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Ausstellung ’Kinder Bilder’ 
Noch bis zum 10. April ist im Stadtmuseum die Ausstellung ’Kinder Bilder’ zu sehen, deren 
Schwerpunkt Bilder des Fotografen Albert Gehring aus dem frühen 20. Jahrhundert sind, die Kinder 
in allen Lebenslagen zeigen. Bereichert wird die Ausstellung durch Fotoalben des Kindergartens 
Grasweg aus den letzten 40 Jahren, die von einer ehemaligen Erzieherin zur Verfügung gestellt 
wurden. Große Resonanz findet die Ausstellung bei älteren Bürgern, aber auch Schulklassen 
gewinnen Einblicke in die Geschichte ihrer Heimatstadt. 
Leonberger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 03./13.01.2005 
 
EURONICS startet in den Markt 
Nach guten Erfahrungen wird aus den beiden über die R.I.C. verbundenen Kooperationen 
Interfunk und Ruefach eine einzige und zwar die EURONICS Deutschland eG. Die 
Zusammenführung bedeutet nicht nur eine Vereinfachung von Verwaltungs- und 
Kommunikationsaufgaben, zentraler Vorteil für die Händlergemeinschaft ist hauptsächlich die 
Stärkung des operativen Geschäfts. Mit einem Außenumsatz von rund 3,2 Milliarden Euro und über 
11 Prozent Marktanteil am Gesamtmarkt Konsumelektronik ist die EURONICS Deutschland eG der 
zweitgrößte Marktteilnehmer in Deutschland. 
pressetext.deutschland, 03.01.2005 
 
Stadtarchiv bewahrt Werke Robert Eberweins auf 
Im Stadtarchiv ist ein großer Teil des Nachlasses des Ditzinger Zeichners und Illustrators Robert 
Eberwein (1909 - 1972) eingelagert. Die zahlreichen Grafiken, Skizzen und Entwürfe bieten Einblick 
in die unterschiedlichen Schaffensphasen des Künstlers, der als Grafiker für ein evangelisches 
Verlagshaus auch etliche christlich inspirierte Arbeiten geschaffen hat. 
Leonberger Kreiszeitung, 10.01.2005 
 
Hans-Ulrich Kühn baut Beduinenzelt im ev. Gemeindehaus in Schöckingen auf 
Seit Jahren bringt Hans-Ulrich Kühn von seinen Reisen nach Syrien Stoffbahnen aus Ziegenhaar 
und Schafwolle mit, woraus er jetzt ein Beduinenzelt im evangelischen Gemeindehaus in 
Schöckingen errichtet hat. Der einstige Chemie-Laborant weilte schon während seines Studiums 
der Geschichte und Islamwissenschaft, das er als ausgebildeter Reiseleiter finanzierte, häufig im 
Orient und spricht neben anderen Fremdsprachen auch Arabisch. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 11.01.2005 
 
Porträt von Friedrich Lehn, ehemals Kapellmeister am Stuttgarter Ballett 
Im Laufe seiner 37-jährigen Tätigkeit als Kapellmeister des Stuttgarter Balletts hat Friedrich Lehn, 
der aus Grünstadt an der Weinstraße stammt und heute in Heimerdingen wohnt, unzählige 
Tourneen begleitet und die ganze Welt bereist. Selbst nach seinem Ausscheiden 2002 wird er 
immer wieder gebeten, das Staatsballett zu begleiten, zuletzt auf eine Korea-Reise Ende 
vergangenen Jahres. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 13.01.2005 
 
Neujahresempfang 
Rund 700 Besucher nutzen beim musikalisch von der Jugendmusikschule umrahmten 
Neujahrsempfang die Möglichkeit der Begegnung. OB Makurath blickt zurück auf Reformen und 
Neuerungen wie Hartz IV und LKW-Maut, lobt die Spendenbereitschaft für Südostasien und 
bezeichnet die Politik als ’veränderungsresistent’. In Bezug auf Ditzingen hebt er einerseits die 
angespannte Finanzlage, andererseits die gute Lebensqualität in der Stadt hervor. 
Leonberger Kreiszeitung, 17.01.2005 
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Vergabe von Bürgermedaille und Bürgerpreis 
Beim Neujahrsempfang wird Gerda Rebmann, Mitbegründerin der Hirschlander Landfrauen und 
ehemaliges Mitglied im Frauenrat des Ministeriums für Gesundheit, Familie und Sozialordnung, für 
ihr herausragendes soziales Engagement mit der Bürgermedaille ausgezeichnet. Die frühere Kreis-, 
Gemeinderats- und Ortschaftsrätin setzte sich stets für die Belange der Frauen ein, ebenso für 
Kinder, Senioren und Behinderte. 
Mit dem Bürgerpreis wird der ökumenische Arbeitskreis ’Miteinander - Füreinander’ für sein 
gemeinnütziges Handeln geehrt. Der Arbeitskreis entlastet mit seinen Angeboten für Behinderte 
deren Familien, unterstützt diese in Erziehungs- oder in rechtlichen Fragen und trägt dazu bei, 
Behinderte mit ihren Familien in die Gesellschaft zu integrieren. 
Leonberger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 17./18.01.2005 
 
’Naturlabor’ für Heuglinschule 
Seit dem neuen Schuljahr wird das Fach ’Menuk’ (Mensch, Natur und Kultur) in allen Grundschulen 
im Land unterrichtet. Die Hirschlander Theodor-Heuglin-Schule ist nun auf der Suche nach einem 
Bauwagen, in dem ein ’Naturlabor’ eingerichtet werden soll. Ziel des Projektes ist, einerseits früh 
das Interesse an Naturwissenschaft und Technik zu wecken und andererseits praxisnah am Ort des 
Geschehens zu lernen. 
Leonberger Kreiszeitung, 18.01.2005 
 
Diskussion um unechte Teilortswahl 
Die Ankündigung von OB Makurath, die unechte Teilortswahl abschaffen zu wollen, löst 
kontroverse Diskussionen aus. Mit 40 Mitgliedern bewegt sich der Ditzinger Gemeinderat in einer 
für eine Stadt mit dieser Einwohnerzahl eher unüblichen Größenordnung. Weiter stellt sich die 
Frage, ob 30 Jahre nach der Gemeindereform Ditzingen noch ein Wahlrecht braucht, das eher die 
Teilörtlichkeit als das Gesamtstädtische betont. 
Stuttgarter Zeitung, 18.01.2005 
 
50 Jahre Musikschule Ditzingen 
Einst organisatorisch von der Landeshauptstadt betreut, zählt die als Trägerverein gegründete 
Musikschule Ditzingen inzwischen mit 900 Schülern und 50 Dozenten zu den größten Einrichtungen 
ihrer Art und gilt als Musterbeispiel bürgerschaftlichen Engagements. Mit über 70 Veranstaltungen 
im Jahr ist sie aus dem Kulturleben der Stadt nicht mehr wegzudenken. Über die Kooperation mit 
Schulen, Vereinen und Kirchen werden bei Jugendlichen unverzichtbare Schlüsselqualifikationen 
gefördert. 
Leonberger Kreiszeitung, 19.01.2005 
 
Unechte Teilortswahl in Frage gestellt 
Das Ansinnen OB Makuraths, die in den Eingliederungsverträgen von vor 30 Jahren 
festgeschriebene unechte Teilortswahl abschaffen zu wollen, löst bei den Ortsvorstehern 
unterschiedliche Reaktionen aus. An den Ortschaftsräten indes soll festgehalten werden, da deren 
Existenz das gesamtstädtische Denken nicht behindere. 
Leonberger Kreiszeitung, 19.01.2005 
 
50-jähriges Bestehen der Jugendmusikschule 
Das 50-jährige Bestehen der Jugendmusikschule wird mit einem umfangreichen 
Jubiläumsprogramm gefeiert, ist aber auch ein Anlass, eine Standortbestimmung vorzunehmen 
und über die Zukunft nachzudenken. Umbrüche im Bildungssystem und sinkende Geburtenraten 
lassen auf künftige Veränderungen des Angebots schließen. 
Leonberger Kreiszeitung, 20.01.2005 
 
Bahnübergang in Heimerdingen soll sicherer werden 
Um den Bahnübergang in Heimerdingen sicherer zu machen, plant die WEG als Betreiberin der 
Strohgäubahn, den Bahnübergang zu modernisieren und damit sicherer zu machen. Die Stadt hat 
außerdem vor, die Feuerbacher Straße und die Gehwege in diesem Bereich zu sanieren, wobei für 
die Landesstraße das Land Baden-Württemberg zuständig wäre. 
Leonberger Kreiszeitung, 21.01.2005 
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Sanierung des Gewerbegebiets Süd 
Die Sanierung des Gewerbegebiets Süd hat zum Ziel, Ditzingen als Gewerbestandort auszubauen 
und das Straßennetz auf die wachsenden Verkehrsmengen vorzubereiten. Aus Kostengründen wird 
zunächst der südlich des Bahnhofs gelegene Bereich bis zur Gustav-Siegle-Straße und die 
Schuckert- bis zur Borsigstraße berücksichtigt. Bei einer Informationsveranstaltung werden die 
Pläne den Anliegern vorgestellt. 
Leonberger Kreiszeitung, 21.01.2005 
 
Keine Zwischenlösung für Schüleressen 
Bis die geplante Mensa in der Gaststätte Glemsaue in Betrieb genommen werden kann, wird es 
laut Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss keine Zwischenlösung geben. Vorgeschlagen worden 
waren seitens der Verwaltung die Anmietung von Containern, ein Schülermittagessen in der 
Schützenstube oder ein Essenszuschuss für Schüler. Angestrebt wird jedoch eine frühere 
Beendigung des Pachtverhältnisses. 
Leonberger Kreiszeitung, 27.01.2005 
 
Rückblick auf 1945 
Stadtarchivar Dr. Herbert Hoffmann, der sich vor 10 Jahren zum 50. Jahrestag des Kriegsendes 
schon einmal intensiv mit diesem Thema beschäftigt hat, stellt fest, dass sich seither die 
Schwerpunkte geändert haben. Stand damals die historische Betrachtung im Mittelpunkt, rücken 
heute Flüchtlinge, Kriegsgefangene, Fremdarbeiter oder auch die Soldaten der Alliierten 
zunehmend ins Bewusstsein. Auch kommen Zeitzeugen zu Wort, die mit ihren Erlebnissen die 
offizielle Geschichtsschreibung ergänzen. 
Leonberger Kreiszeitung, 27.01.2005 
 
Berufsinformationsmarkt 
Beim Berufsinformationsmarkt in der Realschule sind 19 Aussteller vertreten, die über insgesamt  
30 Berufe aus dem kaufmännischen, sozialen oder technischen Bereich Auskunft geben. Angesichts 
wachsenden Konkurrenzdrucks beschäftigen sich die Neuntklässler das ganze Schuljahr über mit 
der Berufsfindung. 
Leonberger Kreiszeitung, 29.01.2005 
 
Bürgerschaftliches Engagement weist breites Spektrum auf 
Der im Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss vorgestellte Jahresbericht der Anlaufstelle für 
Bürgerschaftliches Engagement macht deutlich, dass sich die Bürger in vielen Bereichen 
engagieren, unter anderem beim Arbeitskreis Altes Rathaus Schöckingen und bei den Projekten 
’Gemeinsam in Hirschlanden’ und ’Umgestaltung der Freizeitanlage Lehmgrube’.  
Als herausragendes Ereignis sowohl in der Vorbereitung als auch im Ergebnis gilt die Bürgermesse. 
Vorstellbar ist Bürgerschaftliches Engagement auch beim Hallenbad, im Bereich der Bibliotheken 
und beim geplanten Ganztagesangebot am Schulzentrum Glemsaue. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Leonberger Kreiszeitung, 29.01./01.02.2005 
 
Trumpf verlängert Bündnis für Arbeit 
Nach harten Verhandlungen einigen sich Geschäftsleitung und Betriebsrat von Firma Trumpf 
darauf, das bestehende ’Bündnis für Arbeit’ in erweiterter Form bis zum Jahr 2011 fortzusetzen. 
Unter anderem enthält die Vereinbarung ein Konzept zur Standortförderung und -entwicklung und 
sieht eine Erhöhung der jährlichen Arbeitszeit sowie eine Flexibilisierung der Arbeitszeiten vor, im 
Gegenzug ist die Beschäftigung von 95 Prozent der Trumpf-Mitarbeiter an den Standorten 
Ditzingen, Gerlingen, Schwieberdingen und Hettingen bis 2011 gesichert. 
Leonberger Kreiszeitung, 01.02.2005 
 
Leitbild für Jugendarbeit 
Anfang März findet unter Ausschluss der Öffentlichkeit das erste Treffen des Arbeitskreises statt, 
der sich mit dem neuen Leitbild für die städtische Jugendarbeit beschäftigt. Im Vorfeld machen 
sich die Fraktionen Gedanken hierzu und setzten ihre jeweiligen Schwerpunkte. 
Leonberger Kreiszeitung, 03.02.2005 
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Internetstatistik 
Unter www.ditzingen.de sind Informationen über Veranstaltungen, Fahrpläne oder 
Kommunalpolitik zu finden. 195494 Besucher nutzten im Jahr 2004 diesen virtuellen Service, wobei 
Informationen zur Stadtbibliothek am häufigsten abgerufen wurden. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 05.02.2005 
 
70. Geburtstag von Horst Brose 
Der Stadtrat und langjährige Kirchengemeinderat Horst Brose, der seine Ehrenämter als seine 
Hobbys bezeichnet, feiert 70. Geburtstag. Acht Jahre lang war er Vorsitzender des Bundes der 
Selbstständigen und bildet nun gemeinsam mit OB Makurath und Professor Berthold Leibinger das 
Präsidium des Vereins ’Aktive Wirtschaft Ditzingen’. 
Leonberger Kreiszeitung, 07.02.2005 
 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Bei der Jahreshauptversammlung blickt die Freiwillige Feuerwehr auf 109 Einsätze im vergangenen 
Jahr zurück, darunter der Brand im ehemaligen Gasthaus Krone in der Ditzinger Innenstadt und 
der Großbrand in einer Tiefgarage. OB Makurath sichert der Wehr, die mit ihrem modernen Image 
auch den Nachwuchs anspricht, weiterhin die volle Unterstützung der Stadt zu. 
Leonberger Kreiszeitung, 07.02.2005 
 
Aufwertung des Bahnhof 
Die Bahn investiert 50.000 Euro für Maßnahmen zur Attraktivitätssteigerung des Ditzinger 
Bahnhofs. Die Stadt selbst will sich an der Aufwertung beteiligen, indem sie die Litfasssäule durch 
einen ’Infopoint’ ersetzt. Die Verwaltung hofft, der Bahn weitere Flächen abkaufen und eventuell 
am Bahnhof einen Lebensmittelmarkt ansiedeln zu können. 
Leonberger Kreiszeitung, 11.02.2005 
 
Vorsitzender des TC Ditzingen wechselt 
Dr. Hans-Wolfgang Mayer-Tischer, langjähriger Vorsitzender des Tennisclubs Ditzingen, wird für 
eine weitere Amtszeit nicht mehr kandidieren. Der promovierte Hochschullehrer, der das 
Vereinsleben maßgeblich geprägt und für sein Ehrenamt etliche Auszeichnungen erhalten hat, 
blickt stolz auf die Erfolge der Ditzinger Mannschaft zurück. 
Leonberger Kreiszeitung, 11.02.2005 
 
Tarifabschluss 
Gewerkschaften und Arbeitgeberverbände von Bund und Kommunen einigen sich auf einen neuen 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst, der am 1. Oktober 2005 in Kraft tritt und eine Laufzeit von 
35 Monaten haben soll. Er beinhaltet die Möglichkeit längerer Arbeitszeiten für die Beschäftigen, 
auch soll sich künftig die Vergütung nicht mehr nach Alter oder Dienstzeitdauer, sondern nach der 
Qualifikation richten. OB Makurath begrüßt den Vertrag, der mehr Spielräume für den öffentlichen 
Dienst schaffe. 
Leonberger Kreiszeitung, 14.02.2005 
 
Umgestaltung des Hirschlander Rathausplatzes wird zurückgestellt 
Da der angespannten Haushaltslage einige Investitionen zum Opfer fallen müssen, wird der 
Hirschlander Rathausplatz 2005 nicht umgestaltet, sondern nur die Bushaltestelle an der Karl-
Koch-Halle und der Raiffeisenstraße. 310.000 Euro waren für die Aufwertung der Ortsmitte 
vorgesehen, nun stehen nur noch 110.000 Euro zur Verfügung. 
Leonberger Kreiszeitung, 16.02.2005 
 
Neuer Chor beim Liederkranz 
Chorleiter Kai Müller plant, einen neuen Chor für junge Leute aufzubauen, um den Nachwuchs zu 
sichern. 20 Jugendliche finden sich zu einem Probetermin im Fuchsbau ein. 
Leonberger Kreiszeitung, 19.02.2005 
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Eröffnung der neuen Schulbücherei in der Konrad-Kocher-Schule 
In ehrenamtlicher Arbeit wurde die Schulbücherei der Konrad-Kocher-Schule mit einem neuen 
Konzept und vielen neuen Büchern ausgestattet, um die Lesefreude der Schüler zu stärken. Künftig 
sollen die Klassen eins bis sechs wöchentlich jeweils eine Schulstunde in der neu eröffneten 
Schulbücherei abhalten. 
Leonberger Kreiszeitung, 21.02.2005 
 
CDU schlägt kleineres Gremium vor 
Die CDU plädiert nach einem Klausurwochenende dafür, die Basisgröße des 
Gemeinderatsgremiums auf 22 Sitze zu verkleinern. Die unechte Teilortswahl soll beibehalten 
werden, um zu garantieren, dass Vertreter aus allen Stadtteilen dem Gremium angehören. 
Leonberger Kreiszeitung, 03.03.2005 
 
Aktion ’Hundehalter beseitigen Hundekot’ 
Hundehalter aus Hirschlanden-Süd folgen der Initiative von SPD-Stadträtin Dr. Yvonne Kejcz und 
der Stadtverwaltung, gemeinsam gegen Hundekot vorzugehen. Im Rahmen eines Modellversuchs 
sollen zunächst flächendeckend Sammelbehälter in der Feldflur aufgestellt werden. 
Leonberger Kreiszeitung, 04.03.2005 
 
Sportlerehrung 
Bei der Sportlerehrung präsentiert sich Ditzingen als vielfältige Sportstadt mit gut funktionierendem 
Vereinsleben. Über 100 Sportlerinnen und Sportler aus 15 Disziplinen werden geehrt, mit 22 
Auszuzeichnenden zahlenmäßig am stärksten vertreten sind dabei die Fechter. Moderator Andreas 
Klingbeil und OB Makurath unterhalten die Besucher wieder bestens, indem sie sich mit Witz und 
Charme die verbalen Bälle zuspielen. 
Einen Tag später werden über 100 Nachwuchssportler bei der Jugend-Sportlerehrung für ihre 
Leistungen auf Bezirks-, Landes- und deutscher Ebene ausgezeichnet. Die Schützengilde Ditzingen 
und der Heimerdinger Bogen-Sportverein stellen mit 28 Nachwuchsathleten das größte Kontingent. 
Leonberger Kreiszeitung, 05.03.2005 
 
Berthold Leibinger liest Mörike 
Im Rahmen der Reihe ’Ditzingen liest’ stellt Professor Berthold Leibinger im Auditorium der Firma 
Trumpf Mörike vor: ’Eduard Mörike - ein Leben im Spiegel der Dichtung’. Kompetent und 
unterhaltsam bringt er den rund 200 Zuhörern Lebenslauf, Charakter und Poesie Eduard Mörikes 
nahe. Mit dem Erlös soll eine Kinderliteraturwoche zu Friedrich Schiller und seinem Werk finanziert 
werden. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Leonberger Kreiszeitung, 11./12.03.2005 
 
Jahreshauptversammlung der FW 
Bei der Jahreshauptversammlung der Freien Wähler wird über das zurückliegende Jahr, Wahlen, 
Finanzen und aktuelle kommunalpolitische Themen diskutiert. Im Mittelpunkt steht dabei die 
unechte Teilortswahl, für deren Abschaffung der Frakttionsvorsitzende Manfred Grossmann 
plädiert, der allerdings im Gegenzug eine Aufwertung der Ortschaftsräte fordert. 
Leonberger Kreiszeitung, 14.03.2005 
 
Siemensstraße soll umgestaltet werden 
Um die Verkehrsbelastung zu entzerren, sollen zwei Kreuzungen verändert und die Siemensstraße 
im Abschnitt zwischen der Dornier- und der Schuckertstraße auf bis zu sechs Spuren verbreitert 
werden. Grund dafür sind die geplante Sanierung des Gewerbegebiets und der damit 
zusammenhängende Bebauungsplan Dornierstraße. Im Technischen Ausschuss wird die Ansicht 
vertreten, dass langfristig eine Verlegung der Autobahnausfahrt erforderlich sein wird. 
Leonberger Kreiszeitung, 16.03.2005 
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Vandalismus auf öffentlichen Anlagen 
Die Stadt muss jedes Jahr mehrere tausend Euro für die Instandsetzung verwüsteter Spiel- und 
Grillplätze ausgeben. Um aktiv gegen Vandalismus vorzugehen, soll jetzt vorbehaltlich der 
Zustimmung des Gemeinderats das Projekt ’Aktives Hinschauen - Bürger zeigen Verantwortung’ ins 
Leben gerufen werden. Bei diesem Bürgerforum sind Ditzinger Bürger, Polizei, Ordnungsamt und 
die Stadtjugendpflege aufgerufen, zusammenzuarbeiten und die bereits angedachten Konzepte 
umzusetzen. 
Leonberger Kreiszeitung, 18.03.2005 
 
Tauschbörse 
Der Leonberger Tauschring hat sein Einzugsgebiet erweitert: demnächst wird auch in Ditzingen 
eine Tauschbörse gegründet, bei der unterschiedliche Fähigkeiten angeboten und ausgetauscht 
werden können. Honoriert wird eine Stunde Arbeit mit vier ’Glemstalern’. Im Rahmen des 
bürgerschaftlichen Engagements stellt die Stadt für das Projekt einmal wöchentlich einen Raum im 
Treffpunkt Adler zur Verfügung. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 19.03./02./08.04.2005 
 
Diskussion über unechte Teilortswahl 
Im Heimerdinger Bürgerhaus diskutieren 32 Ortschafts- und Gemeinderäte mit OB Makurath über 
das Für und Wider der unechten Teilortswahl. Während die CDU-Räte geschlossen gegen die 
Abschaffung der unechten Teilortswahl argumentieren, wollen die Vertreter von Freien Wählern, 
SPD und FDP auf das komplizierte Wahlverfahren verzichten. 
Leonberger Kreiszeitung, 21.03.2005 
 
Flurputzete 
Vereine, Schüler und andere interessierte Bürger beteiligen sich an der Ditzinger Flurputzete und 
befreien die Stadt von wildem Müll. Derweil durchkämmen auch in Heimerdingen, Hirschlanden 
und Schöckingen zahlreiche freiwillige Helfer auf der Suche nach Unrat die Flur. Nachdem in den 
Ditzinger Teilorten die Flurputzete seit Jahren gute Tradition ist, soll sie nun auch in Ditzingen den 
Organisatoren von Betriebshof und Stadtverwaltung zufolge wieder regelmäßig stattfinden. 
Leonberger Kreiszeitung, 21.03.2005 
 
Straße wird nach Karl Feucht benannt 
Der Heimerdinger Karl Feucht, der als Mechaniker, Werkmeister und Bordwart bei den Dornier-
Werken beschäftigt war, nahm 1925 an einer inzwischen als Meilenstein der Fluggeschichte 
geltenden Expedition zum Nordpol teil. Nun soll im Schöckinger Gewerbegebiet Schöckinger Grund 
eine Straße nach ihm benannt werden. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 21.03.2005 
 
Projekt ’Aktives Hinschauen’ 
Nachdem immer wieder Spiel- und Grillplätze der Zerstörungswut nächtlicher Besucher zum Opfer 
fielen, hat die Stadt einen Sicherheitsdienst engagiert, der mehrmals in der Woche sämtliche 
öffentlichen Anlagen anfährt. Da es trotz dieser Maßnahme nicht zu gelingen scheint, den 
Vandalismus einzudämmen, plant die Verwaltung das Projekt ’Aktives Hinschauen - Bürger zeigen 
Verantwortung’ ins Leben zu rufen. Die Mehrheit der Mitglieder des Finanz- und 
Verwaltungsausschusses begrüßt den Vorschlag der Verwaltung, der vorsieht, dass Bürger 
Ordnungspatenschaften und damit Verantwortung für ihr persönliches Umfeld übernehmen. 
Stuttgarter Zeitung / Leonberger Kreiszeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 
22./23./31.03./04.04.2005 
 
Ehrenplakette ’aktiv in Ditzingen’ 
Nachdem über die Einführung einer Ehrenplakette ’aktiv in Ditzingen’ Konsens besteht, beschließt 
der Gemeinderat nach kontroverser Diskussion, dass der Oberbürgermeister über die Plakette 
entscheidet und diese auch verleiht. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 24.03.2005 
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Umgestaltung der Siemensstraße 
Im Technischen Ausschuss votiert eine knappe Mehrheit für die Umgestaltung der Siemensstraße. 
CDU und SPD kritisieren allerdings die ’Insellösung’ und befürchten, dass sich die 
Verkehrsbelastung in der Siemensstraße nicht ändert, solange die Autobahnabfahrt an der jetzigen 
Stelle bleibt. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Generalverkehrsplan vorzubereiten. 
Leonberger Kreiszeitung, 24.03.2005 
 
Erinnerung an Kriegsende 
60 Jahre nach Kriegsende blicken Ditzinger Frauen zurück auf ihre Erlebnisse während der letzten 
Kriegstage. Erinnerungen an den Einmarsch der Franzosen, Plünderungen, die Hungerzeit, aber 
auch freundschaftliche Begegnungen mit den Siegern werden wach. 
Leonberger Kreiszeitung, 26.03.2005 
 
Neue Pfarrerin für Hirschlanden 
Am 3. April erfolgt in der voll besetzten Oswaldkirche die feierliche Investitur von Pfarrerin Renate 
Egeler, die während der vergangenen neun Jahre in der Versöhnungsgemeinde in Stuttgart-
Büsnau tätig war. An ihrem Beruf schätzt die 43-jährige Theologin besonders die Vielfalt der 
Aufgaben. Wichtig ist ihr, mit der ansprechenden Gestaltung des Gottesdienstes Jung und Alt 
gleichermaßen Freude zu bereiten. 
Leonberger Kreiszeitung, 29.03./04.04.2005 
 
Hundetoiletten auch für Schöckingen? 
Nachdem in Hirschlanden bereits Hundetoiletten aufgestellt wurden, wird bei einer 
Ortschaftsratssitzung angeregt, auch in Schöckingen solche neu entworfenen Behälter zur 
Verfügung zu stellen. Zunächst sollen erste Erfahrungen in Hirschlanden als auch eine Initiative der 
Hundebesitzer abgewartet werden. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 01.04.2005 
 
Hanna Keyler schreibt über das Leben ihrer Mutter 
Die Ditzingerin Hanna Keyler bringt das Leben ihrer Mutter Elisbeth Keyler unter dem Titel ’Deine 
Stimme, schöne Mutter’ zu Papier. Das Manuskript dokumentiert somit einerseits das alltägliche 
Leben einer Familie, ist aber gleichzeitig ein Stück deutsche Geschichte. 
Leonberger Kreiszeitung, 07.04.2005 
 
Info-Stand am Bahnhofsvorplatz 
Seit kurzem steht am Bahnhof ein neuer Stadtwegweiser, der insbesondere auswärtige Besucher 
über die anstehenden Veranstaltungen der Stadt informieren soll. Laut Pressesprecher Guido Braun 
soll die Anpassung der Stadtmöblierung dort erfolgen, wo Gründe der Ästhetik, Sicherheit und 
Sauberkeit dafür sprechen. 
Leonberger Kreiszeitung, 07.04.2005 
 
Modernisierung der Strohgäubahn 
Bei einem Treffen in Korntal-Münchingen bekennen sich die Bürgermeister der Anrainerkommunen 
sowie Vertreter der WEG und der SSB dazu, die Strohgäubahn erhalten und ausbauen zu wollen. 
OB Makurath betont dabei den hohen Stellenwert der Bahn und mahnt, die Modernisierung 
schrittweise anzugehen und die Kosten im Auge zu behalten. 
Leonberger Kreiszeitung, 07.04.2005 
 
Zuschüsse für Sanierungen 
Im Rahmen der Programme zur ’Städtebaulichen Erneuerung und Entwicklung’ bezuschussen das 
Land Baden-Württemberg und der Bund die Sanierung des Gebietes Siemens-/Schuckertstraße mit 
1,4 Millionen Euro. Die geschätzten Gesamtkosten für das Projekt, das bis zum Jahr 2013 
abgeschlossen sein soll, belaufen sich auf 3,8 Millionen Euro. 
Leonberger Kreiszeitung, 08.04.2005 
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Ausstellung ’Musik in Ditzingen’ 
Im Stadtmuseum ist die Ausstellung ’Musik in Ditzingen’ zu sehen, die mit kurzen Texten, Fotos 
und Dokumenten die Geschichte der Ditzinger Musikvereine, der Jugendmusikschule und der 
Kirchenmusik beleuchtet. Musikalische Darbietungen der Kantorei, des Handharmonika-Clubs, der 
Jugendmusikschule und des Liederkranzes umrahmen die offizielle Eröffnung im Bürgersaal. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Leonberger Kreiszeitung, 09./12.04.2005 
 
CDU-Frühschoppen mit Günther H. Oettinger 
Zum Frühschoppen des CDU-Stadtverbandes im Café Maute besucht der künftige Ministerpräsident 
Günther H. Oettinger seine Heimatstadt, in der auch seine politische Karriere begann. Vor 120 
interessierten Zuhörern äußert er sich zu Wirtschaftsfragen als auch zu Maßnahmen zur 
Bekämpfung der Arbeitslosigkeit und zur Familien- und Bildungspolitik. 
Leonberger Kreiszeitung, 11.04.2005 
 
Mostprämierung 
In Heimerdingen werden in der voll besetzten Lagerhalle am Bahnhof bei der Mostprämierung die 
Preise verliehen. Die im Jahr 1999 ins Leben gerufene Arbeitsgemeinschaft ’Grünes Strohgäu’ 
möchte mit dieser Aktion einen Beitrag zum Erhalt der Streuobstwiesen leisten. 
Leonberger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 11.04.2005 
 
50-jähriges Bestehen der Jugendmusikschule 
Zum 50-jährigen Bestehen präsentiert die Jugendmusikschule Ditzingen mit einer ’Gläsernen 
Woche’ zwischen dem 17. und 24. April ihre Vielfalt. Den Auftakt macht das musikalische Märchen 
’Peter und der Wolf’ von Prokofjew, den Abschluss bilden die ’Carmina Burana’ von Carl Orff und 
Modest Mussorgskijs ’Eine Nacht auf dem kahlen Berg’. In der Zeit dazwischen bieten 
Musikschullehrer ihren Schülern rund 60 Projekte zum Mitmachen an, bei denen auch Gäste 
willkommen sind. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Leonberger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 
12./13./15./19./21./22.04.2005 
 
DFB-Stützpunkt am Seehansen 
Nachdem Ditzingen bereits in den Jahren 1999 und 2000 Standort eines Stützpunktes war, kehrt 
der DFB-Stützpunkt nun nach Ditzingen zurück. Das Sportzentrum Seehansen bietet den 60 
Nachwuchsspielern der Jahrgänge 1989 bis 1993 mit seinen beiden Kunstrasenplätzen optimale 
Bedingungen. 
Leonberger Kreiszeitung, 13.04.2005 
 
Spielplatz Hohenstaufenstraße eröffnet 
Umrahmt von Gesangsdarbietungen der Kinder aus dem Kindergarten Hohenstaufenstraße wird 
der 22.000 Euro teure neue Spielplatz in der Hohenstaufenstraße durch OB Makurath übergeben. 
Die vielfältigen Geräte bieten Bewegungsangebote für Kinder zwischen zwei und zwölf Jahren und 
sind bereits vor der offiziellen Eröffnung gut angenommen worden. 
Leonberger Kreiszeitung, 14.04.2005 
 
Wasserschaden im Schulzentrum Glemsaue 
Durch eine defekte Gummidichtung am Waschbecken eines Klassenzimmers laufen rund 30000 
Liter Wasser aus; dadurch entsteht in 15 Klassenzimmern und im Magazin des Stadtmuseums ein 
erheblicher Wasserschaden. Schüler helfen tatkräftig mit, die Klassenzimmer und die Exponate des 
Magazins auszuräumen. OB Makurath und Stadtarchivar Dr. Hoffmann machen sich vor Ort ein Bild 
vom Ausmaß des Schadens. 
Leonberger Kreiszeitung, 14./15.04.2005 
 
Hirschlander und Schöckinger OR gegen unechte Teilortswahl 
In Hirschlanden und Schöckingen votieren die Ortschaftsräte für die Abschaffung der unechten 
Teilortswahl und die Reduzierung der Sitze im Gemeinderat von 40 auf 32, wobei die CDU-
Fraktionen das komplizierte Wahlsystem erhalten wollen. Das Gewicht der Teilorte soll gewahrt 
werden, indem die Ortschaftsräte bestehen bleiben. 
Leonberger Kreiszeitung, 15.04.2005 
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Auszeichnung für Ortschaftsrat Siegfried Schmid 
Für sein 30 Jahre dauerndes kommunalpolitisches Engagement wird der Heimerdinger 
Ortschaftsrat Siegfried Schmid mit der goldenen Ehrennadel und einer Ehrenurkunde des 
Gemeindetages von Baden-Württemberg ausgezeichnet. OB Makurath lobt seine Fähigkeit zur 
Vernetzung und hebt hervor, dass er sich stets nachhaltig für die Belange des Ortes eingesetzt 
habe. 
Leonberger Kreiszeitung, 16.04.2005 
 
Besuch in der Ditzinger Ölmühle 
Die bereits seit 1862 bestehende Ditzinger Ölmühle, die von Albert Störzbach, seinem Bruder und 
zwei Söhnen betrieben wird, produziert ausschließlich kaltgepresste Öle, die bei hoher Qualität nur 
einen geringen Ertrag abwerfen. Die schonende Methode erhält die wertvollen Inhaltsstoffe und 
bewahrt den natürlichen Geschmack 
Leonberger Kreiszeitung, 16.04.2005 
 
Heimerdinger Ortschaftsrat gegen unechte Teilortswahl 
Auch der Heimerdinger Ortschaftsrat stimmt nach intensiver Diskussion mehrheitlich für die 
Abschaffung der unechten Teilortswahl und damit für eine Verkleinerung des Ditzinger 
Gemeinderates. OB Makurath stellt klar, dass weder der Ortschaftsrat noch die 
Ortschaftsverfassung in ihrer Existenz angetastet würden. 
Leonberger Kreiszeitung, 16.04.2005 
 
Besichtigung des Hirschlander Steinbruchs 
Zum Thema ‘‘Geologie von Höfingen und Umgebung’’ unternimmt der Heimatverein Höfingen einen 
Ausflug zum Steinbruch von Rombold & Gfröhrer. Ein Geologe gibt dabei Einblick in die 
Entwicklung der Gesteinsschichten, ein Mitarbeiter der Firma Rombold & Gfröhrer erläutert den 
Abbau des Hirschlander Muschelkalks. 
Leonberger Kreiszeitung, 18.04.2005 
 
Siebter Ditzinger Lebenslauf 
Insgesamt 3300 Teilnehmer laufen beim 7. Ditzinger Lebenslauf für Mukoviszidose-Patienten über 
41000 Kilometer. Der Erlös dieses Jahres soll eine Arztstelle in der Mukoviszidose-Ambulanz des 
Olgahospitals sowie die mobile Krankengymnastik für die Patienten unterstützen und die 
medizinische Forschung weiter fördern. 
Leonberger Kreiszeitung, 18.04.2005 
 
Hundekotbehälter für Hirschlanden 
Insgesamt 13 Hundehalter aus Hirschlanden hatten sich vor wenigen Wochen mit Unterstützung 
des Ordnungsamtes und der Anlaufstelle Bürgerschaftliches Engagement zu der Initiative 
‘‘Hundehalter beseitigen Hundekot’’ zusammengeschlossen. Seit einigen Tagen stehen nun im 
südlichen Teil des Ortes fünf vom Betriebshof hergestellte Behälter für Hundekot. 
Leonberger Kreiszeitung, 19.04.2005 
 
Keine Fortsetzung des Fischmarkts 
Nachdem sich die ’Aktive Wirtschaft’, viele Gemeinderäte sowie zahlreiche Besucher am als zu laut 
und derb empfundenen Fischmarkt gestört hatten, findet diese Marktform in Ditzingen keine 
Fortsetzung. Stattdessen soll als Alternative ein von der ’Aktiven Wirtschaft’ in Zusammenarbeit mit 
dem Stadtmarketing initiierter Kunstmarkt stattfinden. 
Leonberger Kreiszeitung, 19.04.2005 
 
Porträt von Günther H. Oettinger 
Der in Ditzingen aufgewachsene Günther H. Oettinger steht kurz vor seiner Wahl zum neuen 
Ministerpräsidenten von Baden-Württemberg. In seiner Heimatstadt gründete er vor über 30 
Jahren die lokale Junge Union und sammelte erste politische Erfahrungen. Der Familienvater setzt 
sich entschieden für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf und für die Ganztagesschulen ein. Im 
Gegensatz zu vielen anderen Unionspolitikern sieht er in den Grünen schon seit langem einen 
potenziellen Koalitionspartner. 
Spiegel online, 21.04.2005 
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Rückblick auf die Anfänge der Jugendmusikschule 
Zum 50-jährigen Bestehen der Jugendmusikschule beschäftigt sich Stadtarchivar Dr. Hoffmann mit 
deren Entstehung. 1955 unter dem Dach der Stuttgarter Musikschule gegründet wurde die Schule 
dann im Jahr 1962 eigenständig und bereicherte von Anfang an durch Konzerte das kulturelle 
Leben. 
Leonberger Kreiszeitung, 22.04.2005 
 
Projekt ’Aktives Hinschauen’ 
Mit dem Projekt ’Aktives Hinschauen - Bürger zeigen Verantwortung für den öffentlichen Raum’ will 
die Stadt die Bürger zur Mitarbeit animieren, um mutwillige Zerstörungen auf öffentlichen Plätzen 
zu verhindern. Es kommen jedoch nur fünf Bürger zu einer Informationsveranstaltung im 
Bürgersaal. 
Leonberger Kreiszeitung, 23.04.2005 
 
Aktion ’Wärme von der Sonne’ 
Als Auftakt der Veranstaltungsreihe ’Wärme von der Sonne’ hält ein vom Verein zur Förderung 
regenerativer Energien gewonnener Gastredner vom Institut für Thermodynamik und 
Wärmetechnik einen Vortrag über die Möglichkeiten der Solarthermie. Angesichts steigender 
Ölpreise und dem eingeleiteten Atomausstieg gehören Solarwärmeanlagen inzwischen zur 
bedeutsamsten erneuerbaren Energieform. 
Leonberger Kreiszeitung, 25.04.2005 
 
Empfang für Günther Oettinger 
Zwischen seiner Wahl und seiner ersten Regierungserklärung stellt sich Ministerpräsident Günther 
Oettinger bei einem städtischen Empfang den Bürgern seiner Heimatstadt. Er blickt dabei zurück 
auf seine kommunalpolitischen Wurzeln im Ditzinger Gemeinderat und betont, dass er seine 
Arbeitsschwerpunkte in der Bildungs- und Arbeitsmarktpolitik sieht. OB Makurath gibt in seinem 
Grußwort zu bedenken, dass Bund und Land darauf achten sollten, die Finanzprobleme der Städte 
und Kommunen nicht weiter zu verschärfen. 
Stuttgarter Zeitung / Stuttgarter Nachrichten / Leonberger Kreiszeitung, 25.04.2005 
 
Kunsthandwerkermarkt 
Beim ersten Kunsthandwerkermarkt auf dem Laien und in der Marktstraße sind 65 
Kunsthandwerker aus ganz Deutschland zu Gast. Es gibt edle Unikate auf hohem Niveau aus Glas, 
Keramik, Metall, Holz oder Stoff zu bewundern 
Leonberger Kreiszeitung, 25.04.2005 
 
Prof. Leibinger äußert sich zur Kapitalismus-Kritik 
Laut Professor Berthold Leibinger trifft Franz Münteferings Kapitalismus-Kritik die Unternehmer zu 
Unrecht. Er erklärt, dass sich die meisten Unternehmer für ihre Mitarbeiter verantwortlich fühlen, 
befürchtet aber, dass weitere Firmen ins Ausland abwandern, wenn sich die Rahmenbedingungen 
nicht ändern. Er plädiert dafür, das geistige Potenzial unseres Landes besser zu nutzen und unsere 
Einstellung zur Zukunft zu ändern. 
Leonberger Kreiszeitung, 27.04.2005 
 
Abschaffung der unechten Teilortswahl 
Der Gemeinderat beschließt nach längerer Debatte mit 24 zu 15 Stimmen, die unechte Teilortswahl 
nach 30 Jahren abzuschaffen. Die CDU hatte vorgeschlagen, das Wahlverfahren beizubehalten und 
dafür die Normgröße des Gemeinderats auf 22 Mitglieder zu verkleinern. Einige 
Gremiumsmitglieder befürchten, dass ohne unechte Teilortswahl die Interessen der Ortsteile zu 
kurz kommen könnten. 
Leonberger Kreiszeitung, 27./28.04.2005 
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Haushaltsloch 
Bedingt durch Gewerbesteuerrückzahlungen und geringere Gewerbesteuereinnahmen als erwartet, 
weist der Haushalt eine Deckungslücke von 4,55 Millionen Euro auf. Eingespart werden sollen 
Personalkosten, indem frei werdende Stellen mit einer sechsmonatigen Sperre versehen werden 
mit Ausnahme von Kindergärten, Kernzeitbetreuung und Reinigungsdiensten. Die Freigabe der 
bereitgestellten Haushaltsmittel soll äußerst restriktiv gehandhabt, auf eine Haushaltssperre jedoch 
verzichtet und noch vor den Sommerferien über einen Nachtragshaushalt beraten werden. 
Stuttgarter Zeitung / Leonberger Kreiszeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 27./29.04.2005 
 
Heinz Lienow seit 30 Jahren Stadtrat 
Für seinen 30-jährigen Einsatz im Gemeinderat wird Stadtrat Heinz Lienow mit der Ehrennadel in 
Gold des Gemeindetages Baden-Württemberg ausgezeichnet. In seinem Grußwort stellt OB 
Makurath fest, Stadtrat Lienow verkörpere eine Epoche Ditzinger Kommunalpolitik und genieße 
wegen seiner geradlinigen, kämpferischen Art eine hohe Wertschätzung. 
Leonberger Kreiszeitung, 28.04.2005 
 
Wohngemeinschaften für psychisch Erkrankte 
In einem vom Psychosozialen Netzwerk Ludwigsburg erworbenen Mehrfamilienhaus in Ditzingen 
entstehen drei Wohngemeinschaften für psychisch erkrankte Menschen, die von einem 
Sozialarbeiter und einem Sozialpädagogen betreut werden. Den Betroffenen soll damit ein 
selbständiges Leben ermöglicht und die Wiedereingliederung in die Gesellschaft erleichtert werden. 
Leonberger Kreiszeitung, 28.04.2005 
 
60 Jahre Kriegsende 
Mit dem Ende des Zweiten Weltkriegs setzten sich, wo möglich, die nationalsozialistischen 
Bürgermeister ab, so Gottlieb Diez in Ditzingen, als dessen Nachfolger Eugen Heimerdinger von 
den Franzosen eingesetzt wurde, der bis 1933 Gemeinderat der KPD gewesen war. Dieser blieb 
auch Bürgermeister, als die Amerikaner die Franzosen ablösten und wurde 1948 bei der ersten 
Bürgermeisterwahl im Amt bestätigt. 
Leonberger Kreiszeitung, 29.04.2005 
 
Erzählsalon 
Der Arbeitskreis Altes Rathaus Schöckingen und die Autorin Elisabeth Kübler laden am 12. Mai zu 
einem Erzähl-Salon ins Alte Rathaus Schöckingen ein. Zeitzeugen sollen dabei erzählen, wie sie das 
Kriegsende vor 60 Jahren erlebt haben. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 02.05.2005 
 
Stadtrundgang 
Bei einem Stadtrundgang lassen sich über 20 Ditzinger von Stadtarchivar Dr. Hoffmann durch die 
Ortsgeschichte führen, der dabei den Schwerpunkt auf die wechselvolle Kirchengeschichte 
Ditzingens legt und den Teilnehmern den ein oder anderen ungewöhnlichen Blickwinkel ermöglicht. 
Leonberger Kreiszeitung, 02.05.2005 
 
Musikfest 
Zwischen 800 und 1000 Zuhörer finden sich beim vier Tage dauernden Musikfest in der Glemsaue 
ein. Nicht nur Musikverein und Stadtkapelle Ditzingen, sondern auch auswärtige Musikvereine 
geben dabei Kostproben ihres Könnens, wobei das Repertoire von traditionellen Märschen und 
Polkas über moderne Blasmusik bis hin zur Pop- und Rockmusik reicht. 
Leonberger Kreiszeitung, 04.05.2005 
 
Besuch ehemaliger Zwangsarbeiter 
Im Rahmen des bundesweiten Projekts ’Erinnern für eine gemeinsame Zukunft - Begegnung 
zwischen Zeitzeugen und Schülern’ besuchen zwei einstige Zwangsarbeiter Ditzingen. Besuche in 
Gymnasium und Realschule sowie ein Empfang bei OB Makurath stehen auf dem Programm. 
Anschließend nehmen die Gäste an der zentralen Gedenkfeier in Berlin anlässlich des  
60. Jahrestages des Kriegsendes teil. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Leonberger Kreiszeitung, 04./06.05.2005 
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Verbesserte Kommunikation am Hirschlander Rathausplatz 
Seit etwa zwei Jahren kommt es immer wieder zu Konfrontationen zwischen Jugendlichen, die sich 
am Rathausplatz versammeln und Anwohnern, die sich durch Lärm und Vermüllung beeinträchtigt 
fühlen. Nach einem von Ortsvorsteherin Radtke mit Unterstützung der Stadtverwaltung 
durchgeführten Treffen beider Gruppen ist nun ein Kummerkasten installiert und ein Thermometer 
angebracht worden, das die aktuelle Stimmungslage anzeigt. 
Leonberger Kreiszeitung, 09.05.2005 
 
Ministerpräsident Oettinger zu Gast beim Ditzinger Kulturtreff 
Im Gespräch mit Dieter Schnabel blickt Ministerpräsident Günther Oettinger zurück auf seine Zeit 
als Stadtrat in Ditzingen, wo seine politische Karriere begann. Weiter äußert er sich zur FDP als 
potentiellem Koalitionspartner und beantwortet Fragen zur Haushaltssperre. 
Leonberger Kreiszeitung, 11.05.2005 
 
Nur wenige Betriebe sind gewerbesteuerpflichtig 
Die rund 100 Hektar Gewerbefläche der Stadt sind fast alle bebaut. Von 1933 Gewerbebetrieben 
müssen allerdings 1607 keine Gewerbesteuer zahlen. Die Gewerbesteuerfreibeträge sind 
kontinuierlich gestiegen und die Aufteilung in Gewerbekapitalsteuer und die Ertragssteuer ist zu 
Gunsten einer reinen Gewinnsteuer abgeschafft worden. 
Leonberger Kreiszeitung, 11.05.2005 
 
Heimerdinger Kinder zeigen Singspiel 
Grundschulkinder und der Kinderchor der Kirchengemeinde führen im evangelischen 
Gemeindehaus in Heimerdingen ein Singspiel nach einer Geschichte von Rudyard Kipling auf, das 
von den Tieren im Dschungel handelt. 
Leonberger Kreiszeitung, 14.05.2005 
 
Schulbigband probt für großen Auftritt 
Die aus Schülern der fünften und sechsten Klasse der Theodor-Heuglin-Schule bestehende Bigband 
’Double B’ probt dreimal wöchentlich für ihre Auftritte, von denen der nächste im Sommer ansteht. 
Bei einer musikalischen Kostprobe in der Schulaula stellt Musikschulleiter Manfred Frank deutliche 
Fortschritte fest. 
Leonberger Kreiszeitung, 14.05.2005 
 
Eröffnung der Kindersportschule verzögert sich 
Nach den Vorstellungen der SVGG Hirschlanden-Schöckingen sollte die Kindersportschule (KiSS) 
bereits im vergangenen Herbst an den Start gehen. Da die ursprünglich vorgesehene Leiterin 
wegen Meinungsverschiedenheiten mit dem Vorstand nicht mehr zur Verfügung steht, verzögert 
sich die Eröffnung bis nach den Sommerferien. 
Leonberger Kreiszeitung, 18.05.2005 
 
Erzählsalon im Alten Rathaus Schöckingen 
Sechs Schöckinger Zeitzeugen erzählen vom Ende des Zweiten Weltkrieges in ihrem Dorf. In 
persönlichen Geschichten werden Erinnerungen an die schlimmen aber auch freundlichen Seiten 
der Nachkriegszeit wach. 
Leonberger Kreiszeitung, 19.05.2005 
 
Sanierung des Gewerbegebiets 
Im Zuge der Sanierung des Gewerbegebietes südlich der Siemensstraße soll das stellenweise sehr 
kleinteilige Gewerbegebiet umstrukturiert werden. Unternehmer bangen nun um ihre Existenz, da 
befürchtet wird, dass kleinere Betriebe den größeren weichen sollen. Laut OB Makurath gibt es für 
Enteignungen jedoch keine rechtliche Grundlage, wobei allerdings die verlängerte Dornierstraße 
dort verlaufen soll, wo heute das Gebäude des IT-Unternehmens C-Grit steht. 
Leonberger Kreiszeitung, 19.05.2005 
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40-jähriges Bestehen der katholischen Kirchengemeinde 
Im Jahr 1965 wurde für die rund 4000 Katholiken in Ditzingen für ca. 1,5 Millionen Euro das 
katholische Gemeindezentrum errichtet, wobei Flüchtlinge und Vertriebene tatkräftig mitwirkten. 
Mit 48 Meter Höhe ist der Kirchturm der Kirche St. Maria einer der höchsten in der Region. 
Demnächst feiert die katholische Kirchengemeinde ihr 40-jähriges Bestehen mit einem großen 
Festakt. 
Leonberger Kreiszeitung, 27.05.2005 
 
Gutachten über Gewässergüte 
Die fünf Gewässer Glems, Strudelbach, Döbach, Lachengraben und Beutenbach gehören zur 
Ditzinger Markung. Ein Gutachten über die Gewässergüte bezeichnet die Ditzinger Fließgewässer 
insgesamt als ’zufrieden stellend’, den Döbach allerdings als ’biologisch desolat’ und ’chemisch 
unbekannt’. Weitere Verbesserungen der Gewässerqualität sind geplant. 
Leonberger Kreiszeitung, 28.05.2005 
 
Neuer Kunstrasenplatz eröffnet 
Die Stadt und die TSF Ditzingen übergeben den neuen Kunstrasenplatz an der Lehmgrube offiziell 
seiner Bestimmung. TSF-Funktionäre loben das ’mittlerweile hervorragende Platzangebot 
Ditzingens für den Fußball’. Mitglieder der Stadtverwaltung und ein TSF-Allstar-Team treten in 
einem spannenden Fußballspiel gegeneinander an. 
Leonberger Kreiszeitung, 30.05.2005 
 
Bebauungsplan Dornierstraße 
Der Technische Ausschuss beschließt für die Dornierstraße eine Veränderungssperre und stellt die 
Weichen für eine Sanierungssatzung für das geplante Sanierungssgebiet ’Bahnhof/Gewerbegebiet 
Süd’. Damit soll der Neubau von Hermann Siegle an der vorgesehenen Stelle verhindert werden, 
weil sonst die Pläne, die Dornierstraße bis auf die Gerlinger Straße zu verlängern, hinfällig wären. 
Leonberger Kreiszeitung, 01.06.2005 
 
Richtfest im ’Haus Guldenhof’ 
Nachdem vergangenen Herbst die Bauarbeiten für das neue Pflegeheim in Hirschlanden begannen, 
steht inzwischen der Rohbau. Die Einrichtung bietet neben Pflegeplätzen auch Kurz- und 
Tagespflege, sowie betreute Wohnungen und eine Demenzabteilung. 
Leonberger Kreiszeitung, 01.06.2005 
 
Umgestaltung der Hirschlander Ortsmitte 
Als zweite Etappe des Hirschlander Gestaltungskonzepts wird der Weg von der Haltestelle 
Turnhalle in der Heimerdinger Straße zur Karl-Koch-Halle und zur Schule sicherer und optisch 
ansprechender gestaltet. Augenfälligste Veränderung ist die neue Treppe als Verbindung zwischen 
der Bushaltestelle Turnhalle und der Karl-Koch-Halle, die nun offiziell genutzt werden kann. 
Leonberger Kreiszeitung, 03.06.2005 
 
Wilhelmschule auf neuen Betreuungswegen 
Eine aus der Zusammenarbeit der Wilhelmschule mit dem Therapiezentrum Juliusgarten 
entstandene Förderwerkstatt soll Kindern, die besonderer Unterstützung bedürfen, Therapie- und 
Förderangebote ermöglichen. Finanziert wird das Projekt durch die Peter Michael Schober Stiftung, 
die 2005 rund 45.000 Euro bereitstellte; weitere Sponsoren sind erwünscht. 
Leonberger Kreiszeitung, 04.06.2005 
 
Besichtigung des Gruppenklärwerks 
Klärmeister Peter Schilling führt drei Besuchergruppen über das Gelände der Stadtentwässerung 
Stuttgart, zu der auch das Gruppenklärwerk Ditzingen gehört. Der Gesamtablauf wird hierbei 
ebenso anschaulich erklärt wie die wichtige Aufgabe der Mikroorganismen wie Bakterien. 
Leonberger Kreiszeitung, 06.06.2005 
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Verschönerung des Bahnhofs 
Im Rahmen des Bahnhofs-Entwicklungsprogramms hat die Bahn AG rund 120.000 Euro in die 
Verschönerung des Ditzinger Bahnhofs investiert. Unter anderem wurden neue verglaste 
Wartehäuschen aufgestellt, die Holzbänke durch Drahtgitterbänke ersetzt, ein neues 
Wegeleitsystem angebracht und die Unterführungen mit einheitlich grauer Farbe versehen. 
Leonberger Kreiszeitung, 07.06.2005 
 
Kritik an der Ausschreibung für die erste Stufe des Medienentwicklungsplans 
Der Auftrag an die Firma tcb aus Aidlingen, Realschule und Gymnasium für gut 213.000 Euro mit 
Computern auszustatten, provoziert im Gemeinderat eine lebhafte Diskussion. Einige Stadträte 
kritisieren, dass dieselbe Firma auch die Bedarfsanalyse für die beiden Schulen erstellt hatte. Die 
Verwaltung indes betont, es sei rechtens, die Firma an einer beschränkten Ausschreibung zu 
beteiligen, zu der sie außerdem nur die Grundlage geliefert habe. 
Leonberger Kreiszeitung, 09.06.2005 
 
Werkstattgespräch über ehrenamtliches Engagement 
Das seit 1999 bestehende ’Städtenetzwerk Bürgerschaftliches Engagement’ trifft sich in Ditzingen 
zum fünften Werkstattgespräch. Die rund 40 Teilnehmer tauschen sich zum Thema 
Anerkennungskultur aus und beschäftigen sich intensiv mit der Frage, wie Migranten besser in 
ehrenamtliches Engagement eingebunden werden können. Laut Dr. Herbert Hoffmann wurden in 
Ditzingen schon etliche bei derartigen Treffen aufgegriffene Ideen umgesetzt. 
Leonberger Kreiszeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 09./10.06.2005 
 
Abfahrt von A 81 wird ausgebaut 
Da sich die Ditzinger Ausfahrt der A 81 aus Norden als besondere Gefahrenstelle erwiesen hat, soll 
der Abschnitt im Herbst 2006 laut Regierungspräsidium für 300.000 Euro ausgebaut werden; 
außerdem ist eine zweite Abbiegespur Richtung Ditzingen geplant. In Ditzingen selbst gilt das 
Interesse allerdings eher einer Verbesserung der Auffahrt auf die A 81 Richtung Singen, da man 
von einer verbreiterten Abfahrt eine stärkere Belastung der Siemensstraße befürchtet. 
Leonberger Kreiszeitung, 10.06.2005 
 
Keine Enteignung für Sanierung 
Grundstücksbesitzer im Gebiet südlich der Siemensstraße, die befürchten, vertrieben zu werden, 
tragen ihre Kritik an den Plänen zur Sanierung des Gebiets einigen Stadträten vor. Seitens der 
Stadträte wird jedoch betont, dass es für ein Sanierungsgebiet keine Enteignung geben dürfe, 
sondern nur für eine Straße. So könnte es Anrainer der Schuckertstraße treffen, sollte diese 
entsprechend verändert werden. 
Leonberger Kreiszeitung, 10.06.2005 
 
Straße nach Karl Feucht benannt 
Vor wenigen Wochen votierte der Gemeinderat einstimmig dafür, die neue Erschließungsstraße in 
das Gewerbegebiet Schöckinger Grund ’Karl-Feucht-Straße’ zu nennen. Der Heimerdinger Karl 
Feucht, Bordwart beim Friedrichshafener Flugzeughersteller Dornier, begleitete vor achtzig Jahren 
den norwegischen Forscher Roald Amundsen auf seinem Polarflug. 
Leonberger Kreiszeitung, 11.06.2005 
 
Fleckabatschfest 
Beim vierten vom Bürgerinnenstammtisch initiierten Fleckabatschfest am keltischen Grabhügel in 
Hirschlanden liefern sich Römer (allen voran OB Makurath) und Kelten (u. a. Ortsvorsteherin 
Barbara Radtke) wieder einen verbalen Schlagabtausch. Als klare Sieger gehen nach einer 
Abstimmung des Publikums die wortwitzigen Keltinnen hervor. 
Leonberger Kreiszeitung, 20.06.2005 
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Trägerschaft für Heimerdinger Jugendtreff soll verlängert werden 
Der Ortschaftsrat Heimerdingen schlägt einstimmig vor, den Vertrag mit der Caritas über die 
Trägerschaft des Heimerdinger Jugendtreffs ’Downtown’ um zwei Jahre zu verlängern. Die gute 
Zusammenarbeit mit der Caritas, die auch andere Gruppierungen und Institutionen einbezieht und 
miteinander vernetzt, wird lobend erwähnt. 
Leonberger Kreiszeitung, 21.06.2005 
 
Liederkranz sucht Nachwuchs 
Um den Altersdurchschnitt zu senken, sucht der Liederkranz city chor zur Gründung eines jungen 
Chors neue Mitglieder zwischen 16 und 28 Jahren. Um auch jüngere Sängerinnen und Sänger zu 
begeistern, hat Chorleiter Kai Müller deutsches Volksliedgut längst verabschiedet und sich u. a. 
Musicalprojekten zugewandt. 
Stuttgarter Zeitung, 22.06.2005 
 
Westlicher Ortsrand wird bebaut 
Der Technische Ausschuss spricht sich einstimmig für den Entwurf des Bebauungsplans ’Westlicher 
Ortsrand’ aus. Das 6,7 Hektar umfassende Areal zwischen der Westumfahrung, der Hirschlander 
Straße und dem bestehenden Ortsrand soll 500 Menschen eine Bleibe bieten. Das künftige 
Baugebiet liegt in den Wasserschutzzonen II und III A und darf daher nur unter Auflagen bebaut 
werden. 
Leonberger Kreiszeitung, 22.06.2006 
 
Bundesverdienstkreuz für Fritz Loser 
Der langjährige Heimerdinger Ortsvorsteher und CDU-Stadt- und Ortschaftsrat Fritz Loser erhält 
das Bundesverdienstkreuz am Bande für sein unermüdliches Engagement als Kommunalpolitiker, 
im Obst- und Gartenbauverein Heimerdingen sowie als Obst- und Gartenbauberater. OB Makurath 
hebt in seinem Grußwort seine ’authentische Art’ hervor, die es ihm stets ermöglichst habe, ’die 
Menschen mitzunehmen’. 
Leonberger Kreiszeitung, 27.06.2005 
 
Naturlabor für Theodor-Heuglin-Schule 
Schüler der Klassenstufe drei verschönern zur Zeit einen Bauwagen auf dem Schulhof der Theodor-
Heuglin-Schule, der künftig als Naturlabor dienen soll. Vom kommenden Schuljahr an soll der 
Wagen immer wieder in den Wald fahren, um den Unterricht in ’Menuk’ (Mensch, Natur und 
Kultur) naturnah gestalten zu können und das Interesse an Naturwissenschaften und Technik früh 
zu wecken. 
Leonberger Kreiszeitung, 28.06.2005 
 
Nachtragshaushalt 
Im Verwaltungs- und Finanzausschuss wird der Nachtragshaushalt vorgelegt und dem 
Gemeinderat zur Annahme empfohlen, der ihn mit großer Mehrheit billigt. Da dieses Jahr knapp 
6,5 Millionen Euro aus der Rücklage nötig sind, um den Haushalt auszugleichen, kündigt OB 
Makurath eine nachhaltige Konsolidierung der Finanzen an, um ab 2007 wieder einen 
ausgeglichenen Etat vorlegen zu können. 
Leonberger Kreiszeitung, 29./30.06.2005 
 
Erika Pudleiner seit 25 Jahren im Gemeinderat 
SPD-Stadträtin Erika Pudleiner gehört bereits seit 25 Jahren dem Ditzinger Gemeinderat als auch 
dem Heimerdinger Ortschaftsrat an. Insbesondere Frauen- und Sozialpolitik liegt ihr am Herzen, 
darüber hinaus setzt sie sich als Mitglied des Technischen Ausschusses aber auch gerne mit der 
Stadtplanung auseinander. 
Leonberger Kreiszeitung, 30.06.2005 
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GR beschließt höhere Gebühren für Kinderbetreuung 
Nach den Sommerferien steigen die Gebühren für den Regelkindergarten. Da die Nachfrage nach 
flexiblen Öffnungszeiten sowie Kernzeitbetreuung mit Mittagessen stark zugenommen hat, wird 
auch die Betreuung von Grundschulkindern in den Kindertagesstätten teurer. Das Verfahren, nach 
dem die Gebühr für die Ganztagesbetreuung ermittelt wird, soll vereinfacht werden. 
Leonberger Kreiszeitung, 30.06.2005 
 
Stadt beteiligt sich an Renovierung des Vereinsheims Seehansen 
Der Gemeinderat beschließt, sich trotz der angespannten Haushaltslage mit 56.000 Euro an der 
Renovierung des Vereinsheims Seehansen zu beteiligen. Das Vereinsheim gehört zum Teil der 
SVGG Hirschlanden-Schöckingen, zum anderen Teil der Stadt; laut Vertrag haben sich beide 
Parteien je zur Hälfte an der Instandsetzung des Gemeinschaftseigentums wie Fassade oder Dach 
zu beteiligen. 
Leonberger Kreiszeitung, 30.06.2005 
 
Interview mit OB Makurath 
OB Makurath äußert sich der Leonberger Kreiszeitung gegenüber zu der prekären Finanzsituation 
Ditzingens. 2005 rechnet er mit drei Millionen Euro weniger Gewerbesteuer. Gespart werden soll 
bei der Gebäude- und Straßenunterhaltung, aber auch bei Freiwilligkeitsleistungen und 
Personalkosten; Steuererhöhungen sind nicht auszuschließen. 
Leonberger Kreiszeitung, 06.07.2005 
 
Schüler-Firma organisiert Wohltätigkeits-Party 
Im Rahmen des Projektes BliK (’Berufe live im Klassenzimmer’) bieten zwei Schulklassen des 
Gymnasiums diesmal kein Produkt an, sondern eine Dienstleistung. Das von den Klassen 11a und 
11b gegründete Unternehmen Nachtaktiv GbR organisiert eine große Wohltätigkeits-Party mit 
bekannten DJs und Radiomoderatoren. Der Erlös kommt der Hilfsorganisation Starcare zugute, die 
sich im Raum Stuttgart für kranke, behinderte und sozial benachteiligte Kinder einsetzt. 
Leonberger Kreiszeitung, 08.07.2005 
 
Sanierung der Heimerdinger Kirche 
Da Heizung, Elektrik, Beleuchtung und Beschallung in der über 200 Jahre alten Peter-und-Paul-
Kirche erneuert werden müssen, werden auch gleich einige Verschönerungsarbeiten durchgeführt, 
um den Kirchenraum weniger nüchtern wirken zu lassen. Neben professionellen Handwerkern 
beteiligen sich auch viele Gemeindeglieder ehrenamtlich an der Sanierung. 
Leonberger Kreiszeitung, 09.07.2005 
 
Porträt von Harald Jauch 
Der aus Bessarabien stammende und seit über 40 Jahren in Ditzingen lebende 74-jährige Harald 
Jauch hielt 25 Jahre lang an der Konstanzer Kirche Kindergottesdienste ab. 1997 wurde er aus 
seinem Ehrenamt verabschiedet, blickt jedoch heute noch gerne auf diese erfüllte Zeit zurück. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 12.07.2005 
 
Italienische Nacht auf dem Laien 
Als Höhepunkt und Abschluss der italienischen Woche der Ditzinger Fachgeschäfte verwandelt die 
Folkloregruppe ’Gruppo le Arti per Via!’ den Laien in einen lebendigen italienischen Marktplatz am 
Ende des 19. Jahrhunderts. Großen Wert legt die Gruppe, die bisher etwa 230 Vorstellungen 
gegeben hat, auf authentische Ausstattungsgegenstände und Originalkostüme. 
Leonberger Kreiszeitung, 18.07.2005 
 
Nachfrage nach Schulsozialarbeit steigt 
Zunehmend nehmen Schüler und Schülerinnen an der Konrad-Kocher-Schule und der Realschule 
mit schwerwiegenden Problemen die Beratungsmöglichkeiten der Schulsozialarbeit wahr, wobei 
über die Hälfte der Schüler, die Einzelfallhilfe in Anspruch nehmen, aus den unteren Klassen 
kommt. Seitens der Schulsozialarbeit werden Projekte zur Schulung sozialer Kompetenzen 
angeboten, aber auch die Kooperation mit dem Jugendamt verstärkt. 
Leonberger Kreiszeitung, 18.07.2005 
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Satzung für Gebiet ’Bahnhof/Gewerbegebiet Süd’ 
Der Technische Ausschuss verabschiedet die Sanierungssatzung für das Gebiet 
’Bahnhof/Gewerbegebiet Süd’ bei einer Gegenstimme, wobei die künftige Verkehrsführung 
allerdings noch unklar bleibt. Zusammen mit den vom Wirtschaftsministerium zugesagten  
1,4 Millionen Euro stehen bis zum Jahr 2012 insgesamt 2,3 Millionen Euro bereit, um die 
städtebaulichen Defizite auszugleichen. 
Leonberger Kreiszeitung, 20.07.2005 
 
Realschulleiter Pastuszak geht in den Ruhestand 
Peter Pastuszak, der bereits seit 32 Jahren an der Realschule unterrichtet, davon die Schule 12 
Jahre als Rektor, davor acht Jahre als Konrektor leitete, wird mit einer musikalisch umrahmten 
Feier in den Ruhestand verabschiedet. OB Makurath betont, dass er es stets verstanden habe, die 
Schule nach außen und in die Wirtschaft zu öffnen wie zum Beispiel mit dem jährlichen 
Berufsinformationsmarkt. In weiteren Abschiedsworten wird auch sein menschlich geprägter 
Führungsstil hervorgehoben. 
Leonberger Kreiszeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 20./26./27.07.2005 
 
Schützenverein Hirschlanden besteht 50 Jahre 
Der Hirschlander Schützenverein, dessen Wurzeln bereits Anfang der 20er Jahre liegen, feiert 
demnächst 50-jähriges Jubiläum. Nach der Neugründung im Jahr 1955 hat sich der  
SV Hirschlanden zu einem sportlich erfolgreichen Verein mit einer der modernsten Schießanlagen 
im Land entwickelt, der dank der guten Jugendarbeit und der baulichen Substanz seiner 
Schießanlage zuversichtlich in die Zukunft sehen kann. 
Leonberger Kreiszeitung, 22.07.2005 
 
TA befasst sich mit Bebauungsplan Ringwiesenstraße 
Der Technische Ausschuss spricht sich mit acht zu fünf Stimmen für die Aufstellung des 
Bebauungsplanes Ringwiesenstraße aus. Vorausgegangen war eine lange Diskussion über die 
Einzelheiten des geplanten Baus des TSF-Sportcenters, der nördlich des Hallenbads entstehen soll. 
Leonberger Kreiszeitung, 22.07.2005 
 
Ehemalige Zwangsarbeiter erinnern sich 
Unter der Rubrik ’Zeitung in der Schule’ gestalten Teilnehmer des Geschichtskurses des 
Gymnasiums in der Glemsaue eine Zeitungsseite, die sich mit dem Thema Zwangsarbeit befasst. 
Vorausgegangen war ein erneuter Besuch ehemaliger Zwangsarbeiter, die über ihre Erfahrungen 
und Erlebnisse in Nazi-Deutschland berichteten. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 25.07.2005 
 
Leitungswechsel an Realschule 
Die Realschule verabschiedet mit einer Feier ihren langjährigen Rektor Peter Pastuszak. Zugleich 
wird die neue Schulleiterin Heiderose Hügle, seither als Konrektorin an der Anne-Frank-Schule in 
Marbach tätig, in ihr Amt eingesetzt. Da ihr der Kontakt zu den Schülern sehr wichtig ist, möchte 
sie trotz ihrer Verwaltungsaufgaben weiter unterrichten. In Grußworten wird ihr organisatorisches 
Talent und ihr großer persönlicher Einsatz in fast allen Bereichen des Schullebens betont. 
Leonberger Kreiszeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 25./27.07.2005 
 
Leitungswechsel beim Polizeirevier Ditzingen 
Reinhard Pietzsch, der zehn Jahre lang das Polizeirevier Ditzingen leitete, wird mit zahlreichen 
lobenden Worten von Rednern der Polizei und der Staatsanwaltschaft sowie von Ministerpräsident 
Günther H. Oettinger in den Ruhestand verabschiedet. OB Makurath bedankt sich in seinem 
Abschiedswort vor allem für die gute Zusammenarbeit bei der kommunalen Kriminalprävention. 
Rückblickend hält Reinhard Pietzsch die Beförderungssituation junger Beamter für unbefriedigend 
und sieht die Zukunft der Polizei in den Händen der Landespolitiker. 
Leonberger Kreiszeitung, 26.7./01.08.2005 
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Rolf Feil seit 25 Jahren im Gemeinderat 
Der CDU-Fraktionsvorsitzende Rolf Feil wird für seine 25-jährige Tätigkeit als Stadtrat geehrt.  
OB Makurath hebt seine intensiv gepflegten Kontakte zu den Einwohnern hervor und betont seinen 
technischen Sachverstand, der im Technischen Ausschuss sehr gefragt ist. 
Leonberger Kreiszeitung, 28.07.2005 
 
Sanierungsvorhaben ’Bahnhof/Gewerbegebiet Süd’ 
Während einer Gemeinderatssitzung steht erneut die geplante Sanierung des Gebiets 
’Bahnhof/Gewerbegebiet Süd’ im Mittelpunkt der Diskussion. Anrainer, die den Plänen erheblichen 
Widerstand entgegensetzen und Enteignung befürchten, melden sich zu Wort. OB Makurath betont 
das Prinzip der Freiwilligkeit, räumt jedoch die Möglichkeit der Enteignung bei Veränderung der 
Straßenführung in dem betreffenden Gebiet ein. 
Leonberger Kreiszeitung, 28.07.2005 
 
Verabschiedung von Bernd Luhnau und Gisela Lück 
Bernd Luhnau, seit 25 Jahren Kämmerer, wird in den Ruhestand verabschiedet; seine langjährige 
Mitarbeiterin Gisela Lück tritt die Freizeitphase ihrer Altersteilzeit an.  
Bei der Verabschiedungsfeier hebt OB Makurath insbesondere Bernd Luhnaus Fähigkeit, Mitarbeiter 
zu führen und motivieren zu können hervor, aber auch seinen verantwortungsvollen Umgang mit 
fremden Geldern. 
Gisela Lück, der dienstältesten Mitarbeiterin der Stadtverwaltung, wird attestiert, ihren 
Vorgesetzten stets mit Humor und Durchsetzungsvermögen unterstützt zu haben. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Leonberger Kreiszeitung, 28./29.07.2005 
 
Leitbild für Jugendarbeit 
Ein neues Leitbild für die Jugendarbeit formuliert die Ziele, die die städtische Jugendarbeit 
verfolgen soll. Bereits in der Jugendarbeit tätige Organisationen, Vereine und Einrichtungen sollen 
unterstützt, weitere Akteure für die Belange der Jugendlichen gewonnen sowie bereits vorhandene 
Kooperationen weiterentwickelt werden. Die kommunale Jugendarbeit möchte unter anderem 
handwerkliche und andere berufsrelevante Fähigkeiten sowie soziale Kompetenzen fördern. 
Leonberger Kreiszeitung, 03.08.2006 
 
Kinderspielstadt 
Bei der diesjährigen Kinderspielstadt ’Ditzitou’ empfinden die Kinder das Leben der Indianer nach 
und tauchen dabei tief ein in deren Kultur, Traditionen und heutiges Leben. Stadtjugendpfleger 
Roger König hat das echte Leben der amerikanischen Ureinwohner vor fünf Jahren bei einem 
Besuch in einem Reservat im Norden der USA selbst kennen gelernt. 
Leonberger Kreiszeitung, 04.08.2005 
 
Frank Feil neuer Kämmerer 
Frank Feil, der in den vergangenen drei Jahren bei der Stadtverwaltung das Controlling aufbaute, 
ist nach dem Ausscheiden Bernd Luhnaus nun Leiter des neu geschaffenen Amtes ’Finanzen und 
Controlling’. Als erste Amtshandlung legt er ein Konsolidierungskonzept vor; neben der 
Haushaltskonsolidierung widmet er sich derzeit auch der Umstellung vom herkömmlichen 
kameralen auf das kaufmännische Rechnungswesen. 
Leonberger Kreiszeitung, 05.08.2005 
 
Neues VHS-Programm 
Das neue Herbst-/Winterprogramm der Schiller-Volkshochschule im Kreis Ludwigsburg ist 
erhältlich. Ab Herbst öffnet in Ditzingen eine Bildungswerkstatt, die gezielt Männer und Frauen ab 
der Lebensmitte anspricht. Ein weiterer Schwerpunkt wird auf das Themengebiet ’Berufliche 
Bildung’ gelegt. 
Leonberger Kreiszeitung, 08.08.2005 
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Jugendtreff für Schöckingen? 
Bereits seit 30 Jahren besteht in Schöckingen der Wunsch nach einem Jugendtreff. Eine Gruppe 
von 40 Aktiven, darunter auch Jugendliche, hat sich zum Ziel gesetzt, sich zu einem Förderverein 
zusammenzuschließen und beim Bolzplatz in Eigenarbeit einen Jugendtreff zu errichten, der auch 
für Familien geeignet sein soll. 
Leonberger Kreiszeitung, 09.08.2005 
 
Albert Landwehr begleitet Hilfskonvois nach Weißrussland 
19 Jahre danach sind die Folgen der Atomkatastrophe von Tschernobyl in Weißrussland immer 
noch präsent. Der Ditzinger Albert Landwehr begleitet zweimal jährlich Konvois des Evangelischen 
Männerwerks mit Hilfsgütern wie Medikamenten nach Gomel in Weißrussland. 
Leonberger Kreiszeitung, 10.08.2005 
 
Eigenreinigung der Stadt 
Nachdem die Stadt ab März 2004 einige Gebäude von der Fremdreinigung zurück in die 
Eigenreinigung genommen hatte, hat sich das Projekt zur ’Optimierung der Eigenreinigung der 
Stadt Ditzingen’ bewährt. Die Stadt spart nicht nur 56.000 Euro jährlich ein, auch die Motivation 
der Bediensteten scheint wegen der stärkeren Identifikation mit dem Reinigungsobjekt größer 
geworden zu sein. 
Leonberger Kreiszeitung, 10.08.2005 
 
Rhythmikunterricht an Kindergärten 
Im Rahmen eines Kooperationsprojektes zwischen Jugendmusikschule und Kindergärten erhalten 
Kindergartenkinder Rhythmikunterricht, um Musik über den Körper erlebbar zu machen. Laut 
Musikschulleiter Manfred Frank ermöglicht die Rhythmik als sehr offenes musikpädagogisches Fach 
hochwertige musikalische Arbeit. 
Leonberger Kreiszeitung, 10.08.2005 
 
75. Geburtstag von Gerda Rebmann 
Gerda Rebmann, Trägerin des Bundesverdienstkreuzes, der Verdienstmedaille des Landkreises und 
der Bürgermedaille der Stadt Ditzingen, feiert ihren 75. Geburtstag. Jahrzehntelang widmete sie 
sich mit großem ehrenamtlichen Engagement den Landfrauen, der Kommunalpolitik und sozialen 
Belangen. 
Leonberger Kreiszeitung, 12.08.2005 
 
Gitarrenunterricht für Sechsjährige 
An der Jugendmusikschule hat sich eine aus Kindern um sechs Jahre bestehende Gitarrengruppe 
gebildet. Im Vordergrund steht das kreative Musikmachen, neben den üblichen Akkordgriffen und 
Zupfmustern lernen die Kinder, die Gitarre vielseitig einzusetzen. 
Leonberger Kreiszeitung, 12.08.2005 
 
Kinderspielstadt 
Der Künstler Jim Poitras, Stammesältester vom Volk der Cree in Kanada, besucht die 
Kinderspielstadt ’Ditzitou’, stellt den Kindern Bräuche seines Volkes vor und studiert mit ihnen 
Tänze ein. 
Leonberger Kreiszeitung, 12.08.2005 
 
Projekt ’Wissensfabrik’ 
Rund 40 deutsche Unternehmen, darunter die Firma Trumpf, gründeten Anfang des Jahres die 
’Wissensfabrik’. Etablierte Unternehmer helfen Existenzgründern mit praktischem Rat und 
vermitteln technisches und kaufmännisches Basiswissen möglichst früh. Im Rahmen des Projekts 
’Ferienarbeit plus’ erhalten Ferienjobber bei Trumpf die Gelegenheit, den gesamten Betrieb und 
seine Arbeitsabläufe kennen zu lernen. 
Leonberger Kreiszeitung, 13.08.2005 
 

    23



Chronik 2005 der Stadt Ditzingen 
 

Erzieherin veröffentlicht Erlebnismärchen 
Die Erzieherin Stephanie Hecker, die bei der Sprachförderung im Kindergarten Glemsaue arbeitet, 
hat das Erlebnisbuch ’Prinzessin (N)immerfroh’ für sich und ihre Kinder geschrieben und im 
Selbstverlag veröffentlicht. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 16.08.2005 
 
Polizeirevier unter neuer Leitung 
Mathias Lipp tritt die Nachfolge von Reinhard Pietzsch als neuer Leiter des Polizeireviers Ditzingen 
an. Er möchte die Nähe zu seinen Mitarbeitern bewahren und in der Polizeiarbeit die richtige 
Mischung aus Konstanz und Veränderung finden. Eine wichtige Aufgabe sieht er darin, mit 
entsprechenden Weiterbildungsangeboten den hohen Ausbildungsstandard zu erhalten. 
Leonberger Kreiszeitung, 16.08.2005 
 
Streicherklasse an Heimerdinger Grundschule 
In Zusammenarbeit mit der Jugendmusikschule lernen Dritt- und Viertklässler der Heimerdinger 
Grundschule unter Einbindung in den Schulalltag, Streichinstrumente zu spielen. Schulleiterin Ulrike 
Allerborn bewertet die Klassenstufenstreichorchester als mutiges und innovatives Projekt, das den 
Kindern elementare musikalische Fähigkeiten, soziales Verhalten und Selbstvertrauen vermittelt. 
Leonberger Kreiszeitung, 16.08.2005 
 
Big Band an Heuglinschule 
21 Fünft- und Sechstklässler der Theodor-Heuglin-Schule gehören zur Bläserklasse und nennen 
sich Big Band ’Double B’. Die Schule hat die Instrumente finanziert, Schule und Jugendmusikschule 
übernehmen jeweils zwei Wochenstunden und die Eltern beteiligen sich mit monatlich 15 Euro. 
Leonberger Kreiszeitung, 18.08.2005 
 
Hallenbadsanierung 
Die Stadt sieht sich getäuscht von einem an der Sanierung des Hallenbades beteiligten 
Unternehmen, das zugleich für die Elektrotechnik beauftragt worden war. Der entstandene 
Schaden wird auf ca. 50.000 Euro beziffert. Die Stadt bereitet einen Strafantrag vor und muss 
zudem die Elektroinstallationsarbeiten neu vergeben. 
Leonberger Kreiszeitung, 18.08.2005 
 
Porträt von Klaus Schulz 
Klaus Schulz, der seit fünf Jahren mit einer Schmuckwerkstatt bei der Kinderspielstadt aktiv ist, 
feiert seinen 70. Geburtstag. Der gelernte Uhrmacher arbeitete lange in der Uhren- und 
Schmuckabteilung eines großen Kaufhauses. 
Leonberger Kreiszeitung, 18.08.2005 
 
Jugendstilhaus in Heimerdingen 
Eines seiner schönsten Häuser, das Jugendstilhaus am Bahnübergang, hat Heimerdingen einer 
gescheiterten Geschäftsidee zu verdanken. Vier Jahre bevor Heimerdingen Anschluss an die 
Strohgäubahn fand, ließ Otto Reichert die Bahnhofswirtschaft ’Das Hotel’ errichten und erhoffte 
sich der Jagdleidenschaft frönende Wochenendurlauber aus Stuttgart. Nachdem der erwartete 
Erfolg ausblieb, diente das Gebäude wenige Jahre später nur noch als Raiffeisenlagerhaus. 
Leonberger Kreiszeitung, 20.08.2005 
 
Mieter für geplantes Wohn- und Geschäftshaus gesucht 
Nach zweijährigen Verhandlungen mit dem Eigentümer konnte die Stadt das Grundstück 
Marktstraße 28 erwerben. Nachdem ein Investor bereits abgesprungen war, gibt es inzwischen 
einen neuen Interessenten; nun werden Mieter für das geplante Wohn- und Geschäftshaus 
gesucht. Auch für den teilweise unter Denkmalschutz stehenden Gebäudekomplex Mittlere Straße 
2 gibt es drei Interessenten, die das Ensemble sanieren und nutzen wollen. 
Leonberger Kreiszeitung, 20.08.2005 
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Band ’Windstärke 13’ 
Die vor zwei Jahren an der Jugendmusikschule gegründete Band ’Windstärke 13’, die aus 13 
Mitgliedern zwischen 10 und 13 Jahren besteht und inzwischen über ein Repertoire von 20 Songs 
verfügt, hatte bereits vier Live-Auftritte. Beim Spielen in der Band steht das Musizieren nach Gehör 
im Vordergrund, Intuition wird gefordert und gefördert. 
Leonberger Kreiszeitung, 23.08.2005 
 
Hallenbadsanierung 
Der mit der Sanierung des Hallenbades beauftragte Generalunternehmer, die Wave GmbH aus 
Stuttgart-Weilimdorf, hat einen Insolvenzantrag gestellt. Laut BM Bahmer ist der Stadt jedoch kein 
Schaden entstanden, da die Firma ihre für das Projekt zuständige ’Bäderabteilung’ gleichzeitig 
ausgliederte und mit der Generalplanung in den Bereichen Technik und Bau beauftragte. 
Leonberger Kreiszeiteung, 24.08.2005 
 
Umgestaltung des Lachengrabens 
Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, für die Umgestaltung des Lachengrabens zwischen dem 
Jugendhaus und der Hornbergstraße außerplanmäßig 47.000 Euro bereitzustellen. Um das Projekt 
am Weidenpark verwirklichen zu können, war der Bach im Baugebiet in den vergangenen zwei 
Jahren im Sinne einer ökologischen Aufwertung bereits umgestaltet worden. 
Leonberger Kreiszeiteung, 24.08.2005 
 
Wohngebiet ’Am Weidenpark’ 
Vor allem Familien mit Kindern wohnen in der Siedlung ’Am Weidenpark’, gestalten engagiert ihr 
Leben und entwickeln Gemeinsinn. Im Gegensatz zu anderen Kommunen, die einen 
kontinuierlichen Rückgang der Einwohnerzahlen hinnehmen müssen, verbucht Ditzingen nach 
Angaben des Statistischen Landesamtes wieder einen Zuwachs. 
Leonberger Kreiszeiteung, 31.08.2005 
 
Kooperationsmodell bei Jugendarbeit in Hirschlanden 
Das Projekt, kirchliche, städtische und schulische Jugendarbeit miteinander zu verknüpfen, scheint 
gescheitert zu sein, da die zuständige Sozialarbeiterin zunehmend zwischen Kirche, Stadt und 
Schule aufgerieben wurde. Der Vertrag zwischen Stadt und Kirchengemeinde wird über März 2006 
hinaus nicht verlängert; ein neuer Träger wird gesucht und ein tragfähiges Konzept erarbeitet. 
Stuttgarter Zeitung, 01.09.2005 
 
Interview mit OB Makurath 
OB Makurath äußert sich gegenüber der Stuttgarter Zeitung über die Zukunft der Stadt angesichts 
knapper Kassen. Als wichtigstes Ziel sieht er die Sanierung der Finanzen, um weiterhin 
investitionsfähig zu bleiben, möchte jedoch auf Zukunftsprojekte nicht verzichten. 
Stuttgarter Zeitung, 03.09.2005 
 
Erweiterung der Kinderbetreuung 
Die Strohgäukommunen Ditzingen, Gerlingen, Hemmingen und Korntal-Münchingen sind dabei, die 
Kinderbetreuung auszubauen und auch Zweijährigen einen Kindergartenplatz zu bieten, wie es ein 
Bundesgesetz schon seit einem Jahr fordert. Um als Wirtschaftsstandort attraktiv zu bleiben, spielt 
neben S-Bahn und Autobahnanschluss zunehmend auch das Kinderbetreuungsangebot eine Rolle. 
Stuttgarter Zeitung, 05.09.2005 
 
Unregelmäßigkeiten bei Hallenbadsanierung 
Die Stadt erstattet Strafanzeige gegen eine Elektrofirma, die an der Sanierung des Hallenbads 
beteiligt und bei Vertragsunterzeichnung bereits aus dem Handelsregister gelöscht war. Der 
ehemalige Geschäftsführer des Unternehmens erhebt seinerseits schwere Vorwürfe gegen die 
Stadt, die den Bauzeitplan verschoben, Zahlungen hinausgezögert und die beteiligten Firmen über 
die Einsturzgefahr des Daches zu spät informiert hätte. 
Stuttgarter Zeitung, 05.09.2005 
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Weltenfahrer mit Alterserscheinungen 
Der Ditzinger Weltenfahrer weist nach drei Jahren schon massive Alterserscheinungen auf. Die 
einst umstrittene Skulptur ist von Kalkflecken übersät und auch die Elektrik, die bewirkt, dass sich 
der Brunnen nachts abstellt, ist defekt. 
Stuttgarter Zeitung, 07.09.2005 
 
Veranstaltungsbetrieb in Stadthalle soll eingeschränkt werden 
Nachdem ein offizielles Lärmgutachten belegt, dass Veranstaltungen mit elektronisch verstärkter 
Musik zu laut sind, soll künftig nur noch zehnmal im Jahr in der Stadthalle gefeiert werden. Die 
Anwohner befürchten weiter, dass das Sportcenter der TSF, das neben der Stadthalle geplant ist, 
zu noch mehr Lärmbelästigung führt. 
Stuttgarter Zeitung, 10.09.2005 
 
Hafenscherbenfest 
Das Ditzinger Hafenscherbenfest zieht mit seinem vielfältigen Angebot wieder viele Besucher an. 
Auf mehreren Bühnen wird Musik unterschiedlichster Art für Jung und Alt dargeboten; auch das 
kulinarische Angebot lässt keine Wünsche offen. 
Stuttgarter Zeitung, 12.09.2005 
 
Porträt von Adolf Maier, Philatelist 
Seit Jahrzehnten sammelt der Hirschlander Adolf Maier Briefmarken, wobei er sich auf die 
Weltraumfahrt spezialisiert hat. Bei der Briefmarkenschau in Hemmingen plant er, von der 
chinesischen Regierung zertifizierte Exponate vorzustellen, die den Weltraumausflug des ersten 
chinesischen Astronauten dokumentieren. 
Stuttgarter Zeitung, 13.09.2005 
 
Ehrenamtliche seit Jahrzehnten im heutigen Treffpunkt Adler tätig 
Eine Gruppe Ehrenamtlicher betätigt sich seit 25 bis 30 Jahren in der Seniorengemeinschaft, die 
1974 den Altentreff gründete, der im Burg-Café sein Domizil hatte. Die Mitarbeiterinnen empfinden 
ihre ehrenamtliche Tätigkeit, insbesondere die Gespräche und das persönliche Miteinander, als 
Bereicherung. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 14.09.2005 
 
Stadt warnt vor ’Haustürgeschäften’ 
Unter Verweis auf angeblich neue Vorschriften der Stadt sollen Hauseigentümer dazu gebracht 
werden, ihre Fassade neu streichen zu lassen. Die Stadt betont, dass keine Vorschrift existiert, laut 
der alle Gebäude in Ditzingen gleich gestrichen sein müssen. 
Stuttgarter Zeitung, 15.09.2005 
 
Ausstellung ’Gustav Schopf - feurige Spuren’ 
Ab 23. September wird im Stadtmuseum eine Ausstellung mit Werken des 1899 in Gerlingen 
geborenen Malers Gustav Schopf gezeigt, die überwiegend aus dem Nachlass des Künstlers und 
von privaten Leihgebern stammen. Zusammengestellt wurde die Ausstellung von Gerlingens 
früherem Bürgermeister Albrecht Sellner. Gustav Schopf, der 1929 mit anderen Künstlern 
zusammen die ’Stuttgarter Neue Sezession’ gründete, widmete sich vor allem Eisenbahnmotiven. 
Stuttgarter Zeitung, 21./22.09./05.10.2005 
 
TSF-Sportcenter 
Anwohner, die durch Stadthalle und Hallenbad erheblich unter Veranstaltungslärm und 
Parkplatzsuchverkehr leiden, stehen dem geplanten Bau eines Sportcenters durch die TSF 
weiterhin skeptisch gegenüber. Ein runder Tisch aus Anwohnern, Stadtverwaltung und Verein soll 
nun dazu beitragen, Probleme frühzeitig auszuräumen 
Stuttgarter Zeitung, 21.09.2005 
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Bibliotheksgebühr 
Nachdem der Gemeinderat im Frühjahr eine halbjährige Wiederbesetzungssperre beschlossen 
hatte, hat die Stadt die Öffnungszeiten der Stadtteilbibliotheken nach dem plötzlichen Tod der 
Ditzinger Bibliotheksleiterin eingeschränkt und stellt Überlegungen an, die Ortsteilbibliotheken 
Hirschlanden und Schöckingen in ehrenamtliche Hände zu geben. Dieses Vorgehen stößt im 
Gemeinderat auf Unverständnis. Der Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss empfiehlt nach 
kontroverser Diskussion die Einführung einer Benutzergebühr, um den Standard halten zu können. 
Stuttgarter Zeitung, 27./29.09.2005 
 
Ganztagesbetrieb an Konrad-Kocher-Schule 
Auch die Konrad-Kocher-Schule bietet künftig außer Freitag nachmittags Betreuung bis 16 Uhr und 
ein warmes Mittagessen an. Die Stadt hat für den Ganztagesbetrieb zunächst nur in den Umbau 
der Mensa investiert, die zusätzlichen Stunden deckt die Schule aus dem so genannten 
Ergänzungsbereich. 
Stuttgarter Zeitung, 27.09.2005 
 
Verkehrskonzept 
Der Gemeinderat beauftragt ein Darmstädter Ingenieurbüro, ein Konzept für Ditzingens 
Verkehrsprobleme zu erarbeiten, das alle Verkehrsträger und alle Stadtteile berücksichtigen soll. In 
erster Linie geht es dabei um das Gewerbegebiet Süd und die Siemensstraße, auf der sich 
regelmäßig während der Hauptverkehrszeiten wegen der nahen Autobahnauffahrt Feuerbach Staus 
bilden. 
Stuttgarter Zeitung, 28.09.2005 
 
Kein Wochenmarkt in Hirschlanden 
Eine neue Wochenmarktsatzung sieht künftig eine Verdoppelung der Wochenmärkte in der 
Gesamtstadt vor. Die ansässigen Landwirte sind jedoch an der Einführung eines Wochenmarkts in 
Hirschlanden nicht interessiert und in Ditzingen gibt es ebenfalls keine Beschicker für einen 
weiteren Markttag. Im Interesse einer Belebung des Hirschlander Ortskerns sind jedoch 
gelegentlich stattfindende Themenmärkte angedacht. 
Stuttgarter Zeitung, 05.10.2005 
 
Neuer Spielzeugladen in Ditzingen 
Vier Frauen wagen den Schritt in die Selbständigkeit und eröffnen in der Marktstraße einen 
Spielzeugladen, nachdem ihr früherer Arbeitgeber sein Spielzeuggeschäft wegen 
Umsatzeinbrüchen geschlossen hat. 
Stuttgarter Zeitung, 05.10.2005 
 
Schüler lernen, wie gemostet wird 
Im Garten der Familie Loser erleben 39 Heimerdinger Grundschüler wie Apfelsaft hergestellt wird. 
Zwei Schulklassen sammeln gemeinsam die Früchte auf, die in der Saftpresse verarbeitet werden, 
und bekommen anschließend eine Kostprobe. 
Stuttgarter Zeitung, 06.10.2005 
 
Bibliotheksgebühr 
Der Gemeinderat beschließt, künftig eine Bibliotheksgebühr von 12 Euro im Jahr zu erheben. Die 
Teilschließungen in den Ortsteilbüchereien werden aufgehoben, die Stelle der Bibliotheksleiterin 
soll erhalten bleiben und gegebenfalls neu ausgeschrieben werden. 
Stuttgarter Zeitung, 07.10.2005 
 
Debatte über Straßennamen 
Die Debatte um die Namen der Straßen im Neubaugebiet ’Westlicher Ortsrand’, die nach 
Widerstandskämpfern im Dritten Reich hatten benannt werden sollen, flammt erneut auf. Der 
Gemeinderat weist den Punkt zurück in den Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 07.10.2005 
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’Adler’ in Heimerdingen wird renoviert 
Nachdem bereits zweimal Investoren an dem Projekt gescheitert waren, möchte nun die Firma 
Nanz und Partner mit dem Umbau und der Sanierung des denkmalgeschützten Ensembles im 
Frühjahr beginnen. Das Tochterunternehmen der Stuttgarter Nanzgruppe ist auf den 
Wohnungsbau in denkmalgeschützten Gebäuden spezialisiert. Die Renovierung des historischen 
ehemaligen Gasthauses soll zum krönenden Abschluss der Heimerdinger Ortskernsanierung 
werden. 
Stuttgarter Zeitung, 08.10.2005 
 
Bürgerversammlung zur Sanierung im Gewerbegebiet Süd 
Bei einer Bürgerversammlung machen die betroffenen Gewerbetreibenden, die ihre Existenz 
bedroht sehen, weiterhin ihre Vorbehalte gegenüber der Sanierung des Gewerbegebietes Süd 
deutlich. Während die neue Verkehrsführung noch weitgehend offen ist, spüren die 
Grundstückseigentümer bereits die Einschränkungen durch die Sanierungssatzung. 
Stuttgarter Zeitung, 08.10.2005 
 
Neue Technik im Sitzungssaal 
Nachdem Gerlingen seinen Sitzungssaal für 640.000 Euro neu ausgestattet hat, investiert nun auch 
Ditzingen 15.000 Euro in moderne Sitzungstechnik. Das Ergebnis hingegen überzeugt nicht und 
scheint verbesserungsbedürftig. 
Stuttgarter Zeitung, 08.10.2005 
 
Eltern sanieren Spielplatz 
Eltern sanieren mit Unterstützung durch das Stadtbauamt und Bauhofmitarbeiter den in die Jahre 
gekommenen Spielplatz am Ziehrerweg. Dank ihres ehrenamtlichen Engagements lassen sich die 
Kosten für die Sanierung für die Stadt auf die Hälfte reduzieren. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 10.10.2005 
 
Förderkreis für Kirchenmusik 
Bezirkskantor Andreas Gräsle plant, einen Förderverein für Kirchenmusik ins Leben zu rufen. Er 
hofft auf finanzielle und ideelle Unterstützung, um die Kirchenmusik als wesentliches Merkmal der 
Kultur fördern und dem damit verbundenen Bildungsauftrag nachkommen zu können. 
Stuttgarter Zeitung, 11.10.2005 
 
’aktiv in Ditzingen’ für Nachbarschaftshilfe 
Heide Weinand, die Leiterin der seit 30 Jahren bestehenden Nachbarschaftshilfe Hirschlanden, 
erhält als Erste die Auszeichnung ’aktiv in Ditzingen’. Sie koordiniert Seniorennachmittage, 
Gymnasik und Besuchsdienst, versucht aber auch, das Zusammenwachsen von Jung und Alt zu 
fördern. 
Unterstützt wird Heide Weinand durch 48 Frauen und fünf Männer, die sich der vielfältigen 
Aufgaben der Nachbarschaftshilfe Hirschlanden annehmen, die mittlerweile zentral aus Ditzingen 
organisiert ist. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 12./19.10.2005 
 
Katalog ’Indikatoren und Ziele’ 
Um eine Grundlage für die politische Diskussion zu schaffen, legt die Stadtverwaltung den Katalog 
’Indikatoren und Ziele’ vor, der die Stadtentwicklung in Zahlen darstellt. Das 34 Seiten starke Heft 
ist das Ergebnis einer Projektgruppe, die in monatelanger Arbeit Daten gesammelt und 
verschiedene kommunale Themen dargestellt und bewertet hat. 
Stuttgarter Zeitung, 13.10.2005 
 
Keine Bundesmittel für Ganztagsschulen 
Landesweit waren über 300 Schulen, darunter die Konrad-Kocher-Schule und das Gymnasium in 
der Glemsaue, wegen großer Nachfrage nicht im Investitionsprogramm des Bundes berücksichtigt 
worden. Nachdem sich die Stadtverwaltung an die Landesregierung und die Landtagsfraktionen 
gewandt hatte mit der Forderung, den Ausbau von Ganztagsschulen zu unterstützen, erhält sie 
nun abschlägige Antworten. 
Stuttgarter Zeitung, 13.10.2005 
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50-jähriges Bestehen der Musikschule 
Bei einem Festakt aus Anlass des 50-jährigen Bestehens der Musikschule wird im Bürgersaal eine 
politische Diskussion geführt mit dem Ergebnis, dass die Jugendmusikschule neue Wege gehen 
muss, um für Kinder und Jugendliche attraktiv zu bleiben. Angedacht ist, mit den Schulen im 
Ganztagsschulbetrieb zu kooperieren. 
Stuttgarter Zeitung, 17.10.2005 
 
Pflegezentrum Haus Guldenhof 
Der Kreispflegeplan, der Ditzingen, Gerlingen, Korntal-Münchingen, Schwieberdingen und 
Hemmingen zu einem Bezirk zusammenfasst, ist großteils erfüllt. In Ditzingen entsteht das 
Pflegezentrum Haus Guldenhof, dessen Träger das Breitwiesenhaus Altenhilfezentrum in Gerlingen 
ist. Die Nachfrage nach Pflegeplätzen ist groß, 115 Interessierte haben sich bereits gemeldet. 
Stuttgarter Zeitung, 18.10.2005 
 
Theodor-Heuglin-Schule bietet Frühstück an 
Die Theodor-Heuglin-Schule plant, künftig den Unterricht später anfangen zu lassen und davor 
Frühstück in der Schule anzubieten. Während eines Testlaufs wird die Idee von den Schülern gut 
angenommen. Auch das Staatliche Schulamt begrüßt diese Überlegungen, gilt doch die THS als die 
innovativste der 42 Grund- und Hauptschulen im Landkreis Ludwigsburg. 
Stuttgarter Zeitung, 20.10.2005 
 
Wieder Debatte um Straßenbenennung 
Zum zweiten Mal wird im Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss über die Benennung der neun 
Straßen im Neubaugebiet ’Westlicher Ortsrand’ nach Widerstandskämpfern emotional diskutiert.  
Es wird beschlossen, eine Arbeitsgruppe zu bilden und im Januar erneut zu beraten. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 20.10.2005 
 
Firma Trumpf fest verwurzelt in Ditzingen 
Seit 33 Jahren hat die Firma Trumpf ihren Standort in Ditzingen und spielt nicht nur als 
Steuerzahler eine wichtige Rolle. Die Firma bringt sich in viele Belange der Stadt ein, vor allem im 
sportlichen und kulturellen Bereich, beteiligt sich aber auch finanziell an den Kindertagesstätten 
der Stadt. Besonders beeindruckend ist dabei das persönliche Engagement des Geschäftsführers 
Berthold Leibinger. 
Stuttgarter Zeitung, 21.10.2005 
 
Generationswechsel bei Firma Trumpf 
Der Werkzeugmaschinenhersteller Trumpf kann eine glänzende Bilanz vorlegen und plant, die 
Investitionen im laufenden Geschäftsjahr zu verdoppeln. Ausbaufähig ist laut Berthold Leibinger 
die Lasertechnik, die Verbindung zwischen Laser und Werkzeugmaschinen und die Medizintechnik.  
Bei der Bilanzpressekonferenz kündigt Berthold Leibinger seinen Rückzug aus dem operativen 
Geschäft an und präsentiert seine Tochter Nicola Leibinger-Kammüller, die seit 1984 im 
Unternehmen tätig ist, als neue Geschäftsführerin. 
Stuttgarter Zeitung, 21.10.2005 
 
Trumpf baut Standort in Ditzingen aus 
Die Firma Trumpf hat von der Stadt für mehr als 300.000 Euro die Borsigstraße und von der Firma 
Gewürzmüller das gesamte Gelände erworben, um den Stammsitz in Ditzingen neu zu gestalten, 
an dem über 1800 Mitarbeiter beschäftigt sind. Das Investitionsvolumen beträgt allein für den 
ersten Bauabschnitt 17 Millionen Euro. 
Stuttgarter Zeitung, 21.10.2005 
 
’Ditzingen liest’ mit G. Oettinger 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe ’Ditzingen liest’ stellt Ministerpräsident Günther Oettinger, 
ansonsten eher mit dem Lesen von Akten und Kabinettsvorlagen beschäftigt, Ian McEwans 
aktuellen Roman ’Saturday’ vor. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 24.10.2005 
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’Ditzinger Orgelherbst’ 
Im Rahmen des ’Ditzinger Orgelherbstes’ feiern vier Musiker mit einem Einweihungskonzert die 
neue 25.000 Euro teure Pfeifenorgel der Speyrer Kirche, die aus dem Nachlass des Orgelbauers 
Plum stammt. Das neue Instrument soll nicht nur bei Beerdigungen zum Einsatz kommen, sondern 
idealerweise eine Veranstaltungsserie in der Speyrer Kirche begründen. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 25./29.10.2005 
 
TSF-Sportcenter 
Eine Konstruktion aus Holzlatten und Absperrband illustriert Anwohnern, Stadträten und Planern 
die Ausmaße des künftigen TSF-Sportcenters am Hallenbad. Die Wandscheibe, die das Bauwerk 
zur Ringwiesenstraße hin gestalterisch abdecken soll, bleibt ihrer Größe wegen umstritten. 
Stuttgarter Zeitung, 26.10.2005 
 
Oettinger-Gruppe feiert Jubiläum 
Vor 50 Jahren machte sich Hermann Oettinger mit seiner Steuerberatungskanzlei selbständig und 
baute sie anschließend kontinuierlich zu einem mittelständischen Betrieb aus, der inzwischen in 
neun Partnerkanzleien 450 Mitarbeiter zählt. Seit seinem Tod vor einem Jahr leitet Hans-Joachim 
Oettinger, jüngerer Bruder des Ministerpräsidenten Günther Oettinger, das Unternehmen 
zusammen mit weiteren Teilhabern. 
Stuttgarter Zeitung, 27.10.2005 
 
Zuschüsse für Ganztagesschulbetrieb 
13 Schulen aus dem Kreis Ludwigsburg, die bei der Vergabe der Bundeszuschüsse für die 
Ganztagesbetreuung leer ausgegangen waren, können dank eines neuen Landesprogramms doch 
noch auf Fördermittel hoffen. Der Ditzinger Gemeinderat hatte eine Resolution verabschiedet und 
ein Landesprogramm für den Ausbau von Ganztagesschulen gefordert. Der bereits geplante 
Umbau der Gaststätte am Schulzentrum Glemsaue in eine Mensa soll für das neue 
Förderprogramm angemeldet werden. 
Stuttgarter Zeitung, 27.10.2005 
 
Porträt von Karlheinz Gabor 
Der seit 42 Jahren in Ditzingen lebende Berliner Karlheinz Gabor, bekannt als Rundfunksprecher 
und Moderator beim Südwestdeutschen Rundfunk, ist inzwischen im Ruhestand, aber gefragter 
denn je. Hin und wieder tritt der gelernte Sänger mit seiner Tochter gemeinsam auf, hält 
regelmäßig Literaturlesungen und gibt für die Ditzinger Kindergartenkinder den Nikolaus. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 28.10.2005 
 
Neues Feuerwehrfahrzeug 
366.000 Euro sind im Haushaltsplan für das kommende Jahr für die Anschaffung eines neuen 
Löschwagens eingestellt. Um die Kosten zu senken schließt sich die Stadt mit Freiberg, Vaihingen 
und Steinheim für eine Sammelbestellung zusammen. 
Stuttgarter Zeitung, 29.10.2005 
 
Förderverein Haus Guldenhof gegründet 
Yvonne Kejcz, die Initiatorin des neu gegründeten Fördervereins des Hirschlander Pflegezentrums 
Haus Guldenhof, äußert sich zu den Zielen des Vereins. So soll das Pflegeheim nicht isoliert, 
sondern von Anfang an in die Nachbarschaft eingebunden und mit Aktivitäten gefüllt werden. Dazu 
strebt der Verein unter anderem die Zusammenarbeit mit Schulen und Kindergärten an. Aktuell 
sind Hundebesitzer gesucht, die mit ihren Hunden die Bewohner besuchen. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 29.10./03.11.2005 
 
Ditzinger Streuobstinitiative 
Ende der 50er Jahre wurden die alten Bestände an Streuobstwiesen als unwirtschaftlich eingestuft, 
wonach sich die moderne Obstanbaumethode durchsetzte. Eine in Ditzingen gegründete 
Streuobstinitiative hat das Ziel, die alten Obstsorten wieder zu verbreiten, sie zu vermarkten und 
die bestehenden Bäume zu pflegen. So kümmern sich Anwohner und Bürger mit Hilfe des Obst- 
und Gartenbauvereins um eine Obstwiese in Schöckingen. 
Stuttgarter Zeitung, 31.10.2005 
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Verkehrszählung 
Eine Verkehrszählung soll Aufschluss auf die Frage geben, wie viele Autos auf welchen Strecken 
durch Ditzingen fahren. Auch Erhebungen zum öffentlichen Nahverkehr werden vorgenommen.  
Entgegen den Mußmaßungen von BM Bahmer scheint der Durchgangsverkehr nur einen kleinen 
Teil der Probleme zu verursachen. Die Zählung soll als Grundlage für die Erarbeitung eines neuen 
Verkehrskonzepts dienen. 
Stuttgarter Zeitung, 03.11.2005 
 
Auszeichnung für Strohgäuladen 
Freiwillige Helfer sorgen für den reibungslosen Ablauf im Strohgäuladen, dessen Kundenzahl in den 
sieben Jahren seit Bestehen infolge zunehmender wirtschaftlicher Not von 900 auf 1300 
angestiegen ist. Als Teilnehmer des Wettbewerbs kommunaler Bürgeraktionen werden die rund  
40 Ehrenamtlichen mit einer Urkunde des Regierungspräsidenten geehrt. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 04./05.11.2005 
 
Qualitätshandbuch der Kindertageseinrichtungen 
Zu Jahresbeginn ist das bundesweit geltende Tagesbetreuungsausbaugesetz in Kraft getreten, das 
die Kommunen dazu anhält, die Tagesbetreuung für Kinder nicht nur bedarfsgerecht, sondern auch 
qualitätsorientiert auszubauen. Als Orientierungshilfe in der Diskussion um die Kinderbetreuung soll 
das von der Verwaltung vorgelegte ’Handbuch zur Qualität der Kindertageseinrichtungen der Stadt 
Ditzingen’ dienen. 
Stuttgarter Zeitung, 07.11.2005 
 
Diavortrag von Werner Schmidt 
Der Hobby-Archäologe Werner Schmidt hält einen Lichtbildvortrag, in dem er über seine 97 Tage 
währende Pilgerreise auf dem Jakobsweg berichten wird. Als Motive für seine Wanderung nennt 
der passionierte Langstreckensportler die sportliche Herausforderung und sein historisches 
Interesse. 
Stuttgarter Zeitung, 08.11.2005 
 
Brandschutz in Stadthalle unzureichend 
Der Technische Ausschuss entscheidet sich für eine Sanierung des unzureichenden Brandschutzes 
der Stadthalle im Jahr 2007. Die Kosten werden sich auf rund 800.000 Euro belaufen. 
Stuttgarter Zeitung, 09.11.2005 
 
Hallenbadsanierung 
Der Technische Ausschuss entscheidet, die Sanierung der Wärmeversorgung des Hallenbades und 
der angeschlossenen Stadthalle in das Jahr 2006 vorzuziehen, da die Stadt Fördergelder des 
Landes beantragen will, die später möglicherweise nicht mehr gezahlt werden. Die Anbindung des 
TSF-Sportcenters wurde insdes aus Kostengründen verworfen. 
Stuttgarter Zeitung, 09.11.2005 
 
Mensabetrieb soll im Frühjahr starten 
Nachdem die Stadt beim IZBB-Programm des Bundes nicht berücksichtigt worden war, soll nun 
umgehend ein Landeszuschuss für die geplante Schulmensa und einen Multifunktionsraum 
beantragt werden. Das Landesprogramm sieht vor, dass sich Land und Kommune die Kosten teilen 
und die Städte die Einrichtung bezahlen. 
Stuttgarter Zeitung, 11.11.2005 
 
Keine Maßnahmen gegen Feinstaub 
Obwohl Messungen und Berechnungen zufolge die Belastung durch Stickoxid und Feinstaub in der 
Siemensstraße über den Grenzwerten liegt, möchte das Regierungspräsidium auf einen 
Luftreinhalteplan für Ditzingen verzichten. Die im Bebauungsplan für das angrenzende 
Gewerbegebiet enthaltenen Maßnahmen werden als ausreichend angesehen. 
Stuttgarter Zeitung, 12.11.2005 
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Neues Konzept für Karl-Koch-Halle 
Nachdem die Hirschlander Karl-Koch-Halle nach Eröffnung des Sportzentrums Seehansen immer 
öfter leer gestanden hatte, möchte der Ortschaftsrat mit einem neuartigen Projekt die 
Belegungsdichte însbesondere des kleinen Saals erhöhen. So soll die Halle verstärkt für 
längerfristige Aktivitäten zur Verfügung gestellt und zu einem Begegnungszentrum für Jung und Alt 
werden. 
Stuttgarter Zeitung, 12.11.2005 
 
Bezirkssynode 
Die Ditzinger Bezirkssynode berät die durch den Sparzwang der Evangelischen Landeskirche 
notwendig gewordenen Kürzungen, die der Pfarrplan 2011 vorsieht. 70 Pfarrstellen sollen bis dahin 
in Württemberg gestrichen werden, eine davon in Ditzingen. Sowohl für den Strohgäuladen, für 
den dieses Jahr kein städtischer Zuschuss erwartet wird, als auch für die Kirchenmusik muss auf 
Rücklagen zurückgegriffen werden. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 14.11.2005 
 
Pflanzaktion an der Glems 
Als Teil des großen Naturschutzprojekts ’Erprobungs- und Entwicklungsvorhaben Glems’ soll mit 
einer Pflanzaktion im Gewann Oberes Tal ein Auenwald geschaffen werden, der künftig die 
Hochwassergefahr im südlichen Kreis Ludwigsburg mindern könnte. Am Umweltschutz interessierte 
Bürger und Rathausmitarbeiter unterstützen die Aktion tatkräftig. 
Stuttgarter Zeitung, 14.11.2006 
 
Haushalt 2006 
OB Makurath legt dem Gemeinderat den Etatentwurf für das Jahr 2006 vor und konstatiert, dass 
die Haushaltskonsolidierung bereits erste Erfolge zeitigt. Nach Berechnungen des Kämmerers 
dürfte sich die angespannte Haushaltslage der Stadt im Jahr 2007 etwas entspannen. Dank der 
Rücklagen können aber auch im Jahr 2006 einige Vorhaben wie das Neubaugebiet am westlichen 
Ortsrand und der Kunstrasenplatz für Heimerdingen verwirklicht werden. 
Stuttgarter Zeitung, 16.11.2005 
 
Eberwein-Wandteppich verschwunden 
Bei Umbauten in der Konrad-Kocher-Schule ist ein Wandteppich des Ditzinger Künstlers Robert 
Eberwein abhanden gekommen. Sein Sohn, Grünen-Stadtrat Andreas Eberwein, kritisiert nun, das 
Kulturamt achte nicht ausreichend auf die Kunstwerke der Stadt. 
Stuttgarter Zeitung, 17.11.2005 
 
Jugendhaus für Schöckinger Jugendliche 
Im Schöckinger Rathaus findet die Gründungsversammlung des künftigen Vereins ’Jugend- und 
Freizeitclub Schöckingen’ statt. Der zu gründende Verein möchte in der Waldstraße ein Jugendhaus 
bauen und betreiben, um den Jugendlichen, die sich statt beim CVJM lieber auf der Bank in der 
Ritterstraße aufhalten, einen Treffpunkt zu schaffen. 
Stuttgarter Zeitung, 17.11.2005 
 
80. Geburtstag von Clytus Gottwald 
Clytus Gottwald, ehemaliger Leiter der Redaktion für neue Musik beim früheren Süddeutschen 
Rundfunk, feiert seinen 80. Geburtstag. Er gilt als Impulsgeber für bekannte Komponisten und als 
Wegbegleiter zahlreicher Philosophen und Autoren, widmete er sich doch vielfältigen 
Beschäftigungsfeldern in den Sparten der Soziologie, der Philosphie, der Theologie, der 
Musikwissenschaft, des Singens und Dirigierens. 
Stuttgarter Zeitung, 18.11.2005 
 
Unfall an Bushaltestelle 
Nachdem an der Haltestelle Wiesenäcker in Heimerdingen im morgendlichen Gedränge ein 13-
Jähriger von einem Buss erfasst und schwer verletzt worden war, suchen alle Beteiligten nach 
Wegen, wie solche Unfälle künftig vermieden werden können. Zählungen der Fahrgastzahlen 
zeigen, dass die Busse normalerweise zwar voll, aber nicht überfüllt sind. 
Stuttgarter Zeitung, 18.11.2005 
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Wiedereinweihung der Peter-und-Paul-Kirche 
Am 1. Advent ist Wiedereinweihung der Heimerdinger Peter-und-Paul-Kirche mit einem 
Kantatengottesdienst des Kirchenchors. Umfangreiche Sanierungsarbeiten, für die 110.000 Euro 
veranschlagt worden waren, kosten nun das doppelte, wobei allerdings rund 1300 Stunden 
ehrenamtlich gearbeitet wurde. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 23.11.2005 
 
Arthaus 
Das Rathaus verwandelt sich in der Nacht vom 24. auf den 25. November in ein Arthaus. 
Skupturen, Zeichnungen und Gemälde der Künstlergruppe Die Weissenhofer lösen bei den 
zahlreichen Besuchern unterschiedliche Reaktionen aus. Auch eine Fundsachenversteigerung zieht 
etliche Interessierte an und im Standesamt werden zwei Nachttrauungen vorgenommen. 
Stuttgarter Zeitung, 26.11.2005 
 
Kinderspielstadt Ditzitou 
Eine Ausstellung im Rathausfoyer erinnert an die Kinderspielstadt Ditzitou, bei der 200 Kinder die 
Lebensweise der Indianer kennen lernten. Die diesjahrige Kinderspielstadt gilt auch in den Augen 
der vielen ehrenamtlichen Betreuer als etwas Besonderes, wurden doch insbesondere Teamgeist 
und Kreativität der Kinder dabei gefördert. 
Stuttgarter Zeitung, 30.11.2005 
 
Busbegleiter für Schulbusse 
Bei einer Tagung des Gesamtelternbeirats fassen die Eltern gemeinsam mit OB Makurath den 
Beschluss, Busbegleiter auszubilden, die in den Schulbussen und an den Haltestellen für geordnete 
Verhältnisse sorgen. Vorausgegangen war der Unfall eines Gymnasiasten an der Haltestelle 
Wiesenäcker in Heimerdingen. 
Stuttgarter Zeitung, 01.12.2005 
 
Vorschau auf Kulturabend der Ulu-Moschee 
Sengül Eroglu, die am 03.12. mit einer großen Gruppe Frauen einen Kulturabend in der Karl-Koch-
Halle veranstaltet, spricht über ihre Beweggründe. Ziel der Veranstaltung ist, bei Tanz, Musik und 
Gesprächen Vorurteile abzubauen und Schranken zu überwinden. Um auch traditionell erzogenen 
muslimischen Frauen eine Plattform zu geben, richtet sich das Angebot nur an Frauen. 
Stuttgarter Zeitung, 01.12.2005 
 
Haushaltssperre des Landes 
Im Zuge der Sanierung des maroden Heimerdinger Bahnübergangs durch die WEG sollte 
ursprünglich der gesamte Bereich umgestaltet werden. Da es sich jedoch bei der L 1177 um eine 
Landesstraße handelt, für die das Land die Mittel für die Maßnahme bereitstellen muss, droht die 
von Ministerpräsident Oettinger verhängte Haushaltssperre das Vorhaben zu verhindern. 
Stuttgarter Zeitung, 02.12.2005 
 
Kulturabend der Ulu-Moschee 
Rund 400 türkische und deutsche Frauen nehmen an dem von den Frauen der Ulu-Moschee 
organisierten Kulturabend in der Karl-Koch-Halle teil. Wegen der großen Resonanz soll das Fest 
keine einmalige Aktion bleiben, sondern in einem gemeinsamen Frühstück seine Fortsetzung 
finden. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 05./06.12.2005 
 
Sporthalle für Heimerdingen 
Entgegen der Empfehlung von OB Makurath stimmt eine knappe Mehrheit im Verwaltungs- und 
Finanzausschuss für die Bereitstellung einer Planungsrate für die nun wieder in greifbare Nähe 
gerückte Heimerdinger Sporthalle. Die beengten Verhältnisse in der Heimerdinger Turn- und 
Festhalle hindern den örtlichen TSV daran, für Kinder und Jugendliche andere Sportarten als 
Turnen und Fußball anzubieten. 
Stuttgarter Zeitung, 07.12.2005 
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Weitere Hochhäuser am Hirschlander Ortsrand? 
Ein Ludwigsburger Bauunternehmen plant, am nordöstlichen Ortsrand Hirschlandens 20 Meter 
hohe Mehrfamilienhäuser zu bauen. Nach Protesten der Anwohner, die sich gegen weitere 
Hochhäuser in ihrer Nachbarschaft aussprechen, empfiehlt der Ortschaftsrat dem Technischen 
Ausschuss, den Bebauungsplan Hirschlanden Nord, Teil eins, zu ändern. 
Nachdem auch der Technische Ausschuss das Bauvorhaben ablehnt und den Bebauungsplan zu 
ändern beschließt, droht der Investor mit einer Schadenersatzklage in Millionenhöhe. Laut BM 
Bahmer räumt der Rechtsberater der Stadt einer Klage des Wohnungsbauunternehmers jedoch 
keine Chance ein. 
Stuttgarter Zeitung, 10./14.12.2005 
 
Neue Unterkunft für Spielstube 
Nach vielen Ortswechseln soll die Hirschlander Spielstube, die ein Betreuungsangebot für Kinder 
unterhalb des Kindergartenalters bietet, nun in einem Raum in der Karl-Koch-Halle untergebracht 
werden. Die Leiterin der Gruppe und die betreuenden Mütter wollen die Zeit des Hallenumbaus mit 
Aktivitäten im Freien überbrücken. 
Stuttgarter Zeitung, 12.12.2005 
 
Finanzierung des Schöckinger Jugendhauses 
Nach wie vor umstritten ist die Finanzierung des Schöckinger Jugendhauses. Der Kultur-, Sozial- 
und Umweltausschuss spricht sich dafür aus, 50.000 Euro aus dem Nachlass eines Schöckinger 
Bürgers für den Bau zu verwenden, dessen Erbe sozialen Zwecken, vorzugsweise Senioren, zugute 
kommen sollte. 10.000 Euro Erschließungskosten werden aus Haushaltsmitteln bereitgestellt; die 
Jugendarbeit soll auf ehrenamtlicher Basis ausgeübt werden. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 15./23.12.12.2005 
 
Netzwerk der Jugendarbeit 
Das Netzwerk der Jugendarbeit, eine Informationsplattform für alle, die sich mit Jugendarbeit in 
der Stadt beschäftigen, macht einen Neuanfang. Die Mitarbeiter des Netzwerks wollen beratend 
tätig sein, verschiedene Projekte koordinieren, Kooperationen fördern und in einen breit 
angelegten Erfahrungsaustausch münden lassen. 
Stuttgarter Zeitung, 16.12.2005 
 
Verlängerung der Strohgäubahn 
Bei einer Informationsfahrt der SPD-Regionalfraktion sichert die Landesvorsitzende Ute Vogt ihre 
Unterstützung für eine Verlängerung der Bahn auf die Fildern zu. Die Betreiber der Strohgäubahn 
favorisieren das Zweibetriebskonzept mit einer direkten Verbindung nach Stuttgart, wobei 
allerdings weitere Investitionen nötig wären. 
Stuttgarter Zeitung, 16.12.2005 
 
Kinder- und Jugendstadtplan 
Seit einem halben Jahr sammeln sieben Zehntklässler der Realschule mit ihrem Lehrer Jörg Becker 
Informationen über das Angebot für Kinder und Jugendliche und haben einen interaktiven Kinder- 
und Jugendstadtplan für das Internet erarbeitet. 13.000 Euro soll der interaktive Stadtplan kosten, 
wobei der Gemeinderat ursprünglich 10.000 Euro für ein Faltblatt zu Verfügung gestellt, den 
Betrag jedoch zuletzt halbiert hatte. 
Stuttgarter Zeitung, 17.12.2005 
 
Weniger Umlagen 
Wegen des gesunkenen Steueraufkommens muss die Stadt im kommenden Jahr unverhofft eine 
halbe Million Euro weniger an Umlagen an Land und Kreis abführen. Laut OB Makurath könnte 
damit das Defizit des Verwaltungshaushaltes gesenkt werden, da im kommenden Jahr 1,1 
Millionen Euro mehr für Gehälter und laufende Kosten ausgegeben, als an Steuern eingenommen 
werden. 
Stuttgarter Zeitung, 19.12.2005 
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Eberwein-Wandteppich bleibt verschwunden 
Der Wandteppich des verstorbenen Künstlers Robert Eberwein, der im Sommer bei Umbauten in 
der Konrad-Kocher-Schule abgenommen worden war, bleibt unauffindbar, obwohl Kulturamtsleiter 
Thomas Wolf den Verlauf der Umbauarbeiten minutiös nachgezeichnet hat. Zu befürchten ist, dass 
der Teppich vom städtischen Betriebshof zusammen mit Bauschutt entsorgt worden ist. 
Stuttgarter Zeitung, 21.12.2005 
 
Porträt von Kurt von Grünewald 
Der in Lettland geborene und nach dem Krieg in Schöckingen sesshaft gewordene Kurt von 
Grünewald sammelt seit 54 Jahren Weihnachtsgebäck bei seinen Mitbürgern, das er am  
23. Dezember der Stuttgarter Bahnhofsmission spendet. Übernommen hatte er seinerzeit die 
Aufgabe von Tamina von Gaisberg, der Tante seiner Frau. 
Stuttgarter Zeitung, 24.12.2005 
 
Förderverein an Wilhelmschule 
Der von der Rektorin der Wilhelmschule, Dagmar Holzberg, und der Ditzingerin Claudia Wieland 
initiierte neu gegründete Förderverein an der Wilhelmschule will Eltern, Schüler und Lehrer 
unterstützen, sich für die Ganztagsbetreuung engagieren und auch die älteste Schule der Stadt 
wieder mehr ins Bewusstsein der Bevölkerung rücken. Das Projekt wird von mehreren 
Kooperationspartnern mitgetragen, unter anderem von der Förderschule und dem 
Therapiezentrum Juliusgarten. 
Stuttgarter Zeitung, 28.12.2005 
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Sprachförderung 
Fünf Gruppen nehmen zurzeit in Ditzingen an dem Projekt der Landesstiftung ’Sag mal was’ teil, 
wobei Kinder im Vorschulalter, die die deutsche Sprache nicht richtig beherrschen, regelmäßig 
gezielt gefördert werden. Bei einem von der Stadt angebotenen Informationsabend vor einigen 
Wochen holten sich rund 70 Erwachsene Anregungen, wie die sprachliche Entwicklung zu Hause 
gefördert werden kann. 
Stuttgarter Zeitung, 02.01.2006 
 
Jugendarbeit in Hirschlanden 
Nachdem die Kooperation mit der Evangelischen Kirche bei der Jugendarbeit gescheitert ist, soll 
künftig die Caritas nach den guten Erfahrungen in Heimerdingen auch den Hirschlander 
Jugendtreff betreiben und an der Theodor-Heuglin-Schule Schulsozialarbeit ausüben. Hierbei steht 
die Verringerung des Konfliktpotentials bei gewalttätigen Mädchen durch Einzel- und 
Gruppenarbeit, Antiaggressionstraining und die Stärkung sozialer Kompetenzen im Vordergrund. 
Stuttgarter Zeitung, 03.01.2006 
 
Zukunft der Verwaltungsstellen 
Mit einer Schließung aller drei Verwaltungsstellen in den Rathäusern der Stadtteile ließen sich 
Berechnungen des Stadtkämmerers zufolge bereits in den ersten zwei Jahren 205.000 Euro 
einsparen. Befürchtet wird, dass nach der Abschaffung der unechten Teilortswahl die Rechte der 
Stadtteile nach dem Vorbild der Nachbarstadt Leonberg weiter ausgehöhlt werden. 
Stuttgarter Zeitung, 13.01.2006 
 
Neujahrsempfang 
Beim Neujahrsempfang spricht OB Makurath die angespannte Finanzlage der Stadt an. Er hofft, im 
Jahr 2007 wieder schwarze Zahlen schreiben zu können und führt die leichten Verbesserungen 
nicht nur auf die höheren Steuereinnahmen, sondern vor allem auf die massiven Einsparungen im 
Haushalt zurück. 
Heinrich Singer wird für sein ehrenamtliches Engagement als Gründungsmitglied der Egerländer 
Gmoi und als langjähriger CDU-Gemeinderat, aber auch für seinen Einsatz bei der katholischen 
Gemeinde mit der Bürgermedaille ausgezeichnet. 
Den Bürgerpreis erhält die Regionalgruppe Heilbronn-Ludwigsburg des Mukoviszidose-Vereins.  
Der Verein veranstaltet bereits seit sieben Jahren in Ditzingen den sogenannten ’Lebenslauf’, eine 
Aktion, bei der Sponsoren für jeden gelaufenen Kilometer eine bestimmte Summe spenden. 
Stuttgarter Zeitung, 16.01.2006 
 
Fotoausstellung ’Ditzinger Ansichten’ 
Das Stadtmuseum zeigt wieder eine Auswahl von Bildern des Fotografen Albert Gehring, die einen 
Einblick in das dörfliche Leben zwischen 1920 und 1940 ermöglichen. Zu sehen sind Hochzeiten, 
Konfirmationen, Sportgruppen, Feste und Straßenumzüge. Der ehrenamtliche Heimatpfleger 
Wilhelm Klein hatte Ende der 80er Jahre die Glasplattennegative gerettet, bevor das Haus des 
Fotografen abgerissen wurde. 
Stuttgarter Zeitung, 19.01.2006 
 
Strohgäu-Wasserversorgung vor dem Ende 
Der Zweckverband Strohgäu-Wasserversorgung (Strowa) feiert im nächsten Jahr sein 100-jähriges 
Bestehen, steht dann aber möglicherweise auch vor dem Ende, da das billigere Bodenseewasser zu 
einer Aufgabe der Förderung im Strudelbachtal führen könnte. Die Bodenseewasserversorgung 
(BWV) und die Landeswasserversorgung prüfen derzeit die Betriebsanlagen der Strowa hinsichtlich 
einer eventuellen Übernahme. 
Stuttgarter Zeitung, 19.01.2006 
 
Umbau des Heimerdinger Bahnübergangs 
In einem persönlichen Schreiben an Ministerpräsident Oettinger setzt sich SPD-Ortschaftsrätin  
Erika Pudleiner für den Umbau am Heimerdinger Bahnübergang in diesem Jahr ein. Das 
Antwortschreiben beschränkt sich allerdings auf die Aussage, dass die Maßnahme in diesem Jahr 
nur dann realisiert wird, wenn die Mittel dafür zur Verfügung stehen. 
Stuttgarter Zeitung, 20.01.2006 
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30 Jahre Katholische Kirche in Hirschlanden 
Vor 30 Jahren wurde die Kirche zur Heiligsten Dreifaltigkeit Hirschlanden-Schöckingen-
Heimerdingen zur gemeinsamen Seelsorgestelle erhoben. Bei einem Festgottesdienst mit 
anschließendem Stehempfang im Gemeindehaus wird nicht nur die Einweihung der Kirche und die 
Fertigstellung des Kirchenbaus, sondern der Zusammenschluss der Gemeinden im Rahmen der 
Kommunalreform gefeiert. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 24.01.2006 
 
Bürgerbeteiligung bei Verkehrskonzept 
Um die Bürger so früh wie möglich in die Überlegungen für ein neues Verkehrskonzept 
einzubinden, sollen 20 repräsentativ ausgewählte Bürger und die Vertreter von Interessengruppen 
und Vereinen an den hierfür vorgesehenen Sitzungen teilnehmen. Im Technischen Ausschuss wird 
jedoch die Befürchtung geäußert, eine verfrühte Bürgerbeteiligung könne unerfüllbare Wünsche 
wecken. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 25.01.2006 
 
Schöckingen wartet weiter auf Umfahrung 
Der Bebauungsplan für die Schöckinger Umfahrung ist rechtskräftig, die Stadt ist für die Planungen 
auch bereits mit 50.000 Euro in Vorleistung gegangen, allerdings ist laut Aussage des 
Regierungspräsidiums auch in diesem Jahr die 2,4 Millionen teure Maßnahme nicht im Landesetat 
vorgesehen. Auch Heimerdingen soll künftig großräumig umfahren werden, wobei aber die 
Arbeiten an der 5,5 Millionen Euro teuren Strecke erst begonnen werden, wenn das Schöckinger 
Projekt umgesetzt ist. 
Stuttgarter Zeitung, 25.01.2006 
 
Hallenbad bald betriebsbereit 
Nachdem während der zweijährigen Bauzeit für zwei Millionen Euro die Badetechnik erneuert, die 
Schwimmhalle saniert und das marode Dach durch eine stählerne Fachwerkkonstruktion abgestützt 
wurde, soll das Hallenbad nach den Osterferien wieder eröffnet werden. Die Eintrittspreise steigen 
etwas an, die verglichen mit den umliegenden Hallenbädern kurzen Öffnungszeiten sorgen für 
Enttäuschung. 
Stuttgarter Zeitung, 26.01.2006 
 
Schließung der Stadthalle 
Da im Jahr 2007 sechs Monate lang am Brandschutz der Stadthalle gearbeitet wird, ist das 
Kulturamt auf der Suche nach alternativen Spielorten. Kulturamtsleiter Thomas Wolf hält eine 
Grundsatzdebatte über das städtische Theaterprogramm für angebracht, da der Zuschuss 
immerhin bei 22.000 Euro pro Jahr liegt und das Theaterpublikum immer älter wird. 
Stuttgarter Zeitung, 26.01.2006 
 
Jugendarbeit in Hirschlanden 
Der Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss spricht sich dafür aus, mit der Caritas Ludwigsburg-
Waiblingen-Enz einen Kooperationsvertrag abzuschließen, der die Betreuung des Jugendtreffs 
’2gether’, bedarfsorientierte Jugendarbeit, Schulsozialarbeit in Hirschlanden sowie die Beratung des 
Jugend- und Freizeitclubs Schöckingen umfasst. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 27.01.2006 
 
Programm ’Mentorat für das Bürgerengagement’ 
Der Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss beauftragt die Verwaltung, geeignete 
Mentorentrainerinnen und -trainer für die Qualifizierung von Bürgermentoren insbesondere im 
Bereich der offenen Jugendarbeit zu benennen. Ausgebildete Mentoren sind Voraussetzung für 
eine finanzielle Förderung von ’jes-Projekten’ (Jugend engagiert sich) durch die Landesstiftung. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 28.01.2006 
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Sicheres Busfahren 
Nachdem das Thema Sicherheit in Schulbussen Eltern und Schüler seit Jahren beschäftigt, führt ein 
schwerer Schulbussunfall nun zur Gründung des Projekts Flott. Zunächst fungieren Erwachsene, 
später auch Schüler als Busbegleiter, die an den Haltestellen und im Fahrzeug für Ruhe und 
Ordnung sorgen sollen. 
Stuttgarter Zeitung, 28.01.2006 
 
Sport und Bewegung an der Wilhelmschule 
Bei einer Feierstunde wird die Wilhelmschule mit einer Urkunde und einem Scheck über 400 Euro 
als ’Grundschule mit sport- und bewegungserzieherischem Schwerpunkt’ ausgezeichnet. Die Schule 
integriert mindestens 200 Minuten Sportunterricht pro Woche und macht verschiedene ergänzende 
Angebote wie Pausensport und Bewegungsübungen im Unterricht. 
Stuttgarter Zeitung, 28.01.2006 
 
’Jugend musiziert’ 
Rund 200 Kinder und Jugendliche beteiligen sich am zweitägigen Regionalwettbewerb ’Jugend 
musiziert’ in Ditzingen. Musikschulleiter Manfred Frank hält neben dem Leistungsgedanken für 
wichtig, dass bei dem Wettbewerb auf Kreisebene gefördert und nicht aussortiert wird. 
Stuttgarter Zeitung, 30.01.2006 
 
20. SPD-Kulturpreis 
Der Musiker José Mali wird für sein jahrzehntelanges Engagement ’für die musikalische Kultur in 
Ditzingen und im Kreis Ludwigsburg’ mit dem Kulturpreis der SPD ausgezeichnet. Der Preisträger, 
selbst ein brillanter Akkordeonspieler, war 25 Jahre lang Dirigent des Musikvereins Oßweil, wurde 
zum städtischen Musikdirektor in Ludwigsburg ernannt, dirigiert heute noch mehrere Orchester in 
der Region, ist Dirigent des Handharmonika-Clubs Ditzingen und leitet das gemeinsame 
Jugendorchester von Musikverein und Jugendmusikschule. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 30.01.2006 
 
Winteressen für Wohnsitzlose 
Zwischen November und März übernimmt jedes Wochenende eine andere Pfarrei aus dem Kreis 
Ludwigsburg die Speisung der Wohnsitzlosen. Das aus 15 Ehrenamtlichen bestehende Ditzinger 
Team ist an die Grenze seiner Belastung gestoßen, da beim letzten Winteressen im katholischen 
Gemeindehaus statt der erwarteten sechzig Wohnsitzlosen neunzig Personen zu verköstigen 
waren. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 31.01.2006 
 
Hoher Besuch in Schöckingen 
Der spanische König Juan Carlos besucht auf Einladung von Senator Manfred Osterwald die im 
Schloss Schöckingen ansässige Stiftung Internationaler Kulturdialog. Zu einem Galadiner sind 
weitere hochkarätige Gäste aus Politik und Wirtschaft geladen, darunter OB Makurath, der König 
Juan Carlos eine Nachbildung des Hirschlander Kriegers schenkt.  
Manfred Osterwald hatte bereits vor Jahrzehnten einen Teil des Schöckinger Schlosses von der 
Mönsheimer Linie derer zu Gaisberg erworben. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 28./31.01./01./03.02.2006 
 
Schlechte Einkaufssituation in Heimerdingen 
Das Landwirtschaftsministerium und der Verband Region Stuttgart befassen sich mit der 
zentrumsnahen Grundversorgung in den Kommunen, trägt eine gute Nahversorgung doch 
maßgeblich zur Lebensqualität bei. Auch in Heimerdingen lässt die wohnortnahe 
Lebensmittelversorgung zu wünschen übrig, da sich für den leerstehenden Lebensmittelladen in 
der Wiesenäckerstraße noch kein Nachfolger gefunden hat. 
Stuttgarter Zeitung, 01.02.2006 
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OB Makurath äußert sich zur Haushaltslage 
OB Makurath erläutert, wie er sich durch eine Haushaltskonsolidierung eine Zukunftssicherung 
vorstellt. Ditzingen hat mit steigenden Gewerbesteuereinnahmen auch sehr hohe Umlagen zu 
entrichten. Zurückgestellt wird beispielsweise der zweite Sanierungsabschnitt des Hallenbades, 
investiert wird in Kindergärten und Schulen, aber auch in die Sanierung vorhandener 
Gewerbegebiete. 
’unser Leo’, 02.02.2006 
 
Sportcenter kann gebaut werden 
Nachdem sich in den vergangenen Jahren die verschiedenen Ausschüsse des Gemeinderats in 
kontrovers verlaufenen Sitzungen immer wieder mit dem Bau des TSF-Sportcenters befasst haben, 
beschließt der Gemeinderat nun den Bebauungsplan für das Gebiet Ringwiesenstraße, wobei 
allerdings eine starke Minderheit ihre Zustimmung versagt. Seitens der Angrenzer liegen bisher 
keine Einsprüche vor. 
Stuttgarter Zeitung, 02.02.2006 
 
Trachtenverein besteht 40 Jahre 
Der Trachtenverein D'Glemstaler feiert sein 40-jähriges Bestehen mit einem Heimatabend in der 
Karl-Koch-Halle in Hirschlanden. Ziel des Vereins ist es, Musik und Tänze zu bewahren, die die 
Kultur im Strohgäu seit Jahrhunderten mitprägen. Bayern, die der Arbeit wegen ins Schwabenland 
gekommen waren, gründeten 1966 den Verein, um ihr Brauchtum zu erhalten. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 02./03.02.2006 
 
Porträt von Kurt Hinderer 
Kurt Hinderer gibt die Leitung des Schöckinger Posaunenchors ab, den er 40 Jahre lang geleitet 
hat. Auch dem Kirchengemeinderat gehörte er 36 Jahre an und war 15 Jahre lang Ortschaftsrat in 
Schöckingen. Der Musiker, der seit 60 Jahren unter dem Dach des CVJM Trompete bläst, erhält bei 
einem Festgottesdienst die Ditzinger Bürgerplakette und gemeinsam mit seinem Musikerkollegen 
Karl Bäßler die Goldene Weltbundnadel. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 05./10.02.2006 
 
40 Jahre Stadt 
Stadtarchivar Dr. Herbert Hoffmann bereitet zur Zeit eine Ausstellung zur Stadterhebung vor  
40 Jahren vor. Bereits 1955 war der Antrag an die Landesregierung Baden-Württemberg gestellt 
worden, dem am 26. April 1966 entsprochen wurde. Gleichzeitig wurde die Stadthalle eingeweiht, 
die sich zum kulturellen Anziehungspunkt für die umliegenden Gemeinden entwickelte. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 09.02.2006 
 
Bauvorhaben am nördlichen Hirschlander Ortsrand 
Nachdem Anwohner gegen die Höhe des geplanten Gebäudekomplexes protestiert hatten, war das 
Baugesuch im Technischen Ausschuss abgelehnt und beschlossen worden, einen neuen 
Bebauungsplan ausarbeiten zu lassen. Um eine juristische Auseinandersetzung zu vermeiden 
einigen sich Stadt und Investor darauf, die Gebäude zwei Stockwerke kleiner zu planen und um 
drei Meter nach Süden zum Kindergarten hin zu verlegen. 
Stuttgarter Zeitung, 09.02.2006 
 
Haus Guldenhof bezugsfertig 
Nach 14 Monaten Bauzeit ziehen demnächst die ersten Bewohner in das neue Pflegeheim in 
Hirschlanden, das sich seitens der Bevölkerung großen Zuspruchs erfreut. Bei einem Tag der 
offenen Tür gehen beim neu gegründeten Förderverein des Guldenhofs 40 Kuchenspenden ein. 
Stuttgarter Zeitung, 11.02.2006 
 
Ausstellung ’Balance’ 
In der Galerie am Laien zeigt der Kultur- und Kunstkreis Werke der vielseitigen Künstlerin Barbara 
Fauser, die Anfang Januar ihren 60. Geburtstag feierte. Gemälde, Zeichnungen und Lithografien 
sowie Skulpturen zeigen das Wechselspiel der Farben und den Schwebezustand des Balancierens. 
Stuttgarter Zeitung, 13.02.2006 
 

    7



Chronik 2006 der Stadt Ditzingen 

Anschlussstelle Feuerbach wird ausgebaut 
Der Bund baut im Sommer die Autobahnanschlussstelle Feuerbach für drei Millionen Euro aus, um 
den Verkehr flüssiger zu machen und Staus zu verhindern. Im Technischen Ausschuss werden die 
Ergebnisse der Verkehrsbefragung vom Herbst vorgestellt. Bis zu den Sommerferien soll das 
Verkehrskonzept vorliegen, das auch die Parkplatzsituation und den öffentlichen Bus- und 
Bahnverkehr einbezieht. 
Stuttgarter Zeitung, 14.02.2006 
 
Hochzeit von BM Bahmer 
Im Alten Rathaus Schöckingen traut OB Makurath BM Bahmer. Die Feuerwehr steht Spalier und 
rund 100 Gratulanten, darunter Ortsvorsteher, Ortschaftsräte und Stadträte versammeln sich, um 
ihre Glückwünsche anzubringen. 
Stuttgarter Zeitung, 14.02.2006 
 
Hallenbadsanierung 
Verursacht durch widrige Umstände wie Unternehmensinsolvenzen und Korrosionserscheinungen  
verteuert sich die Sanierung des 40 Jahre alten Hallenbades erneut. Der Technische Ausschuss 
stimmt einer Steigerung der Kosten um 135.000 auf 2,18 Millionen Euro zu. 
Stuttgarter Zeitung, 15.02.2006 
 
Kooperation zwischen Heuglin-Schule und Trumpf 
Als Beitrag zur Wissensfabrik, zu der sich bundesweit 30 namhafte Unternehmen 
zusammengeschlossen haben, bildet die Firma Trumpf mit der als innovativ bekannten Theodor-
Heuglin-Schule eine Kooperation. Drittklässler lernen in der Lehrwerkstatt des Unternehmens die 
Lasertechnik kennen. 
Stuttgarter Zeitung, 15.02.2006 
 
Wohngemeinschaft für psychisch Kranke 
Das Psychosoziale Netzwerk hat in Ditzingen ein Haus gekauft und umgebaut, um darin 
Wohngemeinschaften für psychisch kranke Menschen einzurichten. Die künftigen Bewohner, die 
mindestens ein halbes Jahr stationär in einer Klinik untergebracht waren, sollen in der Gruppe ihre 
Selbständigkeit zurück gewinnen. 
Stuttgarter Zeitung, 15.02.2006 
 
Erste Bewohner beziehen Haus Guldenhof 
Während die Handwerker noch letzte Hand anlegen, ziehen die ersten Bewohner im Pflegeheim 
Haus Guldenhof ein. Ein eigens gegründeter Förderkreis möchte dazu beitragen, die Einrichtung 
ins Hirschlander Ortsleben zu integrieren. 
Stuttgarter Zeitung, 17.02.2006 
 
Kernzeitbetreuung in Heimerdingen zieht um 
Obwohl sich der Ortschaftsrat Heimerdingen gegen den Umzug der Kernzeitbetreuung 
ausgesprochen hatte, beschließt der Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss, die Gruppe von rund  
30 Grundschülern vom Drosselweg in die freie Hausmeisterwohnung der Grundschule 
umzuquartieren. Das städtische Wohnhaus im Drosselweg soll verkauft werden. 
Stuttgarter Zeitung, 18.02.2006 
 
Bürgerforum erarbeitet Verkehrskonzept 
Rund 60 Teilnehmer, darunter Vertreter der Verwaltung und verschiedener Interessengruppen 
aber auch repräsentativ ausgewählte Bürger, beteiligen sich am ersten Verkehrsforum. 
Arbeitsgruppen sollen Probleme der Verkehrssituation aller Stadtteile sammeln und sozial 
ausgewogene, ökologisch verträgliche und ökonomisch vernünftige Ziele formulieren. Nach den 
drei moderierten Arbeitssitzungen werden dem Gemeinderat die ausgearbeiteten Empfehlungen 
vorgestellt. 
Stuttgarter Zeitung, 18./20.02.2006 
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Neues Löschfahrzeug 
Durch die gemeinsame Ausschreibung von vier Feuerwehrfahrzeugen haben die Städte Ditzingen, 
Vaihingen/Enz, Steinheim und Freiberg im Schnitt jeweils 40.000 Euro eingespart. Dem 
Kreisbrandmeister zufolge schafft die Ausschreibung, bei der auch die ortsspezifischen 
Gegebenheiten berücksichtigt werden konnten, Rechtssicherheit für künftiges gemeinsames 
Einkaufen. 
Stuttgarter Zeitung, 02.03.2006 
 
Porträt von Bürgermedaillenträger Heinrich Singer 
Der in Chodau im Egerland geborene Heinrich Singer war als Vorstandsmitglied des 
Kirchenbaukomitees maßgeblich am Bau von St. Maria beteiligt, engagierte sich im 
Kirchengemeinderat und als Dekanatsrat. Nachdem er verschiedene Berufe ausgeübt hatte, ging er 
1971 als Referent mit geschäftsführenden Funktionen in den neu gegründeten CDU-
Landesverband. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 02.03.2006 
 
Schlechte Internetverbindung in Heimerdingen 
Unternehmen und Privatleute in Heimerdingen leiden unter der geringen Kapazität der 
Internetverbindungen, da der für Heimerdingen zuständige Netzknotenpunkt in Rutesheim zu weit 
entfernt ist. Auch die Stadtverwaltung sieht darin einen ernsten Standortnachteil und versucht, 
Druck auf die Telekom auszuüben, das Problem mit einem zusätzlichen Netzknoten zu entschärfen. 
Stuttgarter Zeitung, 03.03.2006 
 
Hallenwandeinsturz auf Trumpf-Betriebsgelände 
Die Seitenwand einer Halle, die seit Herbst zu einem Dienstleistungszentrum umgebaut wird, stürzt 
bei Abrissarbeiten ein. Herabfallende Trümmer reißen ein Baugerüst in die Tiefe, mit ihm stürzen 
zwei Arbeiter aus fünf Metern Höhe zu Boden, werden dabei aber nur leicht verletzt. 
Stuttgarter Zeitung, 08.03.2006 
 
Gospelprojekt der ev. Kirchengemeinde Hirschlanden 
Die evangelische Kirche Hirschlanden lädt zum ’Mitsingen beim Gospelprojekt’ ein. Bezirkskantor 
und Projektleiter Andreas Gräsle geht es darum, Berührungsängste abzubauen und eine andere Art 
von Musik in die Kirche zu integrieren. 
Stuttgarter Zeitung, 09.03.2006 
 
Gretsch-Unitas eröffnet neues Lagergebäude 
Der Baubeschlägehersteller Gretsch-Unitas eröffnet in seinem Logistikzentrum an der Autobahn 
eine neue Lagerhalle, die es dem Unternehmen erlaubt, Bestellungen schneller zusammenzustellen 
und an die Kunden liefern zu können. Das neue Gebäude, das der schönen Optik wegen abends 
länger beleuchtet wird, wirkt wie ein riesiger Eiswürfel. 
Stuttgarter Zeitung, 09.03.2006 
 
Podiumsdiskussion zur Landtagswahl 
Eine als Diskussion zur Landtagswahl angekündigte Wahlshow des Dieter Schnabel von den 
Unabhängigen Bürgern irritiert das Publikum und ruft Unmut hervor. Insbesondere ein Kandidat 
der Partei Bibeltreuer Christen fühlt sich ausgegrenzt und nicht mit dem gebotenen Respekt 
behandelt. 
Stuttgarter Zeitung, 09.03.2006 
 
Fest während Fußball-WM 
Die Stadt nutzt die Fußball-Weltmeisterschaft zu einem großen Fest auf dem Laien mit einem von 
den Vereinen zusammengestellten Kultur- und Sportprogramm. Das Achtelfinale wird auf einer 
Großleinwand gezeigt, Vereine und Gastronomen können die Fußballfans bewirten und in den 
Nischen zwischen den Bewirtungsständen sollen große Fernseher aufgestellt werden. 
Stuttgarter Zeitung, 11.03.2006 
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Streik im öffentlichen Dienst 
Der stellvertretende Ditzinger Bauhofleiter Florian Trefz äußert sich zum Arbeitskampf im 
öffentlichen Dienst. Er hofft auf eine baldige Einigung im Tarifstreit und zeigt sich etwas enttäuscht 
darüber, dass auf der Verwaltungsebene die Resonanz des Streiks eher gering war, während die 
Arbeiter weitaus stärker vertreten waren. 
Stuttgarter Zeitung, 11.03.2006 
 
Landtagswahl 2006 
Ministerpräsident Günther Oettinger äußert sich zur bevorstehenden Landtagswahl, zu den Zielen 
seiner Partei und zu seiner Person. Von der Landtagswahl erhofft er sich ein Ergebnis von über  
40 Prozent. Als Arbeitsschwerpunkte sieht er die Themen Wirtschaft und Arbeitsmarkt und den 
Ausbau der sozialen Dienstleistungen. 
Stuttgarter Zeitung, 14.03.2006 
 
Überwachungskameras auf dem Laien 
Nach einer Reihe von Raubüberfällen auf ältere Damen in Ditzingen hat die Kriminalpolizei in einer 
Geheimaktion die Tatorte vier Wochen lang vom Rathaus aus mit Videokameras überwacht, wobei 
der Täter allerdings nicht überführt werden konnte. Eine Diskussion um den Datenschutz kommt 
nicht auf, sämtliche Aufnahmen sind inzwischen wieder gelöscht. 
Stuttgarter Zeitung, 14.03.2006 
 
70. Geburtstag von Siegfried Stegmaier 
Siegfried Stegmaier, bekannt als aktiver und innovativer Rektor der Grund- und Hauptschule 
Hirschlanden, feiert seinen 70. Geburtstag. Er leitete nicht nur 28 Jahre lang die heutige Theodor-
Heuglin-Schule, sondern wurde 1992 auch geschäftsführender Schulleiter sämtlicher Ditzinger 
Schulen und war 27 Jahre lang ehrenamtlicher Schatzmeister der Gewerkschaft Erziehung und 
Wissenschaften. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 15.03.2006 
 
Notstromversorgung 
Der Technische Ausschuss spricht sich dafür aus, die wichtigsten Gebäude der Stadt mit einer 
Notstromversorgung auszustatten, möchte aber aus Kostengründen das Projekt frühestens 2007 
verwirklichen. Die weitere Entscheidung über den Einbau der Einspeisestellen fällt der 
Gemeinderat. 
Stuttgarter Zeitung, 15.03.2006 
 
Schulmensa 
Gegenwärtig wird die ehemalige Gaststätte in der Glemsaue in eine Schulmensa umgebaut. Der 
Technische Ausschuss befürwortet, 20.000 Euro zusätzlich zur Verfügung zu stellen, um das 
Untergeschoss mit der Kegelbahn nach den Vorschlägen der Schulleitungen zu einem Schülercafé 
umzubauen. Das bisherige Schülercafé war als Klassenzimmer benötigt worden. 
Stuttgarter Zeitung, 15.03.2006 
 
Nachbildung von Gyulas Burg auf Spielplatz 
Um der ungarischen Partnerstadt anlässlich des 15. Jahrestages der Unterzeichnung der 
Partnerschaftsverträge ein besonderes Denkmal zu setzen, soll auf dem Spielplatz an der Konrad-
Kocher-Schule eine hölzerne Nachbildung der ziegelgemauerten Burg von Gyula entstehen. Das 
Spielgerät wird voraussichtlich im August errichtet und im September im Beisein einer Delegation 
aus Ungarn feierlich eingeweiht. 
Stuttgarter Zeitung, 16.03.2006 
 
Zusätzliche Öffnungszeiten für Hallenbad 
Der Kultur-, Sozial- und Umweltausschuss empfiehlt dem Gemeinderat mit deutlicher Mehrheit, das 
sanierte Hallenbad zumindest im ersten Jahr auch sonntags zu öffnen. Zwei Millionen Euro hat die 
Stadt in die Sanierung investiert; für die erweiterte Öffnungszeit fallen Zusatzkosten von gut 
10.000 Euro an. 
Stuttgarter Zeitung, 17.03.2006 
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Sportlerehrung 
Bei der wieder von OB Makurath und Sportredakteur Andreas Klingbeil moderierten Sportlerehrung 
werden 128 Bürger in 15 Sportarten ausgezeichnet. Stargast ist der Triathlet Stephan Vuckovic, 
Olympia-Zweiter beim Triathlon im Jahr 2000 in Sydney. Werner Gerst, Jugendtrainer, 
Schiedsrichterbetreuer, Schiedsrichter sowie Leiter der Abteilung Jugendfußball, wird mit der 
Plakette ’aktiv in Ditzingen’ geehrt. 
Einen Tag später werden über 150 Kinder und Jugendliche für ihre herausragenden sportlichen 
Leistungen ausgezeichnet. OB Makurath lobt deren Talent und Trainingsfleiß, dankt aber auch 
Eltern, Sponsoren und Helfern für ihren Einsatz. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 18.03.2006 
 
70. Geburtstag von Alt-OB Fögen 
Altoberbürgermeister Alfred Fögen, der erst im dritten Anlauf zum Oberbürgermeister gewählt 
worden war und Ditzingen nach unruhigen Zeiten wieder in ruhiges Fahrwasser gebracht hatte, 
feiert seinen 70. Geburtstag. In seine 17-jährige Amtszeit fielen die Erhaltung des Laiens, die 
Sanierung des Dreigiebelhauses und der Bau der Westrandstraße. Während eines 
Geburtstagsempfangs im Rathaus, an dem neben der Polit-Prominenz des Landkreises 
Ludwigsburg auch viele Weggefährten wie ehemalige Mitarbeiter und Kollegen teilnehmen, 
überreicht  
OB Makurath eine Nachbildung des ’Hirschlander Kriegers’. 
Stuttgarter Zeitung / Unser Leo / Ludwigsburger Kreiszeitung, 20./28./30.03.2006 
 
Hirschlander Betrieb stellt Maschinenpark auf Rapsöl um 
Um vom Erdöl unabhängig zu werden, plant die Firma Rombold & Gfröhrer, auf ihrem Steinbruch 
zwischen Hirschlanden und Heimerdingen eine Rapsmühle zu bauen und die Maschinen mit Rapsöl 
zu betreiben. 2000 Tonnen Rapsöl sollen jährlich verarbeitet werden, wofür eine Fläche von  
500 Hektar mit Raps bebaut werden muss. 
Stuttgarter Zeitung, 23.03.2006 
 
Kontaktstüble besteht seit über 20 Jahren 
Seit mehr als 20 Jahren bieten Ehrenamtliche im Gemeindezentrum St. Maria psychisch kranken, 
aber auch anderen Menschen, die Probleme zu verarbeiten haben, die Gelegenheit zu Gesprächen. 
Träger des Ditzinger Kontaktstübles ist die Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und 
Lebensfragen in Ludwigsburg. 
Stuttgarter Zeitung, 23.03.2006 
 
Jahresbericht der Stadtbibliothek 
Der beeindruckende Jahresbericht zeigt, dass es sich bei der Stadtbibliothek um ein etabliertes 
Medienzentrum und einen kulturellen Treffpunkt für Jung und Alt handelt. Insgesamt wurden  
180 Veranstaltungen für Kinder und Erwachsene angeboten, wobei die Leseförderung und 
Literaturvermittlung, aber auch die aktive Mitgestaltung des Ditzinger Kulturangebotes die 
Schwerpunkte bilden. Die beliebte Reihe ’Ditzingen liest’ fand mit den Lesungen von Prof. Dr. 
Leibinger und Ministerpräsident Oettinger ihren Abschluss. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 24.03.2006 
 
Landtagswahl 
Im Strohgäu liegt die Wahlbeteiligung weit über dem Landesdurchschnitt von 53 Prozent, in 
Ditzingen sogar bei rund 64 Prozent. Im Wahlkreis Vaihingen liegt die CDU mit 45,3 Prozent klar 
vorn, in Günther Oettingers Heimatstadt sogar mit 47,8 Prozent. Die SPD hingegen kommt im 
Wahlkreis nur auf 23,9 Prozent und büßt somit knapp 10 Prozent ein. SPD-Kandidat Wolfgang 
Stehmer gelingt beim dritten Anlauf der Einzug ins Landesparlament. 
Stuttgarter Zeitung, 27./28.03.2006 
 
Standortkonzept für Mobilfunkanlagen 
Die Mobilfunkbetreiber planen, in Ditzingen und den Stadtteilen weitere Sendemasten zu 
installieren. Da die Stadt jedoch auch künftig die strengen Salzburger Strahlengrenzwerte einhalten 
möchte, soll das auch bei Mobilfunk-Kritikern anerkannte Ecolog-Institut nun die Standortwünsche 
der Betreiber beurteilen. 
Stuttgarter Zeitung, 29.03.2006 
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Verkehrsforum 
Bei der zweiten Tagung des Ditzinger Verkehrsforums, bei der die Fortbewegungsweisen ohne 
Auto im Mittelpunkt stehen, werden Handlungsziele formuliert. Unter anderem werden eine direkte 
Busverbindung nach Ludwigsburg, eine bessere Anbindung aller Stadtteile an die Stadtmitte und 
regelmäßige Verbindungen nach Gerlingen gewünscht. 
Stuttgarter Zeitung, 29.03.2006 
 
40 Jahre Stadterhebung 
Stadtarchivar Dr. Herbert Hoffmann hält einen gut besuchten Vortrag, der sich mit der 
Stadterhebung vor 40 Jahren beschäftigt. Nachdem in den Nachkriegsjahren die Kommune auf 
10000 Einwohner angewachsen war und sich der Ort zu Beginn der 60er Jahre explosionsartig 
entwickelt hatte, beantragte der damalige Bürgermeister Hans Scholder bei der Landesregierung, 
Ditzingen zur Stadt zu erheben. Gefeiert wurde die Stadterhebung während einer Festwoche mit 
vielen Aktionen, darunter einem historischen Festumzug, der Einweihung der heutigen Stadthalle, 
einem Heimatbuch und -film. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 30.03./01.04.2006 
 
Ausstellung zur Stadterhebung 
Stadtarchivar Dr. Herbert Hoffmann bereitet eine Ausstellung zur Stadterhebung vor 40 Jahren vor. 
Bei einer Pressekonferenz präsentiert er die Stadterhebungsurkunde, die im Tresor des 
Rathauskellers aufbewahrt wird. 
Nachdem in den 80er Jahren die 60er Jahre und deren Bausünden in Vergessenheit geraten 
waren, weckt das Jahrzehnt der Stadterhebung zunehmend Interesse. 
Stuttgarter Zeitung, 05.04.2006 
 
Baugebiet westlicher Ortsrand 
Demnächst beginnt die Erschließung des Baugebiets am westlichen Ortsrand, wo alle erdenklichen 
Wohnformen vertreten sein und rund 500 Bürgern Platz bieten werden. Da die Hälfte der 
Grundstücke der Stadt gehört, soll im Gemeinderat ein vertretbarer Quadratmeterpreis festgelegt 
werden, der auch jungen Familien den Grundstückserwerb ermöglicht. 
Stuttgarter Zeitung, 05.04.2006 
 
Feuerwehreinsatz bei Zimmerbrand 
Bei einem Feuer in der städtischen Obdachlosenunterkunft in der Bauernstraße kommt ein  
44-Jähriger ums Leben, der den Brand vermutlich selbst entzündet hat. Der Feuerwehreinsatz, bei 
dem 41 Mann mit acht Fahrzeugen präsent sind, dauert mehrere Stunden; es entsteht ein 
Sachschaden von rund 11.000 Euro. 
Stuttgarter Zeitung, 08.04.2006 
 
Achter Ditzinger Lebenslauf 
Im achten Jahr seines Bestehens hat sich der Ditzinger Lebenslauf mit einigen tausend Läufern 
und Besuchern zu einem Volksfest mit internationalem Renommee  entwickelt. Die 
unterschiedlichsten Läufertypen nicht nur aus Ditzingen und Umgebung, darunter auch einige 
selbst an Mukoviszidose Erkrankte, nehmen daran teil. Der Erlös soll zum Teil in ein 
Forschungsprojekt fließen, der andere Teil der psychologischen Betreuung von Mukoviszidose-
Patienten zugute kommen. 
Stuttgarter Zeitung, 10.04.2006 
 
Bauvorhaben Hirschlanden-Nord 
Nachdem der Technische Ausschuss einen Kompromiss mit dem Investor gebilligt hat, der 
vorsieht, dass die Häuser zwei Stockwerke kleiner ausfallen, können die umstrittenen Hochhäuser 
am Ortsrand von Hirschlanden gebaut werden. Nachdem die Anwohner in der Kurt-Tucholsky-
Straße gegen das Bauvorhaben protestiert hatten, war eine Veränderungssperre über das Gebiet 
verhängt und die Ausarbeitung eines neuen Bebaungsplans beschlossen worden. 
Stuttgarter Zeitung, 12.04.2006 
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Hallenbadsanierung 
Der Technische Ausschuss begutachtet das frisch sanierte Hallenbad. In der zwei Jahre währenden 
Sanierungszeit sind 2,18 Millionen Euro verbaut worden. Demnächst soll noch ein 
Blockheizkraftwerk eingebaut werden, an dessen Kosten sich das Land mit einem Zuschuss 
beteiligt. 
Stuttgarter Zeitung, 12.04.2006 
 
Baugebiet westlicher Ortsrand 
Im Baugebiet am westlichen Ortsrand wird durch OB Makurath und BM Bahmer der erste 
symbolische Spatenstich zum Auftakt der Erschließung gesetzt. Den Auftrag zur Bodenordnung und 
Erschließung des Baugebietes hat die MVV-Energie AG Mannheim erhalten. 
Dem Liegenschaftsamt liegen bereits mehr als 200 Anfragen für Baugrundstücke vor, wobei 
Ditzingern Vorrang eingeräumt wird, wenn es mehrere Interessenten für einen Platz gibt. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 13./19.04.2006 
 
Sporthalle in Heimerdingen in Planung 
Die neue Sporthalle soll auf einem Wiesengrundstück zwischen der katholischen Kirche und der 
Grundschule entstehen und Jugendräume ebenso wie eine Aula für die benachbarte Schule 
beinhalten. Der Technische Ausschuss beschließt die so genannte Mehrfachbeauftragung, die 
vorsieht, dass fünf bis acht Architekturbüros nach den Vorgaben der Stadt eine Halle entwerfen. 
Stuttgarter Zeitung, 15.04.2006 
 
Freizeitprogramm für Kinder 
Als erstes Projekt im Rahmen der Bürgermentoren sucht die Stadt ehrenamtliche Helfer, um einmal 
pro Woche eine Aktivität für Kinder im Alter von sieben bis zwölf Jahren anbieten zu können. 
Stadtjugendpfleger Roger König wird zum Mentorenausbilder geschult und schult dann wiederum 
die Ehrenamtlichen in rechtlichen und pädagogischen Fragen. 
Stuttgarter Zeitung, 18.04.2006 
 
Minikreisel für Kreuzung Weilimdorfer-/Gartenstraße 
Um ein chronisches Verkehrsproblem zu entschärfen, soll die Kreuzung der Weilimdorfer Straße mit 
der Gartenstraße bzw. Kirchgartenstraße zu einem Kreisverkehr umgebaut werden. Da für einen 
echten Kreisverkehr der Platz nicht ausreicht, wird für 56.000 Euro ein Minikreisel mit 20 Meter 
Durchmesser gebaut. 
Stuttgarter Zeitung, 18.04.2006 
 
Umbau des Heimerdinger Bahnübergangs 
Die Württembergische Eisenbahngesellschaft als Betreiberin der Strohgäubahn wird den als 
Holperstrecke bekannten Heimerdinger Bahnübergang noch in diesem Jahr sanieren lassen. 
Gleichzeitig soll die Feuerbacher Straße, die dort die Gleise der Strohgäubahn überquert, 
umgestaltet und mit Gehwegen und Fußgängerampel sicherer gemacht werden. Ministerpräsident 
Oettinger sagt OB Makurath zu, dass das Land die notwendigen Mittel zur Verfügung stellen 
werde. 
Stuttgarter Zeitung, 19.04.2006 
 
Integrationsbemühungen 
Die Stadt möchte ihre Bemühungen um eine Integration der Migranten unter Einbeziehung 
wichtiger Persönlichkeiten aus den ausländischen Vereinen und der Moschee verstärken. Zunächst 
sollen an allen Kindergärten professionelle Sprach- und Integrationskurse für Eltern eingerichtet 
werden. 
Stuttgarter Zeitung, 20.04.2006 
 
Stadtrundgang 
Ein von Dr. Herbert Hoffmann durchgeführter historischer Stadtrundgang macht Ditzingens 
Geschichte für die zahlreichen Teilnehmer erlebbar. Stationen sind das alte Rathaus, das 
ehemalige Schulhaus, das Dreigiebelhaus, das Schloss, die Schlossmühle, die einstige 
Zehntscheuer, die Konstanzer und die Speyrer Kirche. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 20.04./30.05.2006 
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Rundgang durch Hirschlanden 
Ein Rundgang mit anschließendem Vortrag zum Thema ’Neue Heimat Hirschlanden’ erinnert an die 
Ankunft der meist südmährischen Vertriebenen vor 60 Jahren in Hirschlanden. Nach schwerem 
Anfang fanden die Flüchtlinge von einst im Hirschlander Baugebiet Knäpple in zumeist selbst 
gebauten Häusern bald eine neue Heimat.  
Dr. Herbert Hoffmann zitiert bei seinem Vortrag aus Briefen und Zeitzeugenberichten, die bereits 
im Jahr 2000 für eine Ausstellung zusammengetragen worden waren. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 22./25.04./08.05.2006 
 
Ausstellung zur Stadterhebung vor 40 Jahren 
Im Stadtmuseum wird die Ausstellung ’1966 wird Ditzingen Stadt’ eröffnet, die die dynamische 
Entwicklung zur Schul-, Sport- und Industriestadt hervorhebt, sich mit dem Begriff ’Stadt’ 
auseinandersetzt und die Frage nach den Veränderungen seit der Stadterhebung aufwirft. Der 
damals uraufgeführte Heimtfilm lädt zum Anschauen ein und kann sogar erworben werden. Die 
Ausstellung will die Besucher dazu anregen, der Frage nachzugehen: ’Ist Ditzingen in den  
40 Jahren Stadt geworden’. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung / Unser LEO, 26./27.04.2006 
 
Ausbau der Anschlussstelle Feuerbach 
Nach der Fußball-WM soll die Anschlussstelle Feuerbach ausgebaut werden und die Sanierung der 
B 295 beginnen. Das Regierungspräsidium rechnet mit einer Bauzeit von 21 Wochen, während der 
die Bundesstraße im Sanierungsbereich gesperrt und die Zahl der Linksabbiegespuren an der 
Anschlusstelle Feuerbach verdoppelt werden soll. 
Stuttgarter Zeitung, 28.04.2006 
 
Hallenbad wieder geöffnet 
Nach der fast zweijährigen und über zwei Millionen Euro teuren Sanierung findet im Ditzinger 
Hallenbad die Eröffnungsfeier statt, bei der fünf Gremiumsmitglieder gegen Schwimmer der TSF 
antreten. Das neue Edelstahlbecken und der Wellnessbereich mit Dampfgrotte finden bei den 
Besuchern großen Anklang. 
Stuttgarter Zeitung, 02.05.2006 
 
Schöckingen soll behindertengerecht werden 
Bei einem Ortsrundgang durch Schöckingen hält der Ortschaftsrat zusammen mit OB Makurath und 
BM Bahmer Ausschau nach Hindernissen für Alte und Gebrechliche, wobei sich der Zugang zum 
Friedhof als gravierendstes Problem erweist. Laut OB  Makurath sei die Schaffung eines 
behinderten Umfeldes ein gesamtstädtischer Anspruch und die Schöckinger Aktion nur ein Anfang. 
Stuttgarter Zeitung, 04.05.2006 
 
Kunstausstellung in Hirschlander Rathaussaal 
Erstmals wird der Hirschlander Sitzungssaal für eine Kunstausstellung genutzt: Katrin Groshaupt 
und Ute Mohl zeigen ihre Werke. Bei der Vernissage, die erstaunlich regen Zuspruch findet, sind 
experimentelle Keramik und zweidimensionale Arbeiten aus farbenfrohen Mischtechniken zu sehen. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 06.05.2006 
 
Jugendhaus renoviert 
Nachdem das Jugendhaus nach dem Brand 2004 generalüberholt worden war, wird es nun wegen 
Schimmelbefall erneut renoviert und ansprechender gestaltet. Eine neue Konzeption sieht vor, dass 
freitags das Team von Zeltcafé und IG Tonal ein Programm anbieten, um das Jugendhaus für 
breitere Schichten zu öffnen. 
Stuttgarter Zeitung, 09.05.2006 
 
Biografie über Hugo Engelhardt 
Tobias und Christoph Engelhardt schenken ihrem Vater seine eigene Biografie, die seinen Aufstieg 
vom Schöckinger Bauernjungen zum erfolgreichen Ditzinger Geschäftsmann zum Inhalt hat. Im 
Rahmen des ’Erzählsalons’ gibt es Ausschnitte daraus zu hören. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 10.05.2006 
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Imagefilm 
Ein Imagefilm, mit dem die Stadt Investoren und potenzielle Neubürger von ihren Vorzügen 
überzeugen möchte, zeigt in fünf Minunten und dreißig Sekunden alle Aspekte und stellt Ditzingen 
als ’Wohn- und Wohlfühlstadt mit hoher Lebensqualität’ vor. Stadtarchivar Dr. Herbert Hoffmann 
spricht über die Parallelen und Unterschiede zwischen dem 1966 anlässlich der Stadterhebung 
gedrehten Heimatfilm und dem heutigen Imagefilm. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 10./11.05.2006 
 
Bürgermesse 
Über 60 Vereine, Kirchen, Schulen, Parteien und Gruppen präsentieren sich bei der vierten 
Ditzinger Bürgermesse, um Neu- und Altbürger über die Aktivitäten in der Stadt zu informieren. 
Teile der Ausstellung zur Stadterhebung vor vierzig Jahren sind zu sehen und nicht nur die 
Neuhinzugezogenen, sondern auch alle Vierzigjährigen erhalten diesmal einen Verzehrgutschein. 
Die gelungene Mischung aus Information und praktischen Vorführungen sowie das 
abwechslungsreiche Rahmenprogramm zieht noch mehr Besucher an, als in den Vorjahren. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 10./15.05.05.2006 
 
Neue Bildungspläne 
Im Rahmen der vom Kultusministerium verordneten Bildungsreform sind an den Grundschulen im 
Land nur zwei Drittel der Unterrichtszeit mit dem im Lehrplan vorgegebenen Stoff ausgefüllt, ein 
Drittel kann individuell gemäß den Anforderungen gestaltet werden. Die Wilhelmschule hat sich in 
den vergangenen Jahren ein Sportprofil zugelegt, die Heimerdinger Grundschule hingegen legt den 
Schwerpunkt auf den musikalisch-handwerklichen Bereich. 
Stuttgarter Zeitung, 12.05.2006 
 
Wettbewerb ’Jugend musiziert’ 
Drei Schüler der Ditzinger Musikschule haben sich beim Landeswettbewerb ’Jugend musiziert’ für 
das Bundesfinale qualifiziert. An einem Preisträgerkonzert, das am 17. Mai von der Musikschule 
und dem Gymnasium gemeinsam veranstaltet wird, nehmen alle drei teil und tragen ihre 
Wettbewerbsstücke vor. 
Stuttgarter Zeitung, 13.05.2006 
 
Hallenbad gut angenommen 
Schon frühmorgens zieht eine wachsende Anzahl von Schwimmern im Hallenbad ihre Bahnen. 
Etliche Stammkunden, die während der Sanierungszeit in Nachbargemeinden ausweichen mussten, 
finden sich wieder regelmäßig ein und äußern sich begeistert über das neue Edelstahlbecken mit 
Sprudler und die Dampfgrotte. 
Stuttgarter Zeitung, 16.05.2006 
 
Veranstaltungsreihe ’Frühlingsgefühle’ 
Im Rahmen einer Veranstaltungsreihe der Stadtjugendpflege befassen sich Neuntklässler der 
Theodor-Heuglin-Schule teils interessiert, teils widerwillig mit dem Thema Homosexualität. Eine 
Betroffene spricht vor den Schülern über ihre Erfahrungen und beantwortet deren Fragen. 
Stuttgarter Zeitung, 16.05.2006 
 
Handtaschenräuber möglicherweise gefasst 
Die Serie von Raubüberfällen auf ältere Damen steht offenbar kurz vor der Aufklärung. Nachdem 
wochenlang der Laien mit zwei Videokameras erfolglos überwacht worden war, scheint nun die 
Befragung verschiedener Schulen durch Jugendsachbearbeiter des Ditzinger Reviers auf einen  
15-jährigen Förderschüler als Täter hinzudeuten. Noch hat der polizeibekannte Jugendliche kein 
Geständnis abgelegt. 
Stuttgarter Zeitung, 24.05.2006 
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Tagesstätte für psychisch Kranke 
Die kreisweit zweite Tagesstätte für seelisch kranke Menschen entsteht in Ditzingen in der 
Leonberger Straße 11, wo sich bereits der Behindertentreff befindet. Der Treffpunkt soll dazu 
beitragen, die Betroffenen mit gemeinsamen Aktivitäten und durch die Vermittlung von sozialen 
Kontakten zu stabilisieren. Da nur eine halbe Personalstelle zur Verfügung steht, ist die Einbindung 
anderer Einrichtungen und Ehrenamtlicher unumgänglich. 
Stuttgarter Zeitung, 24.05.2006 
 
Tiefgaragen-Malaktion in Hirschlanden 
Da die Umgestaltung des Rathausplatzes aus Spargründen verschoben werden muss, wird nun in 
kleinen Schritten ausgebessert und verschönert. In Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung 
bemalen 13 Achtklässler der Theodor-Heuglin-Schule die Tiefgarage am Rathausplatz mit Motiven 
des Künstlers Hundertwasser. 
Stuttgarter Zeitung, 24.05.2006 
 
Kunstrasenfeld für Heimerdingen 
Da das Wasser im Tennenbelag des alten Heimerdinger Hartplatzes nicht mehr ausreichend 
versickert, beschließt der Gemeinderat, die Arbeiten für den Umbau des Platzes in ein 
Kunstrasenfeld auszuschreiben. 300.000 Euro sind für die Maßnahme im Haushalt eingestellt, 
zusätzliche Kosten in Höhe von 30.000 Euro dürften hinzukommen. 
Stuttgarter Zeitung, 27.05.2006 
 
Musikfest 
Der Musikverein Ditzingen, der dem östererreichischen Musikverein Ranten seit vielen Jahren 
partnerschaftlich verbunden ist, lädt diesen zu seinem mehrtägigen Musikfest ein. Beide Vereine 
spielen gemeinsam bei einem Platzkonzert auf dem Laien, davor findet ein Empfang im Bürgersaal 
bei BM Bahmer statt. 
Stuttgarter Zeitung, 29.05.2006 
 
Zuwachs an Gewerbesteuereinnahmen 
Im Strohgäu liegen die Gewerbesteuereinnahmen vielerorts weit über den Erwartungen. Ditzingen 
wird nach ersten Prognosen in diesem Jahr 24 Millionen Euro von den Betrieben der Stadt 
kassieren, 50 Prozent mehr als im Haushaltsplan veranschlagt wurde. 
Stuttgarter Zeitung, 30.05.2006 
 
Naturschutzprojekt 
Der Kreis-Umweltbeirat informiert sich am Glemsufer in Ditzingen über ein vom Bundesministerium 
für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit gefördertes Naturschutzprojekt. Stadtökologe 
Anton Schühle stellt dabei im Oberen Tal die Gewässer- und Auenentwicklung an der Glems vor. 
Stuttgarter Zeitung, 31.05.2006 
 
Neue Regelung zur Spendenannahme 
Eine neue Regelung verlangt bei der nur noch durch OB und BM erlaubten Annahme von Spenden 
die Zustimmung des Gemeinderats. Das neue Gesetz soll Rechtssicherheit schaffen und die 
Korruption bekämpfen, baut aber bürokratische Hürden auf. 
Stuttgarter Zeitung, 31.05.2006 
 
Kriminalitätsstatistik 
Die Kriminalitätsstatistik 2005 weist Ditzingen als sicherste große Kreisstadt im Kreis Ludwigsburg 
aus, wobei allerdings die Aufklärungsquote bei nur 52,7 Prozent liegt. Trotz einer Serie von 
Handtaschendiebstählen stellt die Jugendkriminalität laut Polizeirevierleiter Thomas Reimold kein 
großes Problem dar. 
Stuttgarter Zeitung, 01.06.2006 
 
Brand in Wohnkomplex 
Bereits zum sechsten Mal in neun Jahren kommt es zu einem Brand in einem 80-Parteien-Haus in 
der Weilimdorfer Straße. Der Feuerwehr gelingt es, das vermutlich durch ein defektes Elektrokabel 
verursachte Feuer in wenigen Minuten zu löschen, trotzdem entsteht ein hoher Schaden. 
Stuttgarter Zeitung, 02.06.2006 
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Internetauftritt 
Kommunen überdenken zur Zeit ihre Präsenz im Internet, manche schließen sich dem Landesportal 
www.service.bw.de an. 
Unter www.ditzingen.de sind nicht nur Informationen über Behörden und Dienstleistungsangebote 
zu finden, es wird auch über Gemeinderatssitzungen und das bürgerschaftliche Engagement in der 
Stadt berichtet. 
Stuttgarter Zeitung, 02.06.2006 
 
Feier zum 75-jähriges Bestehen der Stadtbibliothek 
Vor 75 Jahre wurde in der Leonberger Straße die erste Ortsbücherei eröffnet, die allerdings bald 
darauf die Tiefen der deutschen Geschichte erlebte. Die wachsende Bedeutung der Stadtbücherei 
hat mehrere Umzüge nach sich gezogen, bis sie sich 1993 im Dreigiebelhaus etablierte und zu 
einem Medienzentrum und kulturellen Treffpunkt entwickelte. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 02/03.06.2006 
 
Neue Sporthalle für Heimerdingen 
Da die Stadt voraussichtlich mit 24 Millionen Euro Gewerbesteuern acht Millionen mehr als 
veranschlagt einnimmt, steigen die Chancen auf einen baldigen Bau der neuen Sporthalle in 
Heimerdingen. Acht verschiedene Architekturbüros, darunter drei lokale Büros, sollen 
Entwurfspläne und ein erstes Modell erarbeiten. 
Stuttgarter Zeitung, 03.06.2006 
 
Vorbereitung auf WM 
Am 24. und 25. Juni werden auf dem Laien die WM-Achtelfinalspiele übertragen, wobei auch 
Polizeibeamte im Einsatz sein werden, um die Sicherheit der Besucher zu gewährleisten. Die Polizei 
im Kreis hat sich mit Übungen, Trainingseinheiten und durch Beobachtung der Fußballszene bereits 
auf die Weltmeisterschaft vorbereitet. 
Stuttgarter Zeitung, 06.06.2006 
 
Ausbau der Anschlussstelle Feuerbach 
Die Unternehmer im Ditzinger Gewerbegebiet befürchten chaotische Verhältnisse mit nachteiligen 
wirtschaftlichen Folgen während der 21 Wochen dauernden Sperrung der Autobahnanschlussstelle 
Feuerbach. Experten des Regierungspräsidiums werden den endgültigen Ablauf der Baustelle und 
den Verlauf der Umleitungsstrecken noch festlegen. 
Stuttgarter Zeitung, 08.06.2006 
 
Monika Kunz verlässt Ditzingen 
Nach acht Jahren verlässt die Stadtbauamtsleiterin Monika Kunz zum großen Bedauern des 
Gemeinderats Ditzingen, um nach Saarbrücken zu wechseln. Während ihrer Amtszeit löste ein 
Projekt das nächste ab, momentan wird unter Beteiligung der Bürgerschaft ein neues 
Verkehrskonzept für die Gesamtstadt erarbeitet. 
Stuttgarter Zeitung, 14.06.2006 
 
Schüler schreiben Gedichte 
Schüler des Gymnasiums schreiben seit Jahren Gedichte und Geschichten, die nun in einem eigens 
für die Schule produzierten Reclam-Heft zu lesen sind. Bei einer Literaturveranstaltung in der Aula 
des Gymnasiums rezitieren die Schüler aus ihren eigenen Werken. 
Stuttgarter Zeitung, 16.06.2006 
 
Ditzi-Dog-Tag 
Die SPD-Stadträtin und passionierte Hundebesitzerin Yvonne Kejcz organisiert zusammen mit der 
Stadtverwaltung den ersten Ditzi-Dog-Tag in Hirschlanden als Anerkennung für den guten Willen 
der Hundehalter, die aufgestellten Hundekotbehälter zu nutzen. Hunde und deren Besitzer messen 
sich in Wettbewerben, danach wird der schönste und der klügste Hund Ditzingens gekürt. 
Stuttgarter Zeitung, 16./19.06.2006 
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Hirschlander Männertreff 
Der aus mittlerweile 90 jungen Senioren bestehende Hirschlander Männertreff kommt einmal im 
Monat zusammen. Organisiert von einem der Mitglieder werden Ausflüge gemacht, Museen 
besucht und Vorträge gehalten. 
Stuttgarter Zeitung, 21.06.2006 
 
Kreative gründen Ateliergemeinschaft 
Acht Malerinnen und ein Bildhauer, bis auf eine Ausnahme Mitglieder des Kultur- und Kunstkreises, 
gründen eine Ateliergemeinschaft, um auch außerhalb der Kurse in Ruhe künstlerisch zu arbeiten. 
Das Atelier befindet sich in der Korntaler Straße 2, einem ehemaligen Café, und kann bei einem 
Wochende der offenen Tür besichtigt werden. 
Stuttgarter Zeitung, 23.06.2006 
 
Fußballevent auf dem Laien 
Bei den ’Ditzinger Fußball-WM-Spezialitäten’ feiern mehrere hundert Ditzinger auf dem Laien und 
nutzen die erste verkaufsoffene Nacht der Einzelhändler. Zur Partystimmung tragen auch die 
verschiedenen Musiker und Kleinkünstler mit bei, die in der Marktstraße ein eher ruhigeres 
Ambiente schaffen. 
Stuttgarter Zeitung, 26.06.2006 
 
40-jähriges Bestehen der Theodor-Heuglin-Schule 
Vor 40 Jahren wurde die Theodor-Heuglin-Schule als Gemeinschaftsprojekt der damals noch 
selbständigen Gemeinden Hirschlanden und Schöckingen errichtet und im Lauf der Jahre viermal 
erweitert. Die als innovativ bekannte Schule pflegt seit zehn Jahren eine Kooperation mit der 
Haldenwangschule für geistig Behinderte in Leonberg, besitzt seit fünf Jahren ein inzwischen zur 
Mensa ausgebautes Schülercafé und hat als Erprobungsschule für neue Bildungspläne eine 
Bildungspartnerschaft mit der Firma Trumpf geschlossen. 
Stuttgarter Zeitung, 30.06.2006 
 
Mensa in Glemsaue eröffnet 
Nachdem der Pachtvertrag für die Stadiongaststätte ausgelaufen war, ist das Lokal für  
120.000 Euro zur Schulmensa umgebaut worden. Die Mensa bietet mit 75 Sitzplätzen 140 Schülern 
die Möglichkeit, in zwei Schichten für 2,90 Euro zu essen. 
Stuttgarter Zeitung, 04.07.2006 
 
Holger Amberg verlässt Ditzingen 
Holger Amberg, haushaltspolitischer Sprecher und Hoffnungsträger der SPD, nimmt Abschied von 
der Politik und zieht nach Solingen, um für die MVV ein Energiedienstleistungsunternehmen zu 
leiten. Nachdem er schon während seiner Schulzeit am Ditzinger Gymnasium politisch aktiv war, 
zog er 1994 in den Gemeinderat ein und kandidierte sogar 1998 für den Bundestag. 
Stuttgarter Zeitung, 05.07.2006 
 
Schüler im Gespräch mit Nicola Leibinger-Kammüller 
Rund 30 Grundschulkinder der Theodor-Heuglin-Schule haben im zu Ende gehenden Schuljahr am 
Projekt ’Kinder entdecken Wissenschaft’ der Wissensfabrik bei Trumpf teilgenommen. Trumpf-
Chefin Nicola Leibinger-Kammüller stellt sich im Gespräch den Fragen der interessierten 
Drittklässler. 
Stuttgarter Zeitung, 11.07.2006 
 
Verdienstkreuz für Dieter Schnabel 
Dieter Schnabel wird mit dem Verdienstkreuz am Bande des Verdienstordens der Bundesrepublik 
Deutschland ausgezeichnet. Ministerpräsident Oettinger würdigt den hohen persönlichen mit 
juristischer und kultureller Kompetenz verbundenen Einsatz des Ditzinger Kommunalpolitikers, 
dessen Engagement weit über die Stadtgrenzen hinausreiche. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 11./12.07.2006 
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Zweite Autobahnauffahrt? 
Das beim Verkehrsforum erarbeitete Verkehrskonzept scheint bisher nur Großprojekte 
hervorgebracht zu haben, die vorwiegend dem Autoverkehr dienen. Im Technischen Ausschuss 
wird der im integrierten Verkehrskonzept vorgesehene vierspurige Ausbau der Siemensstraße 
beschlossen. Auch eine Machbarkeitsstudie für die einen Kilometer südlich des Knotens Feuerbach 
geplante zweite Autobahnanschlussstelle, der die Nachbarstädte Gerlingen und Leonberg jedoch 
skeptisch gegenüberstehen, soll in Auftrag gegeben werden. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburer Kreiszeitung, 19./22.07.2006 
 
100 Jahre Strohgäubahn 
Am 13. August 1906 nahm die Strohgäubahn ihren Betrieb auf und verbindet seitdem die Orte 
zwischen Korntal und Weissach. Vereine, Kirchen und Ortschaftsverwaltung feiern das wegen 
Instandhaltungsarbeiten und der Schulferien vorverlegte Jubiläum am kommenden Wochenende 
beim Heimerdinger Sommerfest. 
Bei einem Festakt in Hemmingen bekennen sich Ministerpräsident Oettinger, Landrat Haas und die 
Bürgermeister und Oberbürgermeister der Anrainerkommunen zu ihrem ’Bähnle’ und geben ihrer 
Hoffnung nach stetiger Modernisierung Ausdruck. 
unser Leo / Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 20./22./24.07.2006 
 
Baubeginn für Sportcenter 
Der TSF-Vorsitzende Elmar Fries und OB Makurath legen gemeinsam den Grundstein für das 
Sportcenter und lassen ein Metallrohr mit Dokumenten einbetonieren, die von der langwierigen 
Entstehungsgeschichte des Baus berichten. In den kommenden Monaten soll in unmittelbarer Nähe 
zur Stadthalle und zum Hallenbad das neue Zuhause der TSF mit Halle, Fitnessbereich, 
Besprechungsraum und Geschäftsstelle entstehen. 
Stuttgarter Zeitung, 22.07.2006 
 
Heimerdinger Sommerfest 
Das erste Sommerfest nach der 1200-Jahr-Feier vor acht Jahren findet bei Besuchern und Vereinen 
großen Anklang. Auch der ökumenische Gottesdienst, dessen Motto ’In Gottes Namen - 
gemeinsam in Heimerdingen’ lautet, zieht viele Besucher an. 
Stuttgarter Zeitung, 24.07.2006 
 
Sperrung der B 295 steht bevor 
Am 25.07. beginnen die Bauarbeiten zur Sanierung der B 295 und zum Ausbau der Anschlussstelle 
Feuerbach. Ab 1. August wird die Bundestraße in diesem Bereich vollständig gesperrt sein, 
entgegen der ursprünglichen Pläne wird es jedoch möglich sein, von Ditzingen auf die Autobahn in 
Richtung Leonberg und Stuttgart zu fahren. 
Stuttgarter Zeitung, 24.07.2006 
 
Übergabe der Grünanlage Hohe Straße 
Elf Jahre nach dem Spatenstich im Baugebiet Hirschlanden-Nord wird die für 80.000 Euro 
gestaltete Grünanlage Hohe Straße als vorletzte infrastrukturelle Maßnahme ihrer Bestimmung 
übergeben. OB Makurath hebt die Beteiligung der Hauptschüler der Theodor-Heuglin-Schule 
hervor, die gemeinsam mit der Stadtgärtnerei Bäume und Sträucher gepflanzt und innerhalb eines 
Werkprojekts Krokodile aus Kiefernholz gefertigt haben. 
Stuttgarter Zeitung, 26.07.2006 
 
Keine zweite Autobahnauffahrt 
Überraschend spricht sich eine knappe Mehrheit im Gemeinderat dagegen aus, eine 
Machbarkeitsstudie für eine zweite Autobahnanschlussstelle in Auftrag zu geben. Einer zusätzlichen 
Autobahnauffahrt nur einen Kilometer südlich der bestehenden Anschlussstelle Stuttgart-Feuerbach 
werden kaum Chancen auf Genehmigung eingeräumt, wobei auch die prognostizierte Zunahme 
des Verkehrsaufkommens in Frage gestellt wird. 
Stuttgarter Zeitung, 27.07.2006 
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Wettbewerb ’Kinder zum Olymp’ 
Die vor zwei Jahren an der Theodor-Heuglin-Schule gegründete Big Band Double B wird beim 
Wettbewerb ’Kinder zum Olymp’ mit 1.000 Euro, von der Aktion Mensch wegen des integrativen 
Ansatzes des Projekts mit 5.000 Euro und von der Deutschen Bank in Leonberg mit 1.000 Euro 
ausgezeichnet. Der bundesweite Wettbewerb würdigt in Zusammenarbeit mit der Deutsche-Bank-
Stiftung Projekte, die Kinder frühzeitig an die bildenden Künste, die Musik oder das Theater 
heranführen. 
Stuttgarter Zeitung, 29.07.2006 
 
40 Jahre Tierschutzverein 
Der örtliche Tierschutzverein feiert im Bürgersaal sein 40-jähriges Bestehen, wobei der Vorsitzende 
Alfons Bräu nicht nur die vergangenen Jahrzehnte, sondern auch die aktuelle Arbeit Revue 
passieren lässt. Der Verein hat 150 Mitglieder und ist mit rund 100 Einsätzen pro Jahr 
unverzichtbar. 
Stuttgarter Zeitung, 31.07.2006 
 
Verkehrschaos 
Der erste Tag der Sperrung an der Autobahnanschlussstelle Feuerbach führt zu chaotischen 
Verkehrsverhältnissen, da die Beschilderung an vielen Stellen zu wünschen übrig lässt. Beim 
Ordnungsamt laufen zahlreiche Beschwerden insbesondere von Bewohnern des Herdwegs ein, da 
verzweifelte Autofahrer versuchten, gegen die Einbahnstraßenrichtung durch den Herdweg zu 
fahren. 
Stuttgarter Zeitung, 02.08.2006 
 
Aufwertung des Bahnhofsvorplatzes 
Der Ditzinger Bahnhofsvorplatz soll durch die Ansiedlung eines Lebensmitteldiscounters 
aufgewertet werden. Verschiedene Ketten zeigen sich interessiert, schwierig gestalten sich jedoch 
die Verhandlungen mit den Grundstückseigentümern, der DB Immobilien und der Bahntochter 
Aurelis. 
Stuttgarter Zeitung, 11.08.2006 
 
Verabschiedung von Monika Kunz 
Stadtbauamtsleiterin Monika Kunz, die zum 1. September das Stadtplanungsamt Saarbrücken 
übernimmt, wird von Kollegen und Mitgliedern des Gemeinderats bei einer Feierstunde mit 
zahlreichen Lobesworten verabschiedet. OB Makurath nennt als wichtige Leistungen die 
Einrichtung eines Ökokontos, die Entwicklung eines neuen Arbeitszeitmodells im Bauhof, die 
Erarbeitung eines Flächennutzungs- und eines Generalverkehrsplans und nicht zuletzt die 
Umgestaltung der Marktstraße. 
Stuttgarter Zeitung, 11.08.2006 
 
Interview mit OB Makurath 
OB Makurath äußert sich über die Verkehrsprobleme in der Stadt und seine mögliche Wiederwahl. 
Er stellt nochmals klar, dass es zur Sperrung der Autobahnanschlussstelle Feuerbach keine 
Alternative gibt und das Thema der zweiten Autobahnauffahrt trotz des Widerstandes der 
Nachbarstädte und des Gemeinderats aktuell bleibt. 
Stuttgarter Zeitung, 12.08.2006 
 
Guter Start für Hallenbad 
In den ersten 100 Tagen seit der Wiedereröffnung haben fast 7000 Badegäste das sanierte 
Hallenbad besucht. Besonders die neuen Öffnungszeiten am Sonntag haben sich bewährt; nach 
der Sommerpause soll der öffentliche Badebetrieb mit Hilfe der Vereine noch weiter ausgedehnt 
werden. 
Stuttgarter Zeitung, 14.08.2006 
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Neuer Name für Schulmensa? 
Die vom Kulturamt ohne Absprache mit den Schulen ’Menssana’ getaufte Schulmensa soll einen 
neuen Namen erhalten, da das Wortspiel wegen seiner angeblichen NS-Vergangenheit bei vielen 
Stadträten Bedenken auslöst. Stimmen aus der Bevölkerung halten es allerdings für absurd, mit 
dem fast 2000 Jahre alten Zitat ’Mens sana in corpore sano’ eine Verbindung zur Ideologie der 
Nazis herstellen zu wollen. Erwogen wird nun, über die Namensgebung die Schüler entscheiden zu 
lassen. 
Stuttgarter Zeitung, 15./25.08./01.09.2006 
 
Theatersaison verkürzt 
Da die Stadthalle wegen der anstehenden Brandschutzsanierung von Frühjahr bis Herbst 
kommenden Jahres gesperrt bleibt, wird die Theatersaison verkürzt. Das Kulturamt weicht 
teilweise in andere Säle aus, in der Stadthalle werden nur noch vier große Theaterproduktionen 
stattfinden. 
Stuttgarter Zeitung, 16.08.2006 
 
Hirschlander Fleckafeschd 
In Anlehnung an das große Hafenscherbenfest weisen drei Stuhlskulpturen als Werbeträger auf die 
dritte Auflage des Hirschlander Fleckafeschds hin, das Vereine und Institutionen am 16. und  
17. September feiern. Geht es beim Hafenscherbenfest vor allem um Kultur, steht beim 
Fleckafeschd traditionell das Kinderprogramm im Mittelpunkt. 
Stuttgarter Zeitung, 23.08.2006 
 
Museum der Firma Trumpf informiert über Firmengeschichte 
Die Firma Trumpf, die mit weltweit 6500 Mitarbeitern zu den deutschen Vorzeigeunternehmen 
zählt, informiert mit dem Firmenmuseum ’Horizonte’ über die Entwicklung des Konzerns. Die 
Ausstellung, die allerdings nur Kunden und Mitarbeitern zugänglich ist, zeigt mit den Exponaten 
einen Querschnitt der vielseitigen Anwendungsmöglichkeiten der Maschinen, bietet mit 
Dokumenten und Fotos aber auch Einblicke in die Firmengeschichte. 
Stuttgarter Zeitung, 24.08.2006 
 
Brandanschlag auf Jugendtreff 
Ein vom Gelände der Theodor-Heuglin-Schule ausgehendes Feuer richtet im Jugendtreff ’2gether’ 
einen Schaden von 12.000 Euro an. Da es kurz zuvor zu zwei Mülleimerbränden gekommen war, 
geht die Polizei wegen der Häufung der Brände von Brandstiftung aus. 
Stuttgarter Zeitung, 25.08.2006 
 
15-jähriges Bestehen der Städtepartnerschaft 
Um der 1991 offiziell besiegelten Städtepartnerschaft ein Denkmal zu setzen, wird auf dem 
Spielplatz an der Konrad-Kocher-Schule eine der berühmtem Burg von Gyula nachempfundene 
Spielburg errichtet. Eine während der Spielstadt von einigen Kindern gemauerte Nachbildung 
besagter Burg ist im Rathausfoyer aufgestellt. 
Stuttgarter Zeitung, 31.08.2006 
 
Hirschlander Jugendtreff brennt erneut 
Zum zweiten Mal während der Sommerferien brennt der Jugendtreff ’2gether’, wobei diesmal das 
durch Passanten schnell entdeckte Feuer gelöscht werden kann, bevor größerer Schaden entsteht. 
Polizei und Feuerwehr gehen wieder von Brandstiftung aus; die Verwaltung vermutet die 
Brandstifter nicht in der Klientel des Jugendtreffs. 
Stuttgarter Zeitung, 05.09.2006 
 
Behindertentreff besteht 25 Jahre 
Der Behindertentreff ’Miteinander - Füreinander’, der unter dem damaligen OB Alfred Fögen ins 
Leben gerufen worden war, feiert in der Stadthalle sein 25-jähriges Bestehen. Auszeichnungen und 
Ehrungen wie die Verleihung des SPD-Kulturpreises, des Bundesverdienstkreuzes und des 
Bürgerpreises zeugen von der Akzeptanz und öffentlichen Anerkennung des Familienentlastenden 
Dienstes und seiner größtenteils ehrenamtlichen Mitarbeiter. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 05./06.09./23.10.2006 
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Mehr Sicherheit in Schulbussen 
Das nach einem Schulbusunfall im November des vergangenen Jahres initiierte Projekt ’Flott’ sieht 
in einem Sechs-Punkte-Plan Maßnahmen vor, die langfristig für mehr Sicherheit in den Bussen und 
an den Haltestellen sorgen sollen. Unter anderem übernehmen nach der sechsten Schulstunde 
Lehrer die Aufsicht an der Haltestelle vor dem Schulzentrum Glemsaue. 
Stuttgarter Zeitung, 06.09.2006 
 
Neues Zeitmodell an Theodor-Heuglin-Schule 
Um dem Umstand, dass Kinder früh am Morgen nur eingeschränkt leistungsfühig sind, Rechnung 
zu tragen, wird der Beginn der ersten Schulstunde verschoben. Ab 7.30 können die Schüler in die 
Schule kommen, den Tag mit einem Frühstück in der Cafeteria beginnen und sich während einer 
Übergangszeit von 8 bis 8.15 Uhr im Klassenzimmer einfinden. Der Unterricht beginnt je nach 
Situation entweder sofort oder erst um 8.30 Uhr. 
Stuttgarter Zeitung, 16.09.2006 
 
Umbau des Heimerdinger Bahnübergangs 
Die Württembergische Eisenbahngesellschaft und das Regierungspräsidium verschieben die 
dringend notwenige Sanierung des Heimerdinger Bahnübergangs aus unterschiedlichen Gründen 
um einen Monat. Während der Bauarbeiten wird die Feuerbacher Straße für den Verkehr gesperrt, 
der Durchgangsverkehr wird über Schöckingen und Hemmingen umgeleitet. 
Stuttgarter Zeitung, 20.09.2006 
 
Elternabend für Ausländer 
Die Schulleiterin der Wilhelmschule veranstaltet mit der Betreuungslehrerin für Migranten und einer 
Übersetzerin einen Elternabend für ausländische Eltern. Auf Türkisch und gegebenenfalls 
Italienisch werden diese über Formalien des Schulalltags informiert, aber auch über 
Förderangebote für Kinder und Eltern. 
Stuttgarter Zeitung, 23.09.2006 
 
Schüler illustrieren Buch 
Aus Anlass der seit 15 Jahren bestehenden Städtepartnerschaft schenken der preisgekrönte 
ungarische Dichter Áaron Gaál und Ditzinger Schüler der Stadt ein Kinderbuch, das von den 
Schülern illustriert wurde. Im Rahmen der Buchpräsentation äußert OB Makurath die Hoffnung, 
dass die kommende Generation die Städtepartnerschaft in die Zukunft tragen möge. 
Stuttgarter Zeitung, 25.09.2006 
 
Runder Tisch zur Jugendarbeit 
Nachdem es während des Sommers in Hirschlanden zu mehreren Brandstiftungen gekommen war 
und sich Jugendliche wiederholt zum Leidwesen der Anwohner am Rathausplatz getroffen hatten, 
wollen sich die für die Jugendarbeit Verantwortlichen zu Gespächen treffen. Auch die Jugendlichen 
befürworten einen runden Tisch, an dem die Probleme und der Mangel an Angeboten für ihre 
Altersgruppe besprochen werden. 
Stuttgarter Zeitung, 26.09.2006 
 
Glemskultour 
Am 30. September machen im Rahmen einer großen Kulturaktion Konzerte, Kunst und ein 
Gummientenrennen die Glems, die sich drei Kilometer lang teils unterirdisch durch Ditzingen 
schlängelt, wieder erlebbar. Über 20 Organisationen, Geschäfte, Vereine und Schulen tragen dazu 
bei, die idyllischen Winkel des Ditzinger Flusses in ein neues Licht zu rücken. Ein Skulpturenpfad 
entlang der Glems wird die Bürger noch neun Monate lang an die von 2000 bis 3000 Menschen 
besuchte Veranstaltung erinnern. 
Stuttgarter Zeitung, 26.09./02.10.2006 
 
Baubeginn für Schöckinger Jugendclub 
Mit dem ersten Spatenstich gibt OB Makurath das Signal für den Bau des neuen Schöckinger 
Jugendclubs auf dem Freizeitgelände in der Waldstraße. Laut Ortsvorsteher Schmid entspricht der 
Bau dem Wunsch mehrerer Generationen, wobei das Gebäude barrierefrei gestaltet werden soll 
und somit auch von Senioren genutzt werden kann. 
Stuttgarter Zeitung, 29.09.2006 
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Zweisystemzüge nicht finanzierbar 
Ein Gutachter hält die Einführung von so genannten Zweisystemzügen, wie sie im Raum Karlsruhe 
seit Jahren im Einsatz sind, in der Region Stuttgart wirtschaftlich nicht für tragfähig. Die 
durchgehende Schienenverbindung vom Strohgäu durch Stuttgart hindurch bis auf die Fildern ist 
somit nicht machbar; untersucht werden soll jetzt die Möglichkeit einer Fortführung der 
Strohgäubahn nach Stuttgart. 
Stuttgarter Zeitung, 29.09.2006 
 
Preis ’Kinder zum Olymp’ für Theodor-Heuglin-Schule 
Das Projekt ’Big Band in der Hauptschule’ hatte in der Sparte Musik des bundesweit 
ausgeschriebenen Wettbewerbs ’Kinder zum Olymp’ gewonnen. Zwei Schüler nehmen in 
Begleitung von Lehrern an der Preisverleihung in Berlin teil, bei der Bundespräsident Köhler den 
hohen Stellenwert der musischen Ausbildung betont. 
Stuttgarter Zeitung, 30.09.2006 
 
Richtfest für Heimerdinger ’Adler’ 
Nach mehreren Anläufen soll das ehemalige Traditionsgasthaus nun für Eigentumswohnungen 
genutzt werden. Der auf Altbausanierung spezialisierte Architekt garantiert für eine 
denkmalverträgliche Umgestaltung des Areals, in das zum Jahreswechsel die ersten Bewohner 
einziehen sollen. 
Stuttgarter Zeitung, 30.09.2006 
 
Brandserie in Hirschlanden 
Beim Brand einer Feldscheuer eines Hirschlander Landwirts ist die Feuerwehr mit 90 
Feuerwehrleuten und 17 Fahrzeugen im Einsatz; es entsteht ein Schaden von mindestens  
300.000 Euro. Ein Zusammenhang mit den vorangegangenen Bränden, bei denen Brandstiftung 
vermutet wird, ist nicht auszuschließen. 
Stuttgarter Zeitung, 02.10.2006 
 
Jazz-Workshop an Heuglin-Schule 
Der Saxofonist  Klaus Graf bietet an der Theodor-Heuglin-Schule einen Jazz-Workshop für die 
Bigband Double B, wobei die Schüler in die Kunst der Improvisation eingeführt werden sollen. 
Nach dem Schülerworkshop beschließt den Abend ein Konzert des Klaus Graf Quartetts, auch die 
Schul-Bigband spielt als Vorprogramm zwei Stücke. 
Stuttgarter Zeitung, 05.10.2006 
 
Wilhelmschule eröffnet Mensa 
Mit der Eröffnung Ditzingens erster Mensa für Grundschüler startet die Wilhelmschule den Einstieg 
in die Ganztagesbetreuung. Je etwa 25 Grund- und Sonderschüler bekommen in der Schule ein 
Mittagessen und können an jeweils zwei Nachmittagen an verschiedenen Arbeitsgemeinschaften 
teilnehmen. 
Stuttgarter Zeitung, 05.10.2006 
 
Modehaus Kämpf besteht 150 Jahre 
Als eines der ältesten Einzelhandelsunternehmen im Strohgäu feiert das als Schuhladen in 
Münchingen gegründete Modehaus Kämpf 150-jähriges Jubiläum. Seit 1977 verfügt der bereits in 
der fünften Generation bestehende Familienbetrieb durch die Übernahme des Modehauses Betz 
über eine Filiale in Ditzingen. 
Stuttgarter Zeitung, 06.10.2006 
 
Schließung des Edekamarktes 
Wegen möglicherweise durch den Netto-Discounter am Hirschlander Kreisel verursachten 
Umsatzrückgangs verlässt nun auch der Edekamarkt die Ditzinger Innenstadt. Der ebenfalls zur 
Edekagruppe gehörende Treffmarkt wird die Edekafläche einnehmen; der etwas abseits gelegene 
Rewe-Markt bleibt dann der einzige Lebensmittelmarkt mit Vollsortiment. 
Stuttgarter Zeitung, 07.10.2006 
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Bauarbeiten am Bahnübergang Heimerdingen 
Da der Heimerdinger Bahnübergang erneuert und die Feuerbacher Straße umgestaltet wird, 
kommt es während der Bauarbeiten zu Einschränkungen des Busverkehrs. Auch die Auto- und 
LKW-Fahrer müssen kilometerlange Umleitungen in Kauf nehmen; Ausnahmegenehmigungen, über 
die Feldwege zu fahren, werden nicht erteilt. 
Stuttgarter Zeitung, 09.10.2006 
 
Vorschau auf OB-Wahl 
Die Amtszeit von OB Makurath läuft am 18. Juli 2007 aus. Da davon auszugehen ist, dass sich 
Michael Makurath erneut zur Wahl stellt, lassen sich ernsthafte externe Bewerber möglicherweise 
abschrecken. Eine erneute Kandidatur des Stimmenkönigs der CDU, Konrad Epple, ist nicht 
auszuschließen. 
Stuttgarter Zeitung, 10.10.2006 
 
Neubau statt Sanierung? 
Auf Anregung der CDU verschiebt der Technische Ausschuss die Sanierung der 40 Jahre alten 
Stadthalle. Geprüft werden soll, ob es günstiger ist, das Gebäude abzureißen und am Bahnhof eine 
neue Halle zu bauen. Ferner muss das Stadtbauamt prüfen, ob und wie die alte Stadthalle für eine 
Übergangszeit ohne die gesetzlich vorgeschriebene Verbesserung des Brandschutzes weiter 
betrieben werden kann. 
Stuttgarter Zeitung, 11.10.2006 
 
Ditzinger Messe 
Initiiert von der Aktiven Wirtschaft Ditzingen präsentieren sich zum fünften Mal Ditzingens Händler, 
Dienstleister und Handwerker gemeinsam bei einer zweitägigen Leistungsschau in der Stadthalle. 
Eröffnet wird die alle fünf Jahre stattfindende Leistungsschau, an der sich diesmal 54 Aussteller 
beteiligen, von Klaus Penzenstadler und OB Makurath. In die Messe integriert wird erstmals das 
jährlich stattfindende Ditzinger Wirtschaftsgespräch mit OB Makurath, Vertretern des Gemeinderats 
und Gewerbetreibenden. 
Stuttgarter Zeitung, 11./14.10.2006 
 
Vortrag über Karl Feucht 
Ein Vortrag von Margarete Schwarz, Christoph Schmid und Stadtarchivarchivar Dr. Hoffmann 
beleuchtet das Leben des Heimerdinger Flugpioniers Karl Feucht. Dieser hatte 1925 als Bordwart 
an der gescheiterten Polarexpedition des Norwegers Roald Amundsen teilgenommen und aus den 
beiden havarierten Flugbooten ein intaktes Fluggerät zusammengesetzt. 
Stuttgarter Zeitung, 12.10.2006 
 
Ditzinger Wirtschaftsgespräch 
Beim Ditzinger Wirtschaftsgespräch äußert OB Makurath, dass bedingt durch 
Gewerbesteuernachzahlungen die Stadtkasse gut gefüllt sei. Die Mittel zur Gebäudeunterhaltung 
sollen aufgestockt werden, um diversen Bausünden der Vergangenheit entgegenzuwirken. Als 
schwierig erweise sich die Stärkung des Einzelhandels, die Sanierung des Gewerbegebiets Süd 
schreite allerdings voran. 
Stuttgarter Zeitung, 16.10.2006 
 
Sanierung der Stadthalle 
Der Technische Ausschuss stimmt dafür, in der Stadthalle alle Sanierungen vorzunehmen, die der 
Brandschutz erfordert. Soll die Halle weiterhin für Veranstaltungen genutzt werden, müssten  
1,2 Millionen Euro investiert werden. Unabhängig davon sollen weitere Alternativen wie der 
Neubau einer Stadthalle an einem anderen Standort oder der Abriss der alten Halle und Neubau an 
gleicher Stelle erörtert werden. 
Stuttgarter Zeitung, 17.10.2006 
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Obstsortenausstellung 
Die Ditzinger Streuobstinitiative wirbt mit einer Obstsortenausstellung im Foyer des Rathauses für 
mehr Artenvielfalt und möchte den Wert der Obstsorten ins Bewusstsein rufen. Als nächste Aktion 
wird im November gemeinsam mit der Abteilung Grünordnung in Schöckingen ein städtisches 
Grundstück bepflanzt. 
Stuttgarter Zeitung, 18.10.2006 
 
Porträt von Hans Birkhold 
Seit 30 Jahren beschäftigt sich der sowohl technisch als auch handwerklich begabte 
Vermessungsingenieur Hans Birkhold mit dem Bau und dem Spielen von Drehleiern. Das einst 
höfische, nach dem Mittelalter zunehmend missachtete Instrument erlebte im 18. Jahrhundert eine 
Renaissance, wird heute aber nicht einmal in der Jugendmusikschule unterrichtet. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 19.10.2006 
 
Ausstellung zum Thema Schule 
Im Stadtmuseum gibt die Ausstellung ’Schulen in Ditzingen’ einen Überblick über 400 Jahre 
Schulgeschichte. Zu sehen sind neben einem alten Klassenzimmer Fotos, Zeugnisse und andere 
Dokumente aus dem Schulalltag; alte Schulbücher vermitteln einen Eindruck von den Inhalten, die 
gelehrt wurden. 
Ludwigsburger Kreiszeitung / Stuttgarter Zeitung, 19./20./24.10./03.11.2006 
 
Fachwerkidylle in Heimerdingen 
Der gelernte Möbelrestaurator Markus Schuhmacher restauriert ein altes Bauerngehöft in der 
Vorderen Gasse, das er gemeinsam mit seinen Eltern erworben hat. Von der einstigen 
Fachwerkidylle in Heimerdingen war zuletzt viel verloren gegangen, da das Landesprogramm zur 
Dorfsanierung die Erhaltung von Fachwerkbauten nur mit wenigen Euro fördert. 
Stuttgarter Zeitung, 21.10.2006 
 
Bushaltestelle Silcherstraße gestrichen 
Damit die Busfahrgäste aus den Ditzinger Stadtteilen am Wochenende wieder pünktlicher zur  
S-Bahn kommen, wird von Dezember an in Schöckingen die Haltestelle in der Silcherstraße 
gestrichen. Auch sollen im Hinblick auf die längeren Ladenöffnungszeiten und geändertes 
Freizeitverhalten die Linien 620 und 623 länger als bisher auf getrennten Wegen geführt werden. 
Stuttgarter Zeitung, 25.10.2006 
 
Sanierung des Gewerbegebiets Süd 
Die Fördergelder für die umstrittene Sanierung des Gewerbegebiets Süd werden schon im Laufe 
des Jahres 2007 aufgebraucht sein. Die Stadt möchte das kleinteilige Gewerbegebiet neu ordnen 
und dabei unter anderem die Gerlinger Straße verlegen. Die Verhandlungen mit den 
Grundstücksbesitzern laufen inzwischen erfolgversprechender als anfangs befürchtet. 
Stuttgarter Zeitung, 25.10.2006 
 
SPD-Kulturpreis 
Das Team des Bauhofs wird dieses Jahr mit dem Kulturpreis der SPD ausgezeichnet. Obwohl es 
sich dabei nicht um Kulturschaffende im engeren Sinn handelt, hätten viele der innovativen 
Ditzinger Kulturveranstaltungen der vergangenen Jahre ohne die Hilfe des Bauhofs so nicht 
stattfinden können. 
Stuttgarter Zeitung, 28.10.2006 
 
Suche nach Stadtbaumeister 
Die Stelle für die Nachfolge der ausgeschiedenen Stadtbaumeisterin Monika Kunz muss für  
10.000 Euro neu ausgeschrieben werden, da kein Bewerber den Wünschen des Gemeinderats 
entspricht. 35 Architekten und Städteplaner hatten sich beworben, von denen 11 zum 
Bewerbungsgespräch eingeladen und sieben dem Verwaltungs- und Finanzausschuss präsentiert 
worden waren. 
Stuttgarter Zeitung, 30.10.2006 
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Sanierung der B 295 
Ende November ist mit dem Abschluss der Sanierung der Bundesstraße 295 und der Erweiterung 
der Anschlussstelle Feuerbach zu rechnen. Ein früher Wintereinbruch könnte die Bauarbeiten 
jedoch deutlich verzögern, da sich der Belag nur bei Temperaturen über null Grad aufbringen lässt. 
Stuttgarter Zeitung, 02.11.2006 
 
Ausstellung ’Heimerdinger Ansichten’ 
Umfangreiche Sanierungsmaßnahmen der letzten Jahre haben das Gesicht des einstigen 
Bauerndorfs Heimerdingen stark verändert. In der Heimerdinger Filiale der Volksbank sind 
historische Fotos zu sehen, die einen Blick zurück gewähren. 
Stuttgarter Zeitung, 03.11.2006 
 
Ditzinger Frauenwoche 
Als Auftakt der Ditzinger Frauenwoche werden bei einem Erlebnisspaziergang durch Schöckingen 
an sechs Stationen Märchen, Gedichte und Musikstücke vorgetragen. Das Motto der von SPD-
Ortschaftsrätin Erika Pudleiner gemeinsam mit anderen Frauen initiierten Veranstaltungsreihe 
lautet diesmal ’Frauenträume und Frauenrealität’. 
Stuttgarter Zeitung, 07.11.2006 
 
Gewerbegebiet Süd 
Der seit 40 Jahren im Gewerbegebiet ansässige Unternehmer Hermann Löwel wehrt sich gegen die 
Umgestaltungspläne der Stadt, da er sich in seiner Existenz bedroht sieht. BM Bahmer hält die 
Sorgen des Unternehmers für unbegründet und verweist auf den Bestandsschutz, betont allerdings 
den reibungslosen Ablauf der Verhandlungen mit den meisten anderen Eigentümern. 
Stuttgarter Zeitung, 08.11.2006 
 
Verkehrsentwicklungsplan liegt vor 
Der Technische Ausschuss veabschiedet den neuen 100 Seiten umfassenden 
Verkehrsentwicklungsplan, der die Verkehrsprobleme bis zum Jahr 2020 lösen soll. Genannt 
werden darin folgende vier Eckpunkte: der vierspurige Ausbau der Siemensstraße, die 
beabsichtigte Verlegung der Gerlinger in die Dornierstraße, die Verbreiterung der Kreuzung 
Siemens-/Weilimdorfer Straße und die Untersuchung eines zweiten Autobahnanschlusses. 
Stuttgarter Zeitung, 08.11.2006 
 
Ersatz für Verwaltungsstellenleiter Weng? 
Dieter Weng, Leiter der Verwaltungsstellen in den Ditzinger Stadtteilen, geht in den Ruhestand. 
Wegen der Wiederbesetzungssperre dürfte die Stelle nicht wieder besetzt werden, die 
Ortsvorsteher wollen jedoch nicht auf die Hilfe eines professionellen Mitarbeiters verzichten und 
hoffen auf einen Nachfolger. 
Stuttgarter Zeitung, 13.11.2006 
 
Sparmaßnahmen bei Evangelischer Landeskirche 
Nachdem sich die finanzielle Situation nach unruhigen Zeiten wieder stabilisiert hat und alle 
Gemeindepfarrstellen besetzt sind, kündigt Dekanin Hege bei der Synode des evangelischen 
Bezirks Ditzingen für 2011 neue Sparmaßnahmen an. Weiter fordert sie ein klares Berufsprofil und 
betont, dass die Geistlichen wegen der Veränderungen im Pfarrdienst inhaltlich vor neue 
Herausforderungen gestellt werden. 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 14.11.2006 
 
Umgestaltung des Hirschlander Ortskerns 
Nachdem im Jahr 2005 bereitgestellte Mittel im Zuge der Sparmaßnahmen wieder gesperrt worden 
waren, soll die lange geplante Umgestaltung des Hirschlander Ortszentrums im kommenden Jahr 
fortgesetzt werden. Zunächst soll die Ortsdurchfahrt wohnlicher und vor allem für Fußgänger 
sicherer gestaltet und die Raiffeisenstraße umgebaut werden. 
Stuttgarter Zeitung, 14.11.2006 
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Wieder Brandstiftung in Hirschlanden 
Ein Feuer in einem Fahrsilo wurde nach Einschätzung der Polizei wohl auch von dem bislang 
unbekannten Hirschlander Brandstifter verursacht. Die Polizei geht mittlerweile nicht mehr von 
einem jugendlichen Täter aus und verstärkt die Fahndung. 
Stuttgarter Zeitung, 14.11.2006 
 
Ditzingen bald schuldenfrei 
Dank sprudelnder Gewerbesteuern ist die Stadt in der Lage, ihre letzten Kredite zu tilgen.  
OB Makurath schlägt vor, den harten Sparkurs der vergangenen Jahre zu lockern, den 
Stellenabbau bei der Stadtverwaltung zu beenden und die Mittel für die Gebäude- und 
Straßenunterhaltung wieder aufzustocken, um die Substanz nicht zu gefährden. 
Stuttgarter Zeitung, 15.11.2006 
 
Studium generale 
Von Dezember an können Interessierte fünf Literaturvorlesungen der Universität Tübingen hören. 
Die Vorlesungsreihe ist eine gemeinsame Veranstaltung der Volkshochschule und des Kulturamtes. 
Die Vorlesungen von Professor Jürgen Wertheimer werden live aus einem Tübinger Hörsaal in den 
Treffpunkt Adler übertragen. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 16./21.11.2006 
 
Anstieg der Abwassergebühren 
Den Haushalten in Ditzingen und Gerlingen droht ein massiver Anstieg der Abwassergebühren. Für 
49 Millionen Euro soll die 40 Jahre alte Ditzinger Gruppenkläranlage eine neue mechanisch-
biologische Stufe erhalten, um den Nährstoffgehalt des Wassers zu verringern und somit den EU-
Richtlinien zu entsprechen. Gemäß der Beteiligungsquote müsste Ditzingen 40, Stuttgart 40 und 
Gerlingen 20 % der Kosten tragen. 
Stuttgarter Zeitung, 20.11.2006 
 
Jugendarbeit in Hirschlanden 
Trotz des unruhigen Sommers, dessen Höhepunkt der Brand im Hirschlander Jugendtreff war, sind 
die Verantwortlichen mit der Jugendarbeit unter der Regie der Caritas zufrieden. Rege besucht 
wird der Treff von Zehn- bis 14-Jährigen, aber auch ältere teils in auffällig gewordenen Cliquen 
organisierte Jugendliche sollen angesprochen werden. 
Stuttgarter Zeitung, 21.11.2006 
 
Bauarbeiten an Anschlussstelle Feuerbach abgeschlossen 
Wegen des warmen Novemberwetters können die Bauarbeiten an der Großbaustelle zwischen 
Ditzingen und Weilimdorf drei Wochen früher als geplant abgeschlossen werden. Die Bundesstraße 
295 hat einen neuen Belag bekommen und die Anschlussstelle Feuerbach ist erweitert worden, um 
künftig Staus zu vermeiden. 
Stuttgarter Zeitung, 22.11.2006 
 
Interview mit Hubertus Schwinge 
Hubertus Schwinge ist einer von zwei Trainern, die Ditzinger Bürger zu Mentoren für 
ehrenamtliches Engagement ausbilden sollen. Im Gespräch mit der Stuttgarter Zeitung erläutert er, 
dass ein Bürgermentor versucht, ehrenamtlich Tätige miteinander zu vernetzen. 
Stuttgarter Zeitung, 23.11.2006 
 
Ditzinger Postfiliale schließt 
Die Deutsche Post will im Jahr 2007 weitere Filialen schließen, darunter die Ditzinger Filiale am 
Bahnhof, womit zum ersten Mal eine große Kreisstadt von der Privatisierung betroffen ist. Mit Hilfe 
der Stadtverwaltung soll ein privater Geschäftsinhaber gewonnen werden, der sämtliche 
Dienstleistungen anbietet, die bisher im Postamt in Anspruch genommen werden können. Das 
Vorhaben stößt nicht nur bei den Einzelhändlern auf Bedauern und Skepsis, da unklar ist, welcher 
bestehende Laden die starke Kundenfrequenz übernehmen könnte. 
Stuttgarter Zeitung, 23./24.11.2006 
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Keine Zusammenlegung der Standesamtsbezirke 
Auch 30 Jahre nach der Eingemeindung von Hirschlanden, Schöckingen und Heimerdingen gibt es 
in der Gesamtstadt Ditzingen auch weiterhin vier Standesamtsbezirke. Obwohl eine 
Zusammenlegung der Bezirke die Effizienz steigern würde, scheitert sie erneut an der Ablehnung 
der Ortschaftsräte. 
Stuttgarter Zeitung, 25.11.2006 
 
Kulturpreisverleihung 
Die Ditzinger SPD ehrt mit ihrem Kulturpreis die Mitarbeiter des Betriebshofs als ’unauffällige 
Helden des Kulturlebens’ für ihr Wirken im Hintergrund. Für den Festakt war die Fahrzeughalle des 
Betriebshofs zuvor von den Bauhofmitarbeitern in einen Festsaal verwandelt worden. Laudatoren 
betonen die Dienstbereitschaft und das handwerkliche Geschick der Bauhofmitarbeiter. 
Stuttgarter Zeitung / Ludwigsburger Kreiszeitung, 27.11.2006 
 
Ampelanlage in Schöckinger Ortsmitte 
Da während der Bauarbeiten in Heimerdingen die Umleitung auch über Schöckingen führt, wurde 
in der engen Ortsdurchfahrt eine Ampel installiert. Diese hat sich für Autofahrer und Fußgänger 
bewährt und soll fest installiert werden, wenn das Regierungspräsidium zustimmt. 
Stuttgarter Zeitung, 05.12.2006 
 
Jugendtreff in Schöckingen 
Im Frühjahr soll der Club in der Waldstraße, der das legendäre Bänkle ersetzen wird, fertig sein. 
Die Jugendlichen, die sich anfangs bei den Sitzungen des Vereins 's Bänkle rar gemacht hatten, 
zeigen inzwischen mehr Interesse und legen auch mit Hand an. 
Stuttgarter Zeitung, 06.12.2006 
 
Ulu-Moschee feiert Fest 
Die Frauen der Ulu-Moschee feiern in der Karl-Koch-Halle in Hirschlanden ihr zweites Fest, um den 
Dialog zwischen Christen und Moslems, Türken und Deutschen zu fördern. Enttäuscht zeigen sie 
sich über die mangelnde Resonanz; nur wenige der über 400 Gäste sind nicht moslemischen 
Glaubens. 
Stuttgarter Zeitung, 06.12.2006 
 
Schöckinger Umfahrung in Planung 
Nach Jahren des Wartens erhält OB Makurath vom Innenministerium die Nachricht, dass der Bau 
der Schöckinger Südost-Umfahrung im Entwurf zum Staatshaushalt 2007/08 enthalten sei. Der 
Bedarf der 2,4 Millionen teuren Trasse ist längst nachgewiesen, fahren doch täglich 7500 
Fahrzeuge durch das Ortszentrum, von denen 17 Prozent Lastwagen sind. 
Stuttgarter Zeitung, 07.12.2006 
 
Tagesstätte für psychisch Erkrankte 
Im Rahmen einer Feierstunde in den Räumen der Tagesstätte für psychisch kranke Menschen 
betont OB Makurath die Verpflichtung, nicht nur für die Starken, sondern gerade für die 
Schwachen da zu sein. Schon in den ersten Wochen ihres Bestehens ist die Einrichtung regelmäßig 
gut besucht. 
Stuttgarter Zeitung, 07.12.2006 
 
Ditzinger Postfiliale schließt 
Die Post wird zwar im kommenden Jahr ihre Filiale beim Bahnhof schließen, will als Verteilzentrum 
das Gebäude jedoch weiter unterhalten. BM Bahmer hält es für unwahrscheinlich, dass sich ein 
Pächter findet, der den Betrieb in den bestehenden Schalterräumen aufrecht erhält. 
Stuttgarter Zeitung, 08.12.2006 
 
Mentorenausbildung 
Ditzingen bietet einen Kurs zur Ausbildung von Bürgermentoren an, die dafür zuständig sind, ein 
Netzwerk zwischen den einzelnen Aktivitäten des bürgerschaftlichen Engagements zu knüpfen und 
Projekte zu initiieren. An der ersten Informationsveranstaltung nehmen über 30 Interessenten teil. 
Stuttgarter Zeitung, 11.12.2006 
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Heimerdinger Ortsdurchfahrt freigegeben 
Die Bauarbeiten am Heimerdinger Bahnübergang sind beendet: eine Schranke ist angebracht, der 
Fahrbahnbelag verbessert und eine elektronisch auf den Bahnübergang abgestimmte Ampelanlage 
installiert worden. 1,8 Millionen Euro wurden vom Land und der Württembergischen 
Eisenbahngesellschaft in die Sanierung investiert. 
Stuttgarter Zeitung, 15.12.2006 
 
Sanierung der Innenstadt 
Nach sieben Jahren Pause soll nun die Sanierung der Innenstadt mit der Umgestaltung der 
Bauernstraße fortgesetzt werden. Nach Prüfung der Statik besteht auch bei der dortigen 
Glemsbrücke Handlungsbedarf. 
Stuttgarter Zeitung, 16.12.2006 
 
Bürgerplakette für Heidrun Ritter 
Heidrun Ritter erhält für ihr Engagement im Tanz-Kreis die Plakette ’aktiv in Ditzingen’. Seit  
16 Jahren engagiert sie sich ehrenamtlich in der von ihr aufgebauten Tanzgruppe, die ein 
Repertoire von über hundert Tänzen und Formationen aus dem Bereich der internationalen 
Folklore beherrscht. 
Stuttgarter Zeitung, 23.12.2006 
 
Klassentreffen 
Das vom Zeltcaféteam organisierte Klassentreffen findet regen Zuspruch. Zu Weihnachten 
Heimkehrende und noch in Ditzingen Wohnende verschiedener Jahrgänge feiern im Jugendhaus 
kurz vor den Feiertagen ihr Wiedersehen und hoffen auf eine Wiederholung im kommenden Jahr. 
Stuttgarter Zeitung, 27.12.2006 
 
Vorschau auf 9. Ditzinger Lebenslauf 
Manfred und Elke Schröder und Reingard Volk, die Organisatoren des Ditzinger Lebenslaufes, 
bereiten schon die nächste Veranstaltung vor. Als Eltern mukoviszidosekranker Kinder sprechen sie 
über die Arbeit des Mukoviszidosevereins und den Alltag mit der als unheilbar geltenden Krankheit. 
Stuttgarter Zeitung, 30.12.2006 
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